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Ausbildungsberufe

Chemikant/-in 38
Drogist/-in 38
Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 39

Elektroniker/-in 
Automatisierungstechnik 40
Betriebstechnik 41
Energie- und Gebäudetechnik 42
Geräte und Systeme 43
Informations- und Telekommunikations-
technik 43
luftfahrttechnische Systeme 43

Ergotherapeut/-in 44
Fachangestellte/-r für Arbeitsmarktdienst -
leistungen 44

Fachangestellte/-r für Medien- und
Informationsdienste 44

Fachfrau/-mann für Systemgastronomie 45
Fachinformatiker/-in 45

Fachkraft
Abwassertechnik 49
Hafenlogistik 49
Kreislauf- und Abfallwirtschaft 49
Kurier-, Express- und Postdienstleistungen 50
Lagerlogistik 50
Lebensmitteltechnik 54
Rohr-, Kanal- und Industrieservice 54
Schutz und Sicherheit 56
Veranstaltungstechnik 56
Fahrbetrieb 57
Gastgewerbe 58

Fachlagerist/-in 58
Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk 60

Fahrzeuglackier/-in 61
Feinwerkmechaniker/-in 62
Fleischer/-in 62
Florist/-in 62
Fluggerätmechaniker/-in 64
Fotograf/-in 64
Gärtner/-in 65

Ausbildungsberufe

Altenpfleger/-in 08
Anlagenmechaniker/-in 09
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik 11

Automobilkauffrau/-mann 12

Bachelor of Arts
Arbeitsmarktmanagement 13
Beschäftigungsorientierte
Beratung und Fallmanagement 13
Betriebswirtschaft 14
Business Administration 15
Internationales Handelsmanagement 18

Bachelor of Engineering
Telekommunikationsinformatik 18
Elektro-/Informationstechnik 18
Flugzeugbau 19
Informations-/Kommunikationstechnik 19
Maschinenbau 19
Mechatronik 20
Produktionstechnik/-management 20
Verbundwerkstoffe / Composites 20

Bachelor of Science
Elektrotechnik 20
Betriebswirtschaftslehre 21
Informatik-Ingenieurwesen 21
Steel Technologie and Metal Forming 22
Wirtschaftsinformatik 22
Wirtschaftsingenieurwesen 23
Mechatronik 25

Bäcker/-in 25
Bankkauffrau/-mann 26
Bauwerksabdichter/-in 28
Berufskraftfahrer/-in 28
Beton- und Stahlbetonbauer/-in 29
Betriebswirt/-in (duales Studium / HSBA) 31
Betriebswirt/-in im Außenhandel 31
Bürokauffrau/-mann 31
Bürokauffrau/-mann mit
Zusatzqualifikation Inkasso 36

Chemielaborant/-in 37
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Ausbildungsberufe

Gebäudereiniger/-in 66
Geomatiker/-in 67
Gestalter/-in für visuelles Marketing 67
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in 67
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 67
Gesundheits- und Pflegeassistenz 68
Glaser/-in 68
Hafenschiffer/-in 69
Handelsfachwirt/-in 69
Hebamme / Entbindungspfleger 69
Hotelfachfrau/-mann 69
Immobilienkauffrau/-mann 70
Industrieelektriker/-in 72
Industrie-Isolierer/-in 72
Industriekauffrau/-mann 72
Industriemechaniker/-in 76
Informatikkauffrau/-mann 81
Informationselektroniker/-in 83
IT-Systemelektroniker/-in 84
IT-Systemkauffrau/-mann 84
Karosserie- und Fahrzeugbau-
mechaniker/-in 85

Kauffrau/-mann
audiovisuelle Medien 85
Bürokommunikation 85
Dialogmarketing 90
Marketingkommunikation 90
Spedition u. Logistikdienstleistung 90
Verkehrsservice 95
Versicherungen und Finanzen 95
Einzelhandel 96
Gesundheitswesen 99
Groß- und Außenhandel 99

Kfz-Servicemechaniker/-in 102
Köchin / Koch 103
Kommunikations- und Grafikdesigner/-in 104
Konditor/-in 104
Konstruktionsmechaniker/-in 105
Maler/-in und Lackierer/-in 105
Maschinen- und Anlagenführer/-in 105
Maurer/-in 106

Ausbildungsberufe

Mechaniker/-in
Karosserieinstandhaltungstechnik 106
Land- und Baumaschinentechnik 107

Mechatroniker/-in 107
Mechatroniker/-in für Kältetechnik 111
Mechatroniker/-in Kfz 111
Media Manager/-in 
(duales Studium / HSBA) 114

Mediengestalter/-in 114
Medientechnologe/-in 115
Medizinisch-technische/-r Assistent/-in 115
Medizinische/-r Fachangestellte/-r 116
Operationstechnische/-r 
Assistent/-in (OTA) 116

Papiertechnologe/-in 117
Parkettleger/-in 117
Personaldienstleistungskauffrau/-mann 117
Pharmazeutisch-kaufmännische/-r
Angestellte/-r (PKA) 117

Pharmazeutisch-technische/-r
Assistent/-in (PTA) 118

Physiotherapeut/-in 119
Produktionsfachkraft Chemie 119
Rechtsanwaltsfachangestellte/-r 120
Regierungsinspektor-Anwärter/-in 121
Regierungssekretär-Anwärter/-in 121
Restaurantfachfrau/-mann 121
Rohrleitungsbauer/-in 122
Schifffahrtskauffrau/-mann Linienfahrt 122
Schiffsmechaniker/-in 122
Servicefachkraft für Dialogmarketing 122
Sozialversicherungsfachangestellte/-r 123
Sport- und Fitnesskauffrau-/mann 124
Straßenbauer/-in 124
Tankwart/-in 125
Technische/-r Produktdesigner/-in 125
Technische/-r Systemplaner/-in 125
Tiermedizinische/-r Fachangestellte/-r 127
Tischler/-in 127
Tourismuskauffrau/-mann 129
Veranstaltungskauffrau/-mann 129
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ratgeber für schüler/-innen

Beratungsangebote 135

Schulische Wege in Ausbildung 144

Beratung und Unterstützung für
schwerbehinderte Jugendliche 146

Internetadressen 148

Büchertipps 149

service für Ausbildungsbetriebe

Beratungs- und Unterstützungsstellen
für Betriebe 150

Gesucht: Betriebe, die Praxislerntage 
ermöglichen
Frauke Finster, STS Mümmelmannsberg 161

Interview

Ausbildungszugang für benachteiligte Gruppen
„Motivation wichtiger als Schulnoten“
Ronald Bruhn, Siemens AG 162

Reform des Übergangssystems Schule – Beruf
„Warteschleifen vermeiden und niemanden
verlieren“
Dr. Alfred Lumpe, Behörde für Schule 
und Berufsbildung 163

Firmenregister 166

Ausbildungsberufe

Verfahrensmechaniker/-in 130
Verkäufer/-in 131
Verwaltungsfachangestellte/-r 131
Werkstoffprüfer/-in 132
Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r 133
Zerspanungsmechaniker/-in 133

Berufsbildungswerk Hamburg gmbH

Das Berufsbildungswerk Hamburg GmbH
 bietet Ausbildungen für junge Menschen, 
die aufgrund ihrer Behinderungen besondere
Unterstützung benötigen. Die Kosten trägt 
die Agentur für Arbeit.

Ausbildungsberufe:
- Metallbauer/-in
- Metallbearbeiter/-in
- Fahrradmonteur/-in
- Tischler/-in
- Holzbearbeiter/-in
- Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service

- Maler/-in und Lackierer/-in
- Bauten- und Objektbeschichter/-in
- Gärtner/-in, Schwerpunkt Garten- und 
Landschaftsbau oder Friedhofsgärtnerei

- Werker/-in im Gartenbau
- Gebäudereiniger/-in
- Fachpraktiker/-in Gebäudereinigung
- Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft
- Fachkraft im Gastgewerbe
- Gesundheits- und Pflegeassistent/-in
- Friseur/-in
- Verkäufer/-in
- Fachlagerist/-in
- Fachkraft für Lagerlogistik

einzelheiten siehe s. 146
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Lehrstellenatlas Hamburger Osten feiert Jubiläum: wir freuen uns, Ihnen
die zehnte Ausgabe vorstellen zu können. Die neue Ausgabe ist noch umfang-
reicher geworden als ihre Vorgänger und enthält mehr als 1.000 Ausbildungs-
plätze in 190 Berufen bei 192 Unternehmen. Auf Anregung von SchülerInnen
haben wir die Berufsporträts weiter ausgebaut, so dass noch mehr Informatio-
nen zu interessanten Berufen im Lehrstellenatlas enthalten sind und die

SchulabgängerInnen bei der Berufswahl unterstützen.

Im Herbst werden wir, zusätzlich zur bewährten Broschüre, eine Internet-Version des Lehrstellen-
atlas entwickeln, die dann über unsere Homepage www.billenetz.de für alle Interessierten zu-
gänglich ist. Dort gibt es die Broschüre auch zum Download.

Die Reaktionen auf den Lehrstellenatlas zeigen, dass er nicht nur in Schulen und Jugendeinrich-
tungen zum Standardwerk geworden ist. Auch bei vielen Betrieben ist der Lehrstellenatlas als gute
Möglichkeit bekannt, potentiellen Nachwuchs auf sich aufmerksam zu machen. Nicht zuletzt freu-
en sich die Unternehmen, dass mit der Aufnahme in den Lehrstellenatlas keine  Kosten verbunden
sind. Wieder ist das der großzügigen Unterstützung durch die Friedrich und Louise Homann-Stiftung,
die H. D. Bartels-Stiftung und weitere Spender, sowie erstmals durch die Behörde für Arbeit,
 Soziales, Familie und Integration zu verdanken. Eine wichtige Rolle spielen für die Finanzierung
auch die Anzeigenkunden, für deren Engagement wir uns sehr herzlich bedanken.

Die Unternehmer/-innen und Personalverantwortlichen unter den Leser/-innen finden im Kapitel
„Service für Ausbildungsbetriebe“ zahlreiche Einrichtungen, die Unterstützung bei der Bewerber-
auswahl und Hilfe im Ausbildungsalltag bieten. Zwei Interviews geben Einblicke in aktuelle Aus-
bildungsfragen: Ronald Bruhn (Siemens AG) berichtet von positiven Erfahrungen bei der Ausbil-
dung von Jugendlichen mit schwächerem Schulabschluss und Dr. Alfred Lumpe (Behörde für
Schule und Berufsbildung) erläutert das neue System des Übergangs Schule - Beruf. 

Wir freuen uns sehr über Rückmeldungen zur Gestaltung und zu den Inhalten des Lehrstellen -
atlas Hamburger Osten. 

Ich wünsche allen Schulabgänger/-innen und allen Betrieben im Hamburger Osten viel Erfolg.

Bettina Rosenbusch 
Arbeit und Leben Hamburg e.V. / Billenetz
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Liebe Leserinnen und Leser,

der „Lehrstellenatlas Hamburger Osten“ ist auf dem besten Wege zu einem
 unentbehrlichen Standardwerk bei der Berufsfindung zu werden – mit der
 Ausgabe 2013 erscheint er nun bereits im 10. Jahr. 

Und das Schöne ist: 
Trotz Wirtschaftskrise befindet sich der Lehrstellenatlas weiter auf Wachstums-

kurs. In diesem Jahr ist die Beteiligung noch größer als im vergangenen. Wieder randvoll mit
nützlichen Tipps und konkreten Lehrstellenangeboten finden Jugendliche hier erneut wertvolle
Hilfestellungen. 

Der Einstieg ins Berufsleben ist auch heute nicht einfach. Und vielfach herrschen falsche
 Vorstellungen wenn nicht gar Vorurteile. Deshalb ist besonders erfreulich, dass es eine zu -
nehmende Kooperation von Schulen und Betrieben gibt, die zur Aufklärung beiträgt.

„Ausbildung ist wichtig für das weitere Leben“ - diesen Satz hören Jugendliche immer wieder.
Doch wie kommen junge Menschen an einen Ausbildungsplatz heran – und gibt es überhaupt
genug Stellen? Diese Fragen stellen sich Schulabgänger immer häufiger. 

Sie wollen natürlich auch gern in ihrem Lebensumfeld eine Ausbildung beginnen. Der Lehr -
stellenatlas gibt ihnen die Möglichkeit für den Berufseinstieg vor Ort. Er trägt daher auch in
 einem hohen Maße zur Stadtteilentwicklung bei. 

Meine Hochachtung und mein Dank gilt den „Machern“ vom Billenetz für die Ideen, Konzepte
und deren Ausführung sowie gleichermaßen allen Betrieben - speziell im Hamburger Osten - 
die sich für die berufliche Zukunft der Jugendlichen so engagiert einsetzen.

Mit freundlichem Gruß

Andy Grote
Bezirksamtsleiter



Altenpfleger/-in

• medicur Billstedt gmbH
Zaneta Woltersdorf
Billstedter Haupstr. 44
22111 Hamburg
040 – 73 10 65 0
www.medicur.de

Praktikum möglich, gern auch in Wohngruppen für
Demenzkranke
Abschluss: Realschulabschluss
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• PFLegen & wOHnen HAmBurg gmbH
Gabi Steffens
Finkenau 11
22081 Hamburg
040 - 20 22 33 25
www.pflegenundwohnen.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 1.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 30
Praktikum möglich, Ansprechpartner siehe Homepage
Abschluss: Realschulabschluss oder abgeschlossene
zehnjährige allgemeine Schulbildung oder Haupt-
schulabschluss verbunden mit einer mind. zweijäh-
rigen abgeschlossenen Berufsausbildung oder er-
folgreich abgeschlossene Ausbildung von mind.
einjähriger Dauer in der Alten- oder Krankenpflege

Der Lehrstellenatlas erfasst alle bei den  unternehmen 
vorhandenen Lehrstellen.

Bitte erkundigen sie sich bei den Ansprechpartnern 
in den Betrieben, welche Ausbildungsplätze für das 

kommende Jahr zu vergeben sind.

Aktuell freie Ausbildungsplätze findet man zum 
Beispiel in den Online-Börsen, siehe seite 148.! !

Altenpfleger/-in

• DAs rAuHe HAus
ev. Berufsschule für Altenpflege
Carsten Mai
Beim Rauhen Hause 21
22111 Hamburg
040 – 655 91 251
www.rauheshaus.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: ca. 56 Schulplätze
Abschluss: Realschulabschluss oder Gleichwertiges
Bemerkung: Bewerbungen direkt bei den Alten -
pflegeeinrichtungen oder bei der Ev. Berufsschule
für Altenpflege möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• ggAB senioren-wohnanlage 
mümmelmannsberg
Herr Treptow
Oskar-Schlemmer-Str. 25
22115 Hamburg
040 – 71 60 22 0
www.ggab.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungsschluss: März jeden Jahres,
Ausbildungsbeginn: August jeden Jahres; auch
Bundesfreiwilligendienst und FSJ sind möglich.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache möglich

10 LeHrsteLLenAtLAs HAmBurger Osten
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Altenpfleger/-in ist nicht nur ein interessanter
sozialer Beruf. Pflege ist auch eine Tätigkeit, die
hohe Professionalität verlangt und gute Zukunfts-
aussichten bietet. 
Der praktische Teil der Ausbildung findet in einer
Einrichtung für Senioren, einem Wohn- oder Pflege-
heim, einem Krankenhaus oder einem ambulan-
ten Pflegedienst statt. Dort sammeln die Auszu-
bildenden nach und nach fachliche Kenntnisse
und Erfahrungen im Umgang mit ihren Klienten.
Weil es dabei letztlich um das Wohlergehen und
die Gesundheit von Menschen geht, dürfen sie im
ersten Jahr nur einfache Pflegeaufgaben über-
nehmen, etwa beim Waschen und Ankleiden
helfen oder Essen anreichen. Sie lernen dabei
auch, sich in Hilfebedürftige einzufühlen und
mit ihnen vertrauensvollen Kontakt herzustellen.
In den beiden folgenden Ausbildungsjahren
übernehmen sie unter Anleitung der examinier-
ten Kräfte immer mehr Verantwortung im Team.
Zur Praxis im Betrieb kommt die Theorie in der
Altenpflegeschule. Hier ist viel anspruchsvoller
Stoff zu lernen, Themen wie Psychologie, Anato-
mie, Pflegetechniken oder ‚Rechte und Pflich-
ten' stehen auf dem Lehrplan.
Altenpfleger/-innen sollten gern Menschen um
sich haben, geduldig, freundlich und hilfsbereit
sein. Der Beruf ist zuweilen sowohl körperlich
als auch psychisch belastend und verlangt ein
hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,
Kommunikationsfähigkeit und Genauigkeit.

Berufsinformation

Altenpfleger/-in

Anlagenmechaniker/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

• Blohm + voss shipyards gmbH
Ausbildung
Lutz Rißwick
Hermann-Blohm-Str. 3
20457 Hamburg
040 - 3119 1531
www.blohmvoss.com

Anzahl der Mitarbeiter: 700
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss

• Imtech Deutschland gmbH & Co. Kg
Schiffbau-/Dockbautechnik
Swantje Toaspern
Hammer Str. 32
22041 Hamburg
040 - 539 02 344
www.imtech.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 250
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter bis sehr guter Hauptschulabschluss,
Realschulabschluss, Fachabitur oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Anlagenmechaniker/-in Einsatzgebiet
Rohrsystemtechnik

• BÖHLIng rohrleitungs- und 
Apparatebau gmbH
Manfred Heinrich,
Sabine Struck
Großmannstr. 118
20539 Hamburg
040 - 788 14 -121 /-127
www.boehling.com

Anzahl der Mitarbeiter: 180
Anzahl der Ausbildungsplätze: 8
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: Ein Praktikum ist Voraussetzung für
die Ausbildung.

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20359 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Anlagenmechaniker/-innen für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik arbeiten am Herz von
vielen Bauprojekten. Sie installieren die Wasser-
und Luftversorgung, schließen Sanitäranlagen
und Heizkessel an. Dazu bearbeiten sie Rohre
und Bleche und montieren die Regelungselek-
tronik. Auch die Wartung und Reparatur von
Hausanlagen gehört zum Berufsbild. 

Neue umweltschonende Techniken sind in den
vergangenen Jahren in der Heizungstechnik zu
einem wichtigen Fortschrittsmotor geworden. In
einem Wahlschwerpunkt „Umwelttechnik/rege-
nerative Energie“ werden Azubis ganz gezielt auf
die Installation und Wartung von Solaranlagen
vorbereitet. Die Ausbildung dauert dreieinhalb
Jahre und findet in Betrieb und Berufsschule
statt. Die meisten Betriebe erwarten von Bewer-
bern mindestens einen Realschulabschluss.

Berufsinformation

Anlagenmechaniker/-in für sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
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Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik

• A. C. vorwald & sohn gmbH
Herr Peters
Brauhausstieg 21
22041 Hamburg
040 - 670 48 59 0
www.vorwald-sohn.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 50
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mind. Hauptschulabschluss, wünschens-
wert: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: 2 Wochen Praktikum vor Ausbildungs-
beginn nötig

• A. Dieter & Frank Benda
Sanitärtechnik GmbH
Frank Benda
Vierbergen 26
22111 Hamburg
040 - 736 12 00
www.adf-benda.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

• Berthold Auf der Hart (gmbH & Co.) Kg
Andre Werner, Britta Luttermann
Spandauer Weg 2
22045 Hamburg
040 - 66 99 06 -54 /-55
www.aufderhart.de

Anzahl der Mitarbeiter: 40
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen bitte schriftlich

Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik

• rolf J. wegner sanitärtechnik
Herr Wegner
Steinbeker Marktstr. 47
22117 Hamburg
040 - 712 28 14
www.rolf-j-wegner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Gute Zensuren in Mathe und Physik
sind Voraussetzung.

• w. + L. schulze Haustechnik gmbH
Uffelnsweg 20
20539 Hamburg
040 - 78 73 50

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• wIsAg gebäudetechnik nord 
gmbH & Co. Kg
Christian Vallée
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg
040 - 23 85 47 33 35
www.wisag.de

Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
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Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik, Hand-
lungsfeld Umwelttechnik/erneuerbare
Energien

• microsol solarsysteme gmbH
Ursel Beckmann
Pillauer Str. 47
22049 Hamburg
040 – 69 33 018

Anzahl der Mitarbeiter: 8
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Dachtauglichkeit erforderlich

Automobilkauffrau/-mann

• Auto wichert gmbH
Heide Kußmaul
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 0
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Einsatz auch in anderen Filialen möglich

• Iveco nord nutzfahrzeuge gmbH
Assistenz Geschäftsführung
Heike Hofmann
Ausschläger Elbdeich 119
20539 Hamburg
040 - 78 96 1 132
www.iveco-nord.de

Anzahl der Mitarbeiter: 130
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur

Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik, Hand-
lungsfeld Wärmetechnik

• Kopperschmidt service gmbH
Rolf Detlefsen, Dirk Holst
Wendenstr. 408
20537 Hamburg
040 - 29 99 55 0
www.kopperschmidt-service.de

Anzahl der Mitarbeiter: 16
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik, Hand-
lungsfeld Wassertechnik

• marquardt + streck gmbH
Herr Marquardt
Schiffbeker Weg 29
22111 Hamburg
040 - 732 04 65
www.haustechnik.tv

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder Gleichwertiges
Bemerkung: bitte schriftliche Bewerbung, bzw. per
Email an info@haustechnik.tv

• Dieter werner gmbH
Stegerwaldring 14
22119 Hamburg
040 - 655 66 00
www.dieter-werner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 15
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen bitte schriftlich
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Automobilkauffrau/-mann

• volkswagen Automobile Hamburg gmbH
Frau Fischer
Fruchtallee 53
20259 Hamburg
040 – 41 15 264
www.volkswagen-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 7
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife
Bemerkung: Der Einsatz kann in mehreren Betrie-
ben des Unternehmens erfolgen. Infos dazu auf
der Internetseite.

Bachelor of Arts

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: gute Noten in den Hauptfächern; Aus-
bildung findet in Hamburg, Wentorf, Wiershop und
Grambek statt

• DeutsCHer rIng
Lebensversicherungs-Ag
Abt. Personalentwicklung
Kathrin Bräuer
Ludwig-Erhard-Str. 22
20459 Hamburg
040 - 35 99 30 26
www.deutscherring.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Abschluss: Abitur

Bachelor of Arts Arbeitsmarkt -
management

• Agentur für Arbeit Hamburg
Interner Service Personal
Björn Redlich
Kurt-Schumacher-Allee 16
20097 Hamburg
040 - 24 85 28 69
www.arbeitsagentur.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 3.000
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur oder
 vergleichbarer Abschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Arts Beschäftigungsorien-
tierte Beratung und Fallmanagement

• Agentur für Arbeit Hamburg
Interner Service Personal
Björn Redlich
Kurt-Schumacher-Allee 16
20097 Hamburg
040 - 24 85 28 69
www.arbeitsagentur.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 3.000
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur oder
 vergleichbarer Abschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft
inkl. Kauffrau/-mann für Bürokommuni-
kation

• nBs northern Business school ggmbH
Annika Hoffmann
Holstenhofweg 62
22043 Hamburg
040 - 35 700 340
www.nbs.de

Anzahl der Mitarbeiter: 12
Anzahl der Ausbildungsplätze: insgesamt 2
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Bemerkung: Duales Studium an der NBS

Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft
inkl. Kauffrau/-mann für Spedition und
Logistikdienstleistung (Hamburger
 Logistik-Bachelor)

• Kühne + nagel (Ag & Co.) Kg
Zweigniederlassung Hamburg
Ausbildungsabteilung
Michel Rothgaenger
040 – 30 333 8212
de.karriere.kuehne-nagel.com

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Zulassungskriterien siehe unter:
www.hsba.de, zus. Erwerb des Ausbildungsab-
schlusses Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung. Bitte bewerben Sie sich
ausschließlich online.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Das Ausbildungskonzept des „Hamburger Logis -
tik-Bachelors“ verbindet die bewährte Ausbil-
dung zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Spedition
und Logistikdienstleistung mit einem praxis-
orientierten betriebswirtschaftlichen Studium:
Neben die dreijährige duale Ausbildung in Be-
trieb und Berufsschule tritt ein achtsemestriges
Bachelor-Studium der Betriebswissenschaft mit
dem Studienschwerpunkt Unternehmenslogistik
an der Hamburger Fern-Hochschule. Die Studien-
gebühr beträgt 250 Euro pro Monat. Zulassungs-
voraussetzungen sind Abitur oder Fachhoch-
schulreife sowie ein gültiger Ausbildungsvertrag.

Der Hamburger Logistik-Bachelor wurde von
 Logistik-Unternehmen entwickelt, um ihren be-
sonderen Anforderungen an den Führungskräfte-
Nachwuchs gerecht zu werden. Denn Logistik
wird zunehmend komplexer, verlangt betriebs-
wirtschaftliche Analyse und Steuerung. Zugleich
kommt es aber darauf an, die Abläufe in der
Spedition genau zu kennen. Der Logistik-Bache-
lor integriert beide Ebenen. „Logistik finden alle
toll - aber die Spedition ist dafür die Basis“,
bringt Michel Rothgaenger, Ausbildungsleiter
bei Kühne + Nagel, es auf den Punkt.
Absolventinnen und Absolventen erhalten ne-
ben dem beruflichen Abschluss einen „Bachelor
of Arts“ in Betriebswirtschaft, ihre Karrierechan-
cen in der Logistik sind hervorragend.

Berufsinformation

Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft,
Hamburger Logistik-Bachelor
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Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft
inkl. Kauffrau/-mann für Spedition und
Logistikdienstleistung (Hamburger
 Logistik-Bachelor)

• DHL global Forwarding gmbH
Tanja Kaetelhodt
Liebigstr. 46
22113 Hamburg
040 - 733 55 809
www.dhl.de/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 200 in HH
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Infos unter www.hl-b.de; Ausbildungs-
beginn 01.August, Bewerbungen 9-12 Monate
 vorher, Bewerbung gern online
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache möglich 

Bachelor of Arts in 
Business Administration

• Hypovereinsbank
Marion Zerhoch
Arabellastr. 12
81925 München
089 - 378 22681
www.hvb.de/jobs
Anzahl der Mitarbeiter: ca. 21.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6

Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich online unter
www.hvb.de/jobs
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bachelor of Arts in  
Business Administration

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

• Colgate - Palmolive gmbH
Lena Stork
Lübecker Str. 128
22087 Hamburg
040 - 73 19 0
www.colgate.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Abitur
Bemerkung: erst wieder 2014 möglich; Duales
Studium in Zusammenarbeit mit der HSBA,
 genaue Beschreibung der Ausbildung ist auf der
Homepage nachlesbar.

Bachelor of Arts in 
Business Administration

• Jungheinrich Ag
Sarah Rajemison
Am Stadtrand 35
22047 Hamburg
040 - 6948 2090
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg 
040 – 64 61 13 92
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Bemerkung: in Zusammenarbeit mit der Hamburg
School of Business Administration (HSBA)
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Die Suche nach einem Beruf und einer Ausbildung ist eine sehr wichtige und persönliche Angelegenheit. Du
solltest sie auch so behandeln. Also...
- Widme ihr Zeit: Die Entscheidung für einen Beruf braucht Zeit – nimm sie dir.  Aber fange möglichst früh 
damit an.

- Mach´ dir einen Plan: Überlege dir die Schritte, mit denen du vorgehen willst. Setze dir kleine Ziele und 
Aufgaben und arbeite sie ab. Ein eigenes Notizbuch und ein Ordner für die Berufsorientierung sind prak-
tisch, um Adressen, Namen und Termine aufzuschreiben und Materialien zu sammeln.

- Setze auf Teamarbeit: Nutze die Erfahrungen und den Rat von Leuten, denen du vertraust. Stelle dir einen 
persönlichen Beraterstab zusammen. Es darf sich ruhig herumsprechen, dass du auf der Suche nach einer 
Ausbildung bist, die zu dir passt. Man weiß nie, wer etwas weiß oder jemanden kennt. Vielleicht kannst du 
die ganze Sache auch in einem kleinen Team gemeinsam mit Freunden angehen?

Bewerbungstipp 1 – Berufswahl I

Berufswahl braucht Organisationi
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Bachelor of Arts in Business Admini-
stration - Gesundheits- und Sozial -
management

• AOK rheinland/Hamburg
Die Gesundheitskasse
Annelie Wunderlich
Pappelallee 22-26
22089 Hamburg
040 - 20 23 11 64
www.aok.de

Anzahl der Mitarbeiter: 650 in HH
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich, Plätze begrenzt, bitte frühzeitig
bewerben
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Duales Studium für Abiturienten -
wichtig sind gute Noten in Deutsch und Mathe,
 sowie Spaß am Umgang mit Menschen.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Arts in Business Admini-
stration - Vertrieb

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Michaela Wichmann
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 28
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Arts in Business Admini-
stration inkl. Bankkauffrau/-mann

• Hamburger sparkasse
Leiter der Berufsausbildung
Michael Lewandowski
Wikingerweg 1
20537 Hamburg
040 – 35 79 44 12
www.haspa.de/haspa/karriere/karriere.html

Anzahl der Mitarbeiter: 5.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 9 zum 01.08.2013
Praktikum möglich
Abschluss: sehr gutes Abitur
Bemerkung: In Zusammenarbeit mit der Hamburg
School of Business Administration

Bachelor of Arts in Business Admini-
stration inkl. Industriekauffrau/-mann

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Abschluss: Abitur (NC 2,3)
Bemerkung: Internationaler Studiengang an der
HWR Berlin; IHK-Abschluss Industriekauffrau/-
mann. Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bachelor of Arts in Business Admini-
stration inkl. IT-Engineer

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Abschluss: Abitur
Bemerkung: IHK-Abschluss zum Fachinformatiker/-
in und Zertifikat als Fachberater Integrierte Syste-
me; Studium und Ausbildung in Paderborn.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Arts Internationales
 Handelsmanagement

• sAturn elektro-Handelsges. mbH 
Hamburg
Detlef Rickert
Mönckebergstr. 1
20095 Hamburg
040 – 309 58 300
www.saturn.de

Anzahl der Mitarbeiter: 650
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife
Bemerkung: Duales Studium in Kooperation mit
der FH Ingolstadt; Ausbildungshäuser: Altstadt,
Bergedorf, Elbe EKZ und Poppenbüttel

Bachelor of Engineering Telekommuni-
kationsinformatik

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Michaela Wichmann
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 28
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Engineering Elektro-/Infor-
mationstechnik inkl. Elektroniker/-in
für Automatisierungstechnik

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Praktikum begrenzt möglich
Abschluss: Abitur 
Bemerkung: Gute Leistungen in Mathe; IHK-Ab-
schluss zum Elektroniker/-in für Automatisierungs-
technik; Studium an der HAW Hamburg.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



Bachelor of Engineering Informations-/
Kommunikationstechnik inkl. Fachinfor-
matiker/-in

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Abschluss: Abitur 
Bemerkung: Gute Leistungen in Mathe; IHK-Ab-
schluss zum Fachinformatiker/-in Systeminte -
gration; Studium und Ausbildung in Paderborn.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Engineering Maschinenbau

• Hauni maschinenbau Ag
Silke Busch
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 2570
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Duales Studium in Kooperation mit
der HAW Hamburg
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Bachelor of Engineering Flugzeugbau

• Airbus Operations gmbH
Nicole Friedrich
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder vergleichbarer Abschluss
Bemerkung: in Kooperation mit HAW Hamburg
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Engineering Informations-
und Elektrotechnik

• Hauni maschinenbau Ag
Torsten Lüthje
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 30380
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Duales Studium in Kooperation mit
der HAW Hamburg
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Bachelor of Engineering Mechatronik

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Bachelor of Engineering Produktions-
technik/-management

• Airbus Operations gmbH
Nicole Friedrich
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder vergleichbarer Abschluss
Bemerkung: in Kooperation mit HAW Hamburg
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Engineering Verbundwerk-
stoffe / Composites

• Airbus Operations gmbH
Nicole Friedrich
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder vergleichbarer Abschluss
Bemerkung: in Kooperation mit PFH Göttingen
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Science Elektrotechnik

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur oder Fachabitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Um das „BIZ“, das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit (Tel.: 01801-555111, siehe Seite 135),
führt kein Weg herum: Hier sind die Beratungsprofis, hier sind die Bücher und Medien, hier laufen (fast) alle
Infos über Ausbildungsberufe und Ausbildungswege aus der Stadt auf. Man kann sich dort selbstständig in-
formieren, zum Beispiel per Internet oder anhand der zahlreichen Broschüren. Oder man kann ein persönli-
ches Beratungsgespräch vereinbaren. Falls ihr eurem Berater schon in der Schule begegnet seid: Nehmt
sein Angebot an und macht einen Termin. Auch im Internet hat die Agentur für Arbeit ihren Auftritt: 
Unter www.berufenet.arbeitsagentur.de ist viel über alle Ausbildungsberufe zu erfahren.

Bewerbungstipp 2 – Berufswahl II

Die Agentur informierti
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Bachelor of Science in Betriebswirt-
schaftslehre

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20359 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Fachabitur, Abitur
Bemerkung: in Kooperation mit der Nordakademie
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• HOYer gmbH
Internationale Fachspedition
Petra Kövener
Wendenstr. 414-424
20537 Hamburg
040 – 210 44 690
www.hoyer-group.com

Anzahl der Mitarbeiter: 5.300
Abschluss: Abitur

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Science in Betriebswirt-
schaftslehre

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur oder Fachabitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Science in 
Informatik-Ingenieurwesen

• Airbus Operations gmbH
Nicole Friedrich
Kreetslag 10
21129 Hamburg / Buxtehude
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder vergleichbarer Abschluss
Bemerkung: in Kooperation mit TU Hamburg-
Harburg
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



24 LeHrsteLLenAtLAs HAmBurger Osten

Bachelor of Science in Steel Technologie
and Metal Forming (B.Sc. STMF)

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Bachelor of Science in Wirtschafts -
informatik

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Michaela Wichmann
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 28
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 12
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Bemerkung: In Kooperation mit der Hochschule für Tele-
kommunikation Leipzig bzw. mit der Nordakademie
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• HOYer gmbH
Internationale Fachspedition
Petra Kövener
Wendenstr. 414-424
20537 Hamburg
040 – 210 44 690
www.hoyer-group.com

Anzahl der Mitarbeiter: 5.300
Abschluss: Abitur

Bachelor of Science in Wirtschafts -
informatik

• Jungheinrich Ag
Sarah Rajemison
Am Stadtrand 35
22047 Hamburg
040 - 6948 2090
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 64 61 13 92
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Bemerkung: in Zusammenarbeit mit der Nord -
akademie (NAK) in Elmshorn 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Berufsfindung soll auch Spaß machen. Also geht ruhig mal raus aus dem Haus, Motto: „Fragen kostet
nichts!“ Beim Friseur oder beim Arzt, beim Gärtnerbetrieb nebenan oder der Schlosserei auf dem Schulweg
wird (wahrscheinlich) ausgebildet. Keine Angst vor Pförtnern oder Empfangsdamen! Die kennen sich meist
am besten in ihrem Betrieb aus. Und wenn sie nicht gerade im Stress sind, helfen sie euch gern weiter: Mit 
einer Unternehmensbroschüre, dem richtigen Ansprechpartner in der Personalabteilung, vielleicht sogar
Unterlagen für Azubi-Bewerber. Fragt auch mal nach Praktika oder Ferienjobs. Und nutzt jede Gelegenheit,
mit Leuten zu klönen, die in Jobs arbeiten, die euch interessieren könnten.

Bewerbungstipp 3  – Berufswahl III

wer nicht fragt... i

Bachelor of Science in Wirtschafts -
informatik

• vtg Aktiengesellschaft
Denny Sielaff
Nagelsweg 34
20097 Hamburg
040 - 2354 1458
www.vtg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.170
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Abschluss: gutes Abitur
Bemerkung: gute Kenntnisse in Mathematik, Ver-
ständnis für betriebswirtschaftliche Zusammen-
hänge, engagiert, ehrgeizig, zuverlässig, teamfähig

Bachelor of Science in Wirtschafts -
ingenieurwesen

• Airbus Operations gmbH
Nicole Friedrich
Kreetslag 10
21129 Hamburg / Buxtehude
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder vergleichbarer Abschluss
Bemerkung: in Kooperation mit Hochschule der
Wirtschaft Nordakademie Elmshorn
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Jungheinrich Ag
Sarah Rajemison
Am Stadtrand 35
22047 Hamburg
040 - 6948 2090
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder Fachhochschulreife
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Bachelor of Science in Wirtschafts -
ingenieurwesen

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur oder Fachabitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bachelor of Science in Wirtschafts -
ingenieurwesen

• vtg Aktiengesellschaft
Denny Sielaff
Nagelsweg 34
20097 Hamburg
040 - 2354 1458
www.vtg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.170
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Abschluss: gutes Abitur
Bemerkung: gute Kenntnisse in Mathematik und
Englisch, hohes Maß an technischem Grundver-
ständnis, Verständnis für betriebswirtschaftliche
Zusammenhänge, engagiert, ehrgeizig, zuverlässig,
teamfähig

Die schriftliche Bewerbung ist für den Ausbildungsbetrieb die Grundlage für eine erste Auswahl der Kandidaten. 
Wie eine Bewerbungsmappe auszusehen hat, ist streng festgelegt: In der Regel besteht sie mindestens aus
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen. Der Sinn der Sache ist, dass die Personal-Entscheider schnell und
übersichtlich die Fakten zur Person erfahren und einen Eindruck gewinnen können. Wer aus der Reihe tanzt,
macht mehr Arbeit – also Vorsicht! In der Bibliothek und im Internet (z.B. www.machs-richtig.de, www.jova-
nova.com) gibt es sehr brauchbare Anweisungen und Muster für die Form. Der Inhalt sollte aber unbedingt
„selbstgemacht“ sein – Dein Gegenüber kennt längst alle Standard-Formulierungen. Und aufpassen!:
 Manche Unternehmen stellen an Form und Inhalt eigene Anforderungen.

Bewerbungstipp 4 – Bewerbung I

Form nach muster – aber Inhalt individuelli
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Bachelor of Science in Wirtschafts -
ingenieurwesen

• Hauni maschinenbau Ag
Christian Eggenstein
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 2531
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Duales Studium in Kooperation mit
der Nordakademie Elmshorn

Bachelor of Science Mechatronik

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur oder Fachabitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Im Anschreiben (der eigentlichen Bewerbung) und dem Lebenslauf lohnt es sich, genau auf die Details zu achten.
Schließlich ist dies die erste Arbeitsprobe, die ein künftiger Arbeitgeber von dir zu Gesicht bekommt. Zum Beispiel:
- Ein konkreter Ansprechpartner in Adresse und Anrede macht die Bewerbung persönlicher. Man kann den Namen 
beim Unternehmen erfragen – und sollte ihn sich buchstabieren lassen. 

- Falsche Rechtschreibung wird leicht als Zeichen gewertet, dass du nicht sorgfältig bist. Also alles von zwei Leuten 
durchchecken lassen. Im Zweifel hilft der Duden.

- Bitte keine Urlaubs- oder Partyfotos. Am besten lässt du dein schönstes Lächeln von einem professionellen 
Fotografen ins rechte Licht rücken.

Bewerbungstipp 5 - Bewerbung II

Details machen den unterschied i

Bäcker/-in

• DAt BACKHus
Frank Holgersson
Billstr. 188
20539 Hamburg
040 - 789 77 -146 / -131
www.datbackhus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 970
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum ist Voraussetzung für Ausbildung
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: Rechtzeitige Bewerbungen (Anfang
des Jahres), da große Nachfrage

• springer Bio-Backwerk gmbH & Co. Kg
Herr U. Römer
Am Stadtrand 45
22047 Hamburg
040 – 655 99 330
www.springer-bio-backwerk.de

Anzahl der Mitarbeiter: 61
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktiukum möglich ab der 9. Klasse
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bankkauffrau/-mann

• Commerzbank Ag
GM-HR Talent Management
Nachwuchs Beratung
Valentinskamp 91
20534 Hamburg
Azubi-Hotline 0800 1010159
www.commerzbank.de 
www.probier-dich-aus.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 50
Praktikum möglich, Bewerbungen bitte online 
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Bewerbungen nur online möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Deutsche Bank
Privat- und Geschäftskunden AG
Berufsausbildung
Wolf Döbler
Alter Wall 53
22457 Hamburg
0180 1000625
www.deutsche-bank.de/karriere

Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich online über
unsere Homepage.
Rückfragen telefonisch unter 0180 1000 625
(Ortstarif)
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Wenige Berufe haben eine so große Tradition wie
das Bäckerhandwerk. Und bis heute gibt es die
kleinen Betriebe, in denen in eigener Backstube
gearbeitet wird, ebenso wie die industrie-ähnlichen
Großbäckereien. Aber auch in Spezial-Bäckereien
und in der Gastronomie sind ausgebildete Bäcker/-
innen gefragt. Bäcker/-innen stellen eine riesige
Produktpalette von Broten, Brötchen und Feinback-
waren her. Traditionelle Rezepte und Herstellungs-
weisen sind die Basis des Berufs. Dabei kommt
es aber auch da rauf an, den Produktionsprozess
in allen Stufen zu kennen und zu kontrollieren: Von
der Qualität der Rohstoffe wie Mehl, Eier und
Zucker über die chemischen Prozesse der Teig -
gärung bis zu der Physik des Backens gehört viel
Wissen zum Handwerk. Auch die Fähigkeit, zum
Beispiel neue Verfahrenstechniken anwenden
und auf die Bedürfnisse der Kunden mit neuen
Produkten reagieren zu können, ist gefragt.

Im Betriebsalltag ist Hygiene und Sauberkeit ober-
stes Gebot. Und auch die betriebliche Kostenkal-
kulation gehört zur dreijährigen Ausbildung. Die Ar-
beitszeiten von Bäcker/-innen sind gewöhnungsbe-
dürftig: Zwischen drei und vier Uhr morgens müs-
sen auch Azubis auf der Matte stehen. Oft wird
auch sonnabends gearbeitet und rund um die Feier-
tage fallen meist Überstunden an. Nicht zuletzt:
Das besondere „Klima“ der Backstube und die
Arbeit mit großen Gebinden an Rohstoffen ver-
langt eine gewisse körperliche Belastungsfähigkeit.

Berufsinformation

Bäcker/-in



Bankkaufleute sind vielseitige Fachleute rund um
Geld, Anlage und Kredit. Ihre Aufgabe besteht in
der guten Beratung und Unterstützung der Kunden.
Das beginnt bei der klassischen Tätigkeit am Schal-
ter, wo es um Kontoführung, Überweisungen, Dau-
eraufträge und Auszahlungen geht. Doch das Bank-
geschäft hat viele weitere Facetten: „Und alle haben
mit Plänen und Projekten zu tun“, wie es die an-
gehende Bankkauffrau Juliane Heilmann aus-
drückt. Banken bieten ihren Kunden „Finanzpro-
dukte“ – und das sind nicht nur die vielen Formen
der Geldanlage und des Kredits, sondern auch zum
Beispiel Baufinanzierungen und Versicherungen.
Nicht nur am Schalter, sondern auch am Schreib-
tisch mit E-Mail, Telefon und Faxgerät begegnen
Bankkaufleute ihren Kunden, um sie zu gewinnen,
zu informieren und zu beraten. So ist ein Talent in
der Gesprächsführung wertvoll für den Beruf eben-
so wie die Fähigkeit, schwierige Zusammenhänge
zu durchschauen und zu erklären. Bankkaufleute
sind – auch in den internen Abläufen der Bank –
darauf angewiesen, Unmengen an Daten zu bear-
beiten und zu analysieren. Der Computer mit zahl-
reichen Programmen zur Finanzdatenverarbeitung
ist dabei ein unentbehrliches Arbeitsgerät. Kredit-
institute stellen überwiegend Auszubildende mit
Hochschulreife, aber auch mit mittlerem Bildungs-
abschluss ein. Die Ausbildung dauert drei Jahre.
Im Anschluss eröffnen Fortbildungsangebote,
zum Beispiel zum Bankfachwirt/-in oder Bankbe-
triebswirt/-in, Perspektiven für einen Aufstieg.

Berufsinformation

Bankkauffrau/-mann
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Bankkauffrau/-mann

• Hamburger sparkasse
Leiter der Berufsausbildung
Michael Lewandowski
Wikingerweg 1
20537 Hamburg
040 – 35 79 44 12
www.haspa.de/haspa/karriere/karriere.html

Anzahl der Mitarbeiter: 5.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: zum 01.02.2013: 44,
zum 01.08.2013: 150
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss (Note 2-3), Fach-
hochschulreife oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer von 2-3 Jahren
möglich, Azubis mit Realschulabschluss können
im Rahmen ihrer Ausbildung zusätzlich die
 Fachhochschulreife erlangen 
(www.wg-weidenstieg.de/BS_dualplus.html), 

• Hypovereinsbank
Marion Zerhoch
Arabellastr. 12
81925 München
089 - 378 22681
www.hvb.de/jobs

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 21.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 32
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich online unter
www.hvb.de/jobs
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bankkauffrau/-mann

• PsD Bank nord eg
Katharina Olszowka
Schloßstr. 10
22041 Hamburg
040 – 530 53 1252
www.psd-nord.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Abschluss: Höhere Handelsschule oder Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Bauwerksabdichter/-in

• ruBerOID teAm Ag
Frau Ring
Billbrookdeich 27
22113 Hamburg
040 - 73 71 56 17
www.ruberoid-team.de

Anzahl der Mitarbeiter: 34
Abschluss: Hauptschulabschluss

Berufskraftfahrer/-in

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss oder
 Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung findet in Wiershop,
 Hamburg und Grambek statt

• ernst Pfaff gmbH
Horst Klüver
Liebigstr. 32
22113 Hamburg
040 - 733 40 40

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss



31

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

A
u

s
B

IL
D

u
n

g
r

A
t

g
e

B
e

r

Berufskraftfahrer/-in

• gustav seeland gmbH
Spedition-Schwertransporte
Frau Schiel
Werner-Siemens-Str. 29
22113 Hamburg
040 - 713 777 71
www.seeland-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: Haupt- oder Realschulabschluss

• HOYer gmbH
Internationale Fachspedition
Petra Kövener
Wendenstr. 414-424
20537 Hamburg
040 – 210 44 690
www.hoyer-group.com

Anzahl der Mitarbeiter: 5.300
Abschluss: guter Hauptschulabschluss oder Real-
schulabschluss

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Praktikum möglich

Wenn du zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen wirst, ist das immer schon ein Erfolg: Deine Bewerbung hat
das Interesse des Unternehmens gefunden, du genügst (mindestens) den formalen Anforderungen. Ein bisschen
Selbstbewusstsein ist also durchaus angebracht. Im Gespräch geht es den Personalern nun darum, mehr über
deine Person herauszufinden. Meistens sollst du also etwas über dich erzählen. Das sollten nicht gerade die
reinen Daten aus deiner Bewerbung sein, sondern eher etwas, das erklärt, wie und warum du auf den jeweiligen
Beruf gekommen bist. Dabei geht es nicht nur darum, was, sondern auch wie du es erzählst und wie du auf die
Gesprächspartner reagierst. Je besser du vorbereitet bist, desto entspannter kannst du die Situation angehen.

Bewerbungstipp 6 – vorstellungsgespräch I

erst vorbereiten, dann reden   i

Berufskraftfahrer/-in

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Beton- und Stahlbetonbauer/-in

• Otto wulff Bauunternehmung gmbH 
Wolfgang Achilles
Archenholzstr. 42
22117 Hamburg
040 – 73 62 41 92
www.otto-wulff.de

Anzahl der Mitarbeiter: 331
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss
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Berufsporträt » 
Bürokauffrau/- mann

Schon nach dem ersten Schulpraktikum gab es
für Jana Markowski keine Zweifel über die Rich-
tung der Berufswahl: „Ich möchte auf jeden Fall
ins Büro!“ Drei Jahre später steht sie nun kurz vor

dem Abschluss ihrer Ausbildung zur Bürokauffrau
bei der Buhck Gruppe und mehr denn je ist sie
glücklich mit ihrer Entscheidung. Gründe dafür
gibt es viele: „Der Alltag im Büro bietet so viel
 Abwechslung, es passiert immer etwas Neues“,
ist der erste, der ihr einfällt. Ein anderer wichtiger
Grund: dass das Büro ein Ort ist, an dem alle
 Fäden eines Unternehmens zusammen laufen
und wo es darauf ankommt, den Überblick zu
 behalten und gut mit Kollegen und Kunden zu-
sammen zu arbeiten.
Nicht zuletzt ist es ihre Firma selbst, die die Be-
rufswahl bestätigt. In der Buhck Gruppe sind
mehr als 20 Spezial-Unternehmen zusammen
 gefasst, die in Hamburg und Umgebung Dienst -
leistungen in der Umweltwirtschaft anbieten: Von
der Abfallentsorgung über Recycling und Bau-
stoffhandel bis zum Rohr- und Kanalservice.
„Schon beim Einstellungstest und im Gespräch
war da so eine persönliche Atmosphäre“, erinnert
sich Jana,  „ich habe mich gleich wohl gefühlt
und dachte ‚Das wäre so toll wenn das klappen
würde...’“. Antje Wilhelm, Ausbildungsleiterin bei
Buhck, gibt das Kompliment an Jana zurück: „Sie

mit Kommunikation und Ordnungssinn den Überblick behalten

hat gleich mit einem positiven Strahlen auf sich
aufmerksam gemacht.“ Und weil neben der Per-
sönlichkeit auch die schulischen Leistungen über-
zeugten – vor allem auf die Noten in Deutsch und
Mathematik wird geachtet – klappte es mit der
Ausbildung bei Buhck.
Wie alle Büro-Azubis bei Buhck durchlief Jana
Markowski die verschiedenen Abteilungen und
Standorte des Unternehmens. Nach dem Einstieg
im Sekretariat machte sie Station in Personalab-
teilung und Marketing, hatte dann in den Abtei-
lungen „Sondermüll“ und „Baustoffe“ ihre ersten
Kundenkontakte,  übernahm eine Rolle im kleinen
Team der Buhck-Tochtergesellschaft „Hamburger
Müllentsorgung“ und wurde schließlich im Rech-
nungswesen eingesetzt. „Ich wurde überall super-
nett aufgenommen, die Kollegen waren offen und
haben mir Zeit gegeben, zu lernen“, erinnert sie
sich an die erste Zeit.
Inzwischen kennt Jana sich bestens im Unterneh-
men aus und sorgt mit ihrem Überblick und ihrer
freundlichen Art selbst mit dafür, dass die Abläufe
gut funktionieren. Sie nimmt – zum Beispiel –
Aufträge von Kunden an, informiert bei Bedarf
auch über Angebote und Dienstleistungen der
Buhck Gruppe. Sie leitet die Kundenwünsche an
die zuständigen Abteilungen weiter und sorgt
nach Erledigung dafür, dass Rechnungen gestellt
und Zahlungen verbucht werden. Auf zwei Dinge
kommt es nach ihrer Erfahrung dabei besonders
an: Kommunikationsfähigkeit und Ordnungssinn.
„Ohne Absprache geht sowieso gar nichts“, be-
tont sie, „wenn man zum Beispiel Aufträge be -
stätigt, dann sollte man schon mal vorher kurz
bei der Dispo durchrufen, ob das denn wirklich
an dem Tag geht. Sonst kommt der Kunde und
beschwert sich nachher – und das geht natürlich
nicht!“
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Beton- und Stahlbetonbauer/-in

• wilhelm rohde gmbH
Hochbau – Stahlbetonbau
Frau Klöhn
Hagenau 77
22089 Hamburg
040 - 25 17 18 0

Anzahl der Mitarbeiter: 66
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

Betriebswirt/-in (duales Studium/HSBA)

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48, 20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Studiendauer 3 Jahre; ausschließlich
Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Betriebswirt/-in im Außenhandel

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bürokauffrau/-mann

• Auto wichert gmbH
Heide Kußmaul
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 0
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Einsatz auch in anderen Filialen möglich

• Autohaus günther gmbH
Jenny Münchow
Poppenbütteler Bogen 33
22399 Hamburg
040 - 64 55 51 17
www.nissanguenther.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2-3
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, besser
 Realschulabschluss
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
nach Absprache möglich 

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder Höhere
 Handelsschule
Bemerkung: Ausbildung findet in Hamburg,
 Wentorf, Wiershop und Grambek statt
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Bürokauffrau/-mann

• DAs rAuHe HAus 
Peter Holtze
Beim Rauhen Hause 21
22111 Hamburg
040 – 655 91 220
www.rauheshaus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Abschluss: guter Realschulabschluss, Fachhoch-
schulreife
Bemerkung: Zugehörigkeit zu einer christlichen
Konfession ist erforderlich

Bürokauffrau/-mann

• Dubick & stehr
Olaf Nagel
Liebigstr. 30
22113 Hamburg
040 - 73 12 00 11
www.dubick-stehr.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
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Bürokauffrau/-mann

• Hamburg messe und Congress gmbH
Andrea Miller
Messeplatz 1
20357 Hamburg
040 – 35 69 2337
www.hamburg-messe.de

Anzahl der Mitarbeiter: 270
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Volljährigkeit, gutes Englisch; Bewer-
bungen nur online über den Link auf der Homepage
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Hamburg südamerikanische
Dampfschifffahrts-gesellschaft Kg
Christin Terjung, Sandra Schmuck
Willy-Brandt-Str. 59-61
20457 Hamburg
040 – 3705 -2676 / -2958
www.hamburgsued.com

Anzahl der Mitarbeiter: 4.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• ese european show equipment
Jens Rau
Pinkertweg 47
22113 Hamburg
040 - 38 65 29 70
www.european-show-equipment.com

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: nur Online-Bewerbungen

Bürokauffrau/-mann

• gO! express & Logistics Hamburg Ag
Ina Bünger
Borstelmannsweg 109-115
20537 Hamburg
040 - 23 886 886
www.general-overnight.com/ham

Anzahl der Mitarbeiter: 80
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss

• göllner spedition gmbH
Herr Bedey
Peutestr. 11
20539 Hamburg
040 - 781 20 40
www.goellner-spedition.de

Anzahl der Mitarbeiter: 21
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss

• gustav seeland gmbH
Spedition-Schwertransporte
Frau Schiel
Werner-Siemens-Str. 29
22113 Hamburg
040 - 713 777 71
www.seeland-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
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Bürokauffrau/-mann

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• HOYer gmbH
Internationale Fachspedition
Petra Kövener
Wendenstr. 414-424
20537 Hamburg
040 – 210 44 690
www.hoyer-group.com

Anzahl der Mitarbeiter: 5.300
Abschluss: guter Realschulabschluss oder Abitur

• KALOrImetA Ag & Co. Kg messdienste
Sabine Schott
Heidenkampsweg 40
20095 Hamburg
040 - 23 77 52 27
www.kalo-gruppe.de

Anzahl der Mitarbeiter: 300
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Abschluss: guter Realschulabschluss, Fach- oder
Hochschulreife
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bürokauffrau/-mann

• Lidl vertriebs-gmbH & Co. Kg
Vanessa Peters
Jacobsrade 56-66
22962 Siek
04107 - 90 71 123
www.karriere-bei-lidl.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Diese Ausbildung findet im Regional-
lager in Siek statt.

• max wiede gmbH & Co. Kg
Frau Hukriede
Salingtwiete 9
20535 Hamburg
040 – 25 15 420
www.max-wiede.de

Anzahl der Mitarbeiter: 50
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung wieder ab 2014 möglich

• nAvIs schifffahrts- und speditions-Ag
Dr. Volker Steinmeyer
Billhorner Kanalstr. 69
20539 Hamburg
040 – 789 48 0
www.navis-ag.com

Anzahl der Mitarbeiter: 180
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Bemerkung: Vom Hauptschüler bis zum Abiturien-
ten hat jede/-r Bewerber/-in die gleiche Chance.
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Bürokauffrau/-mann

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bürokauffrau/-mann

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Bürokauffrau/-mann

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Praktikum möglich

• sOnneK ImmOBILIen gmbH
Andreas Sonnek
Schiffbeker Höhe 19
22119 Hamburg
040 - 714 98 111
www.sonnek-immobilien.de

Anzahl der Mitarbeiter: 6
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum nur nach vorheriger schriftlicher Bewerbung
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathe und Deutsch
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Bürokauffrau/-mann

• verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein Ag
Frau Drewes, Frau Schadewald
Curslacker Neuer Deich 37
21029 Hamburg
040 – 725 94 403 / 407
www.vhhpvg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.700
Anzahl der Ausbildungsplätze: siehe Homepage
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss

• nordfrost gmbH & Co. Kg 
Karsten Lemke
Hovestr. 72
20539 Hamburg
040 - 788 75 67
www.nordfrost.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder höher
Bemerkung: Bewerbungen auch für andere Stand-
orte möglich über die Web-Adresse

Bürokauffrau/-mann mit Zusatzqualifi-
kation Inkasso

• „real“ Inkasso gmbH & Co. Kg
Ute Grundig
Normannenweg 32
20537 Hamburg
040 - 37 47 58 888
www.real-inkasso.de

Anzahl der Mitarbeiter: 360
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
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Chemielaborant/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Chemielaborant/-in

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Chemielaborant/-in

• Institut für Hygiene und umwelt
Freie und Hansestadt Hamburg
Marco Brauer
Marckmannstr. 129
20539 Hamburg
040 - 428 45 - 3856
www.hamburg.de-hu

Anzahl der Mitarbeiter: 330
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Ausbildung erst wieder ab 2014
 möglich, schriftliche Bewerbungen von August 
bis Oktober 2013.

• schill + seilacher struktol gmbH
Herr Baatz
Moorfleeter Str. 28
22113 Hamburg
040 - 733 62 0
www.struktol.de

Anzahl der Mitarbeiter: 200
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: qualifizierter Realschulabschluss

Chemikant/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Chemikant/-in

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3,5 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• schill + seilacher struktol gmbH
Herr Najjar
Moorfleeter Str. 28
22113 Hamburg
040 - 733 62 0
www.struktol.de

Anzahl der Mitarbeiter: 200
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Drogist/-in

• Dirk rossmann gmbH
Frau Schiefelbein, Frau Cohrs
Isernhagener Str. 16
30938 Burgwedel
www.rossmann.de/karriere/schueler-azubis.html

Anzahl der Mitarbeiter: 20.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
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Der Traumberuf „Lokführer“ erweist sich in der
Wirklichkeit des „Eisenbahners“ als einer, der
mit vielen Aufgaben und großer Verantwortung
verbunden ist - und der entsprechend viel Wissen
und Sorgfalt verlangt. 
Den Einstieg in die dreijährige Ausbildung und
die Welt der Bahn erleichtern gut ausgearbeite-
te Pläne und Materialien zur Orientierung und
die Einweisungen der Ausbilder und Kollegen.
Bis zum „Rangierbegleiter“ führt der erste Teil
der Ausbildung, nach dem die Auszubildenden
nachweisen müssen, dass sie den Umgang mit
der Technik der Lok und die Abläufe im Be-
triebsdienst verstanden haben. Auszubildende
müssen die zahlreichen Vorschriften, Gesetze
und Regeln, die für den Betriebsdienst gelten,
kennen, denn die Sicherheit von Fracht und
Passagieren ist oberstes Gebot. Sie lernen, wie
im Stellwerk Züge zusammen gestellt werden -
und wie der Mensch in den weitgehend automa-
tisch betriebenen Anlagen die Kontrolle über
das Geschehen behält.
Erst im zweiten Teil der Ausbildung steht dann
der Betriebsdienst im Führerstand der Lok und
damit die Vorbereitung auf den Lok-Führerschein
an. Doch gefahren wird immer nur im „Dienst
unter Überwachung“, also gemeinsam mit einem
erfahren Kollegen – bis die Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen ist...

Berufsinformation

eisenbahner im Betriebsdienst -
Fachrichtung Lokführer und
transport

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst
Fachrichtung Fahrweg

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 15
Abschluss: Realschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikumund Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

Eisenbahner/-in im Betriebsdienst
Fachrichtung Lokführer u. Transport

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 25
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
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Elektroniker/-in

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Elektroniker/-in für Automatisierungs-
technik

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Elektroniker/-in für Automatisierungs-
technik

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Praktikum begrenzt möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Fachhochschul -
reife oder Abitur
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich ausschließ-
lich online. 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



Elektroniker/-in für Automatisierungs-
technik

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 9
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Elektroniker/-in für Betriebstechnik

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3,5 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Elektroniker/-in für Betriebstechnik

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 20
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
begrenzt möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Einsatz in verschiedenen Firmenberei-
chen möglich, u.a. Wind Power (Windenergie).
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Elektroniker/-in für Betriebstechnik

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 16
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
oder Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Elektroniker/-in für Energie- und
 Gebäudetechnik

• marquardt + streck gmbH
Herr Marquardt
Schiffbeker Weg 29
22111 Hamburg
040 - 732 04 65
www.haustechnik.tv

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: bitte schriftliche Bewerbung, bzw. per
Email an info@haustechnik.tv

• smK elektrotechnik
seiler montage Kg (gmbH + Co.)
Julia Beyer
Ahrensburger Str. 130
22045 Hamburg
040 - 66 94 07 22
www.smk-elektrotechnik.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Noten in Mathe und Physik sollten
mindestens 3 sein.

Neben der Selbstdarstellung gibt es weitere Elemente, die häufig in Vorstellungsgesprächen vorkommen. Die Frage
„Warum möchten Sie ausgerechnet für uns arbeiten?“ gehört dazu. Da ist es hilfreich, wenn man sich über das
Unternehmen und seine Produkte informiert und sich diese Frage schon einmal selbst beantwortet hat. Ebenfalls
gern genommen sind Fragen zur Selbsteinschätzung, nach den eigenen Stärken und Schwächen. Hier hilft es sehr,
sich vorher einmal mit Freunden zu beraten. Eigene Stärken lassen sich gut mit Beispielen und kurzen Erzählungen
verdeutlichen. Ein gewisser Bezug zum angestrebten Beruf ist dabei natürlich angebracht. Bei den eigenen Schwä-
chen ist es nicht nötig, zu sehr ans Eingemachte zu gehen. Hier solltest du  etwas erwähnen, an dessen Verbesse-
rung man konkret arbeiten kann. Übrigens: Im Gegensatz zu dir kennen die anderen Beteiligten solche Gesprächssi-
tuationen genau. Wenn du mal ins Schleudern kommst, ist das für sie meistens kein Problem. Sie wollen dich nicht
aufs Glatteis führen, sondern dich wirklich ein bisschen kennen lernen. Eins aber ist ganz, ganz wichtig: Handy aus!

Bewerbungstipp 7 – vorstellungsgespräch II

Über stärken und schwächeni
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Elektroniker/-in für Energie- und
 Gebäudetechnik

• wIsAg gebäudetechnik nord 
gmbH & Co. Kg
Christian Vallée
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg
040 - 23 85 47 33 35
www.wisag.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Elektroniker/-in für Informations- und
Telekommunikationstechnik

• Kraatz gmbH
medien- und Kommunikationstechnik
Heike Birke
Tribünenweg 35
22111 Hamburg
040 – 63 60 67 0
www.kraatz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 8
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Elektroniker/-in für Informations- und
Telekommunikationstechnik

• smK elektrotechnik
seiler montage Kg (gmbH + Co.)
Julia Beyer
Ahrensburger Str. 130
22045 Hamburg
040 - 66 94 07 22
www.smk-elektrotechnik.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Noten in Mathe und Physik sollten
mindestens 3 sein.

Elektroniker/-in für luftfahrttechnische
Systeme

• Airbus Operations gmbH
Günther Meyer
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 44
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss, guter
Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



46 LeHrsteLLenAtLAs HAmBurger Osten

Ergotherapeut/-in

• Institut für praxisorientierte 
weiterbildung gmbH
Spaldingstr. 79
20097 Hamburg
040 - 27 14 34 30
www.ipw-online.de

Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung erfolgt an der Berufsfach-
schule für Ergotherapie, kostenpflichtig

Fachangestellte/-r für Arbeitsmarkt-
dienstleistungen

• Agentur für Arbeit Hamburg
Interner Service Personal
Frau Clooß
Kurt-Schumacher-Allee 16
20097 Hamburg
040 - 24 85 43 62
www.arbeitsagentur.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 3.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich, je nach Kapazität
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachangestellte/-r für Medien- und
 Informationsdienste Fachrichtung
 Bibliothek

• Bücherhallen Hamburg
Aus- und Weiterbildung
Daniela Lange
Hühnerposten 1
20097 Hamburg
040 - 42 606 261 
www.buecherhallen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 490
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur

Die Ausbildung zum/zur Erzieher/-in umfasst
sechs Schulhalbjahre Vollzeitunterricht mit prak-
tischer Ausbildung im Umfang von einem Jahr. Für
die Bewerbung an einer Fachschule für Sozialpä-
dagogik ist ein  Realschulabschluss mit Berufs-
ausbildung in einem anerkannten Ausbildungs-
beruf (z.B. Sozialpäda gogische/-r Assistent/-in
(SPA), s. S. 123) oder eine Fachhochschulreife
oder allgemeine Hochschulreife und einjährige
Praxis im erzieherischen Bereich nachzuweisen.
Die zentrale Bewerbungsschule für die Erzieher/-in
-Ausbildung in Hamburg ist die
Staatliche Fachschule für Sozialpädagogik,
Wagnerstraße 60, 22081 Hamburg

Berufsinformation

staatlich anerkannte/-r erzieher/-in



47

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

A
u

s
B

IL
D

u
n

g
r

A
t

g
e

B
e

r

Fachfrau/-mann für Systemgastronomie

• IKeA Deutschland gmbH & Co. Kg
Niederlassung Hamburg-Moorfleet
Antje Gellinek
Unterer Landweg 77
22113 Hamburg
www.ikea.de

Anzahl der Mitarbeiter: 400
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• mcDonald's Deutschland Inc.
Melanie Mouttet
Ausschläger Weg 40
20537 Hamburg
040 – 227 127 90
www.mcdonalds.de/jobs

Anzahl der Mitarbeiter: in Deutschland 64.000
Abschluss: guter Realschulabschluss oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• mr. Deliver Catering gmbH
Daniel Hengstler
Hammer Deich 26-34
20537 Hamburg
040 - 37 500 666
www.mr-deliver-catering.de

Anzahl der Mitarbeiter: 42
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Fachinformatiker/-in

• HAmBurg wAsser

Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathematik, Physik
und Englisch
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Anwendungsentwicklung

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Anwendungsentwicklung

• DeutsCHer rIng
Lebensversicherungs-AG
Abt. Personalentwicklung
Kathrin Bräuer
Ludwig-Erhard-Str. 22
20459 Hamburg
040 - 35 99 30 26
www.deutscherring.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
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Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Anwendungsentwicklung

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Kühne + nagel (Ag & Co.) Kg
Zweigniederlassung Hamburg
Ausbildungsabteilung
Michel Rothgaenger
040 – 30 333 8212
de.karriere.kuehne-nagel.com

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss oder
 Abitur
Bemerkung: Gute Noten in Mathe, Deutsch,
 Englisch, Physik. Bitte bewerben Sie sich aus-
schließlich online. 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Systemintegration

• 3 net eDv netzwerk gmbH
Frau Runkel
Sorbenstr. 57
20537 Hamburg
040 – 25 40 45 0
www.3net.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum: nur Langzeitpraktika ab einer Dauer
von 3 Monaten
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Büro-Bedarf-Balke gmbH
Kristine Strauch
Am Knick 10-16
22113
Oststeinbek
040 - 713 08 0
www.balke-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 36
Abschluss: mindestens sehr guter Realschulab-
schluss
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Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Systemintegration

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Praktikum möglich

• vtg Aktiengesellschaft
Denny Sielaff
Nagelsweg 34
20097 Hamburg
040 - 2354 1458
www.vtg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.170
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Fachinformatiker/-in Fachrichtung
 Systemintegration

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3 Jahre;
 ausschließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Praktikum begrenzt möglich
Abschluss: Abitur oder Fachhochschulreife
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich ausschließ-
lich online. 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Fachkraft für Abwassertechnik

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: guter Haupt- oder Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachkraft für Hafenlogistik

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

• eICHHOLtZ gmbH
Natascha Mueller
Müggenburger Str. 7-15
20539 Hamburg
040 - 78 09 46 0
www.eichholtz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Lagerei und Warenumschlag im
 Lebensmittelbereich (Rohware)

Fachkraft für Hafenlogistik

• vollers gmbH
Siegrid Bensemann
Rossweg 20
20457 Hamburg
040 - 788 74 613
www.vollers.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: gute Englishkenntnisse, Führerschein

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirt-
schaft

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in den naturwissenschaft-
lichen Fächern; Ausbildung findet in Wiershop,
Grambek und Hamburg statt

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Naturwissenschaften
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Fachkraft für Kurier-, Express- und Post-
dienstleistungen

• Deutsche Post Ag
Niederlassung BRIEF Hamburg Zentrum
Waltraut Thau
Kaltenkirchener Str. 1-5
22769 Hamburg
040 - 85 58 39 12
www.dp-dhl.de/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 4.000
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachkraft für Lagerlogistik

• Auto wichert gmbH
Martin Peetz
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 800
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz erfolgt in einer unserer 10
Filialen.

Fachkraft für Lagerlogistik

• Autohaus günther gmbH
Jenny Münchow
Poppenbütteler Bogen 33
22399 Hamburg
040 - 64 55 51 17
www.nissanguenther.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, besser
 Realschulabschluss
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
nach Absprache möglich 

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• eICHHOLtZ gmbH
Natascha Mueller
Müggenburger Str. 7-15
20539 Hamburg
040 - 78 09 46 0
www.eichholtz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Lagerei und Warenumschlag im
 Lebensmittelbereich (Rohware)
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Fachkraft für Lagerlogistik

• Fenthol & sandtmann gmbH
Frank Palm
Bredowstr. 30
22113 Hamburg
040 - 733 41 271
www.fenthols.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 01.08. und 01.02.
je ein Platz
Abschluss: guter Hauptschulabschluss

• göllner spedition gmbH
Herr Bedey
Peutestr. 11
20539 Hamburg
040 - 781 20 40
www.goellner-spedition.de

Anzahl der Mitarbeiter: 21
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss

• Henry schein services gmbH
Heike Prengschat
Am Neumarkt 34
22041 Hamburg
040 – 65 66 8-287
www.henryschein.de

Anzahl der Mitarbeiter: D: 1.700, HH: 250
Schülerpraktikum: nein, vorgeschaltetes Praktikum
vor Ausbildung: ja
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Standort Gallin

Fachkraft für Lagerlogistik

• IKeA Deutschland gmbH & Co. Kg
Niederlassung Hamburg-Moorfleet
Antje Gellinek
Unterer Landweg 77
22113 Hamburg
www.ikea.de

Anzahl der Mitarbeiter: 400
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Iveco nord nutzfahrzeuge gmbH
Assistenz Geschäftsführung
Heike Hofmann
Ausschläger Elbdeich 119
20539 Hamburg
040 - 78 96 1 132
www.iveco-nord.de

Anzahl der Mitarbeiter: 130
Praktikum möglich
Abschluss: befriedigender Hauptschulabschluss

• Kg Bursped speditions-gmbH & Co.
Gunnar Hänselmann
Halskestr. 63
22113 Hamburg
040 – 73 123-403
www.bursped.de

Anzahl der Mitarbeiter: 450
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss
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Fachkraft für Lagerlogistik

• Kühne + nagel (Ag & Co.) Kg
Zweigniederlassung Hamburg
Ausbildungsabteilung
Michel Rothgaenger
040 – 30 333 8212
de.karriere.kuehne-nagel.com

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss oder
Realschulabschluss
Bemerkung: Bitte bewerben Sie sich ausschließ-
lich online. 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Lidl vertriebs-gmbH & Co. Kg
Vanessa Peters
Jacobsrade 56-66
22962 Siek
04107 - 90 71 123
www.karriere-bei-lidl.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Diese Ausbildung findet im Regional-
lager in Siek statt.

• nordfrost gmbH & Co. Kg 
Karsten Lemke
Hovestr. 72
20539 Hamburg
040 - 788 75 67
www.nordfrost.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen auch für andere Stand-
orte möglich über die Web-Adresse

Fachkraft für Lagerlogistik

• OmnIplus Busworld Home Hamburg
evoBus gmbH
Uwe Brückner
Ausschläger Weg 59
20537 Hamburg
040 – 25 15 09 28
www.omniplus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss oder
Realschul abschluss

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Praktikum möglich

• rK-Planen robert Kröger gmbH
Stefanie Kraus
Großmoorring 11a
21079 Hamburg
040 - 211 11 710
www.rkplanen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 24
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Schulpraktikum vor Schulabschluss möglich,
1-wöchiges Praktikum vor Ausbildungsplatzverga-
be erwünscht
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: mind. befriedigende Noten in Deutsch
und Mathe; Motivation, Pünktlichkeit und gutes
Zahlenverständnis sind erwünscht
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Fachkraft für Lagerlogistik

• sAturn elektro-Handelsges. mbH 
Hamburg
Detlef Rickert
Mönckebergstr. 1
20095 Hamburg
040 – 309 58 300
www.saturn.de

Anzahl der Mitarbeiter: 650
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungshäuser: Altstadt, Berge-
dorf, Elbe EKZ und Poppenbüttel

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982

www.still.de
Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Haupt-, Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• volkswagen Automobile Hamburg 
gmbH
Frau Fischer
Fruchtallee 53
20259 Hamburg
040 – 41 15 264
www.volkswagen-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz kann in mehreren Betrie-
ben des Unternehmens erfolgen. Infos dazu auf
der Internetseite.

Fachkraft für Lebensmitteltechnik

• Cargill texturizing solutions
Deutschland gmbH & Co. Kg
Ingelore Wolff
Ausschläger Elbdeich 62
20539 Hamburg
040 – 789 55 170
www.cargill.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 300
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathematik und den
naturwissenschaftlichen Fächern,
schriftl. Bewerbung mit den letzten beiden Schul-
zeugnissen

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und
 Industrieservice

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in den naturwissenschaft-
lichen Fächern; Ausbildung findet hauptsächlich in
Barsbüttel statt
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Berufsporträt » 
Fachkraft für rohr-, Kanal- und Industrieservice 

Auch wenn es sehr danach aussieht: Wenn Timo
Wittnebel konzentriert auf den Bildschirm vor ihm
schaut  und dabei mit Joystick und Tastatur ge-
schickt das Geschehen darauf kontrolliert, dann

ist das kein Videospiel – sondern Arbeit. Timo ist
Auszubildender zur Fachkraft für Rohr-, Kanal- und
Industrieservice bei der Canal-Control  + Clean
Umweltschutzservice GmbH, einem Unternehmen
der Buhck Gruppe, und sein Spezialgebiet ist die
TV-Inspektion von Abwasserkanälen. 
Timos „Konsole“ befindet sich in einem der knall-
roten Wagen der  „Canal-Control + Clean“, und
der steht an einem Kanalschacht in einem Wohn-
gebiet in Glinde. Mit dem Joystick manövriert Timo
vorsichtig ein ferngesteuertes Kamerafahrzeug
durch das Rohrsystem etwa drei Meter unter der
Straße. „Lisy“ heißt das Gefährt unter den Kolle-
gen, weil „Laterales Informations-System“ einfach
zu lang ist. Die Bilder, die Lisys Kamera einfängt,
landen direkt auf Timos Bildschirm.  Sie werden
aufgezeichnet, Abzweigungen, Hausanschlüsse
und Problemstellen trägt der Azubi auf einem
zweiten Bildschirm in eine digitale Karte ein. 
Der Auftraggeber erhält dann einen kompletten
Film der Rohrleitungen und präzise Daten zu
 deren Lage und Zustand.

mit High-tech durch den untergrund

Die Entscheidung, eine Ausbildung zur Fachkraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice zu machen, traf
Timo Wittnebel ganz spontan. Bei einem Tag der
offenen Tür der Buhck Gruppe erklärten ihm zu-
künftige Kollegen den Beruf und die Technik. „Das
sah alles ganz gut und interessant aus“, erinnert
sich Timo, „und ich dachte , dass sich da bestimmt
nicht so viele Leute bewerben, weil man ja mit Ab-
wasser und so zu tun hat.“ Damit hatte und hat er
Recht. Doch Antje Wilhelm, Ausbildungsleiterin bei
Buhck, stellt klar: „Auch wenn wir dringend Auszu-
bildende in diesem Bereich suchen, ohne bestimmte
Voraussetzungen geht es nicht.“ Dazu gehören ein
Realschulabschluss, Interesse an Naturwissenschaf-
ten und gutes räumliches Vorstellungsvermögen.
„Die Fachkraft für Rohr-, Kanal und Industrieservice
ist ein anspruchsvoller, vielschichtiger Beruf mit
großer Verantwortung und guten Zukunftsaussich-
ten“, erklärt Wilhelm, „und wir erwarten von unse-
ren Mitarbeitern vor Ort ein hohes Maß an Selbst-
ständigkeit.“ In Schulen und bei Messen trifft sie
immer noch auf Vorurteile gegenüber der Branche:
„‚Entsorgung’ ist nicht gerade die oberste Priorität
der meisten Jugendlichen. Doch wer wirklich einmal
in diese Berufe hineinschaut, der merkt schnell,
dass dies ganz normale Jobs sind, dass Technik
und Umweltschutz dabei heutzutage die Haupt -
rolle spielen und dass die Branche gute Zukunfts -
perspektiven bietet.“
Für Timo Wittnebel hat sich die spontane Berufs-
entscheidung auf jeden Fall als richtig erwiesen.
Ihm liegt der Umgang mit der Technik und die
Selbstständigkeit bei der Problemlösung vor Ort.
Vom Abwasser sieht er meistens nur die Bilder der
Lisy. „Und wenn man tatsächlich mal in den Kanal
runter muss, dann immer nur mit Schutzkleidung,
Sicherheitsausrüstung und Beobachter.“ Das
sieht dann von außen sehr nach Abenteuer aus.
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Fachkraft für Rohr-, Kanal- und
 Industrieservice

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: guter Haupt- oder Realschulabschluss,
Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachkraft für Schutz und Sicherheit

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Mindestalter: 18 Jahre

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

• ese european show equipment
Jens Rau
Pinkertweg 47
22113 Hamburg
040 - 38 65 29 70
www.european-show-equipment.com

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: nur Online-Bewerbungen

• Hamburg messe und Congress gmbH
Andrea Miller
Messeplatz 1
20357 Hamburg
040 – 35 69 2337
www.hamburg-messe.de

Anzahl der Mitarbeiter: 270
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Volljährigkeit, gutes Englisch; Bewer-
bungen nur online über den Link auf der Homepage
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Kulturpalast Hamburg
Dörte Inselmann
Öjendorfer Weg 30 a
22119 Hamburg
040 – 822 45 68 0
www.kultur-palast.de

Anzahl der Mitarbeiter: 20
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
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Fachkraft für Veranstaltungstechnik

• norddeutscher rundfunk
Personal- und Führungskräfteentwicklung, Referat
Ausbildung
Monika v. Schack
Hugh-Greene-Weg 1
22529 Hamburg
040 – 4156 4313
www.ndr.de/Ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 3.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum teilweise möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur oder
Fachabitur
Bemerkung: Ausbildungsbeginn ist der 01. August
des jeweiligen Jahres. Bewerbungsschluss 
ist jeweils der 01. November des Vorjahres. Bitte
ab September bewerben.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fachkraft im Fahrbetrieb

• verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein Ag
Frau Drewes, Frau Schadewald
Curslacker Neuer Deich 37
21029 Hamburg
040 – 725 94 403 / 407
www.vhhpvg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.700
Anzahl der Ausbildungsplätze: siehe Homepage
Abschluss: guter Hauptschulabschluss

Seit Oktober 2006 gilt das Berufskraftfahrer-Quali-
fikationsgesetz, und es hat einem jungen Ausbil-
dungsberuf Auftrieb gegeben: Der Fachkraft im Fahr-
betrieb. Das neue Gesetz schreibt vor, welche Quali-
fikation Menschen brauchen, die im öffentlichen
Personennahverkehr (ÖPNV) Busse und Bahnen
bewegen – und die Ausbildung ist darauf genau
abgestellt. Fachkräfte im Fahrbetrieb tragen viel
Verantwortung: Sie sind für den sicheren und kom-
fortablen Transport der Fahrgäste verantwortlich.
Das bedeutet nicht nur, dass sie ihr Fahrzeug ge-
konnt durch den Verkehr steuern. Sondern auch,
dass sie dessen Betriebsbereitschaft und Verkehrs-
sicherheit kontrollieren, Auskünfte über Strecken
und Tarife erteilen und auch manchmal Konflikte
mit oder unter Fahrgästen entschärfen können müs-
sen. Fachkräfte im Fahrbetrieb arbeiten auch im
Innendienst: Hier planen und steuern sie Personal-
und Fahrzeugeinsatz, wirken bei Kalkulationen, Mar-
keting und Fahrplangestaltung mit. Da der ÖPNV
rund um die Uhr rollt, wird die Arbeitszeit üblicher-
weise im Schichtdienst organisiert. Dabei müssen die
Fachkräfte im Fahrbetrieb jederzeit konzentriert sein
und gut mit Stress umgehen können, um Gefahren
möglichst zu vermeiden und immer angemessen zu
reagieren. Auszubildende zur Fachkraft im Fahrbe-
trieb dürften in den kommenden Jahren in der Metro-
polregion Hamburg dringend gesucht werden: Der
ÖPNV verzeichnet wachsende Kundenzahlen, der
derzeitige Personalbestand ist überaltert und die
neue Gesetzeslage verlangt eine solide Ausbildung.

Berufsinformation

Fachkraft im Fahrbetrieb
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Fachkraft im Gastgewerbe

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden

Fachlagerist/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

• Büro-Bedarf-Balke gmbH
Kristine Strauch
Am Knick 10-16
22113 Oststeinbek
040 - 713 08 0
www.balke-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 36
Abschluss: guter Hauptschulabschluss

Fachlagerist/-innen sorgen im Lager von Indu-
strie- und Handelsbetrieben für reibungslose
 Abläufe. Sie nehmen Güter an, prüfen, packen,
sortieren, lagern sie ein und stellen sie schließ-
lich zum Weitertrans port bereit. Dabei kommt es
darauf an, geschickt mit Kränen, Greifern und
Staplern umgehen zu  können. Und auch darauf,
 immer den Überblick zu behalten – natürlich
heutzutage auch mit Hilfe von Computersyste-
men. Zahlreiche Vorschriften, insbesondere in
Punkto Sicherheit, sind zu beachten. Und jedes
Material stellt eigene besondere Anforderungen
an das Lagern und Transportieren. Nicht zuletzt
gilt es, den Bestand unter Kontrolle zu haben
und regelmäßig an den Inventuren teilzunehmen.
Fachlageristen arbeiten vor allem bei Speditio-
nen und anderen Logistikunternehmen. Aber
auch viele Industrie- und Handelsbetriebe vom
Lebensmittel- bis zum Stahlproduzenten sind auf
gut organisierte Lager angewiesen. Auch wenn
Maschinen und automatisierte Systeme viele He-
bearbeiten erledigen, körperlicher Einsatz bleibt
im Lager nicht aus. Zudem sind Fachlagerist/-in-
nen in „ihren“ Hallen und Regallagern viel unter-
wegs – und dabei zwischen überheizten Büros
und zugigen Hallen oft starken Temperaturunter-
schieden ausgesetzt.
Nach erfolgreicher zweijähriger Ausbildung kön-
nen Fachlagerist/-innen unter bestimmten Bedin-
gungen ein Jahr „draufsatteln“ und dann die Prü-
fung zur Fachkraft für Lagerlogistik ablegen.

Berufsinformation

Fachlagerist/-in
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Fachlagerist/-in

• Dichtomatik vertriebsgesellschaft für
technische Dichtungen mbH
Yvonne Aubry
Albert-Schweitzer-Ring 1
22045 Hamburg
040 - 669 89 240
www.dichtomatik.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Realschulabschluss
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Dubick & stehr
Olaf Nagel
Liebigstr. 30
22113 Hamburg
040 - 73 12 00 11
www.dubick-stehr.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

• eICHHOLtZ gmbH
Natascha Mueller
Müggenburger Str. 7-15
20539 Hamburg
040 - 78 09 46 0
www.eichholtz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Lagerei und Warenumschlag im
 Lebensmittelbereich (Rohware)

Fachlagerist/-in

• Fenthol & sandtmann gmbH
Frank Palm
Bredowstr. 30
22113 Hamburg
040 - 733 41 271
www.fenthols.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 01.08. und 01.02.
je 2 Plätze
Abschluss: guter Hauptschulabschluss

• Henri Benthack gmbH & Co. Kg
Daniela Butzke
Bredowstr. 9
22113 Hamburg
040 - 733 46 137
www.benthack.de

Anzahl der Mitarbeiter: 220
Praktikum zum Teil möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Lidl vertriebs-gmbH & Co. Kg
Vanessa Peters
Jacobsrade 56-66
22962 Siek
04107 - 90 71 123
www.karriere-bei-lidl.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Diese Ausbildung findet im Regional-
lager in Siek statt.
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Fachlagerist/-in

• Peter Jensen gmbH
Melanie Wömcke
Borgfelder Str. 19
20537 Hamburg
040 – 257 93 373
www.peterjensen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 430
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss

• salzgitter mannesmann stahlhandel 
André Groschke
Andreas-Meyer-Str. 15
22113 Hamburg
040 – 789 58 321
www.salzgitter-mannesmann-stahlhandel.de

Anzahl der Mitarbeiter: 85
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Abschluss: Hauptschulabschluss

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk

• DAt BACKHus
Frank Holgersson
Billstr. 188
20539 Hamburg
040 - 789 77 -146 / -131
www.datbackhus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 970
Anzahl der Ausbildungsplätze: 20
Praktikum ist Voraussetzung für Ausbildung
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: Rechtzeitige Bewerbungen (Anfang
des Jahres), da große Nachfrage

Früh aufstehen ist für Fachverkäufer/-innen in der
Bäckerei eine tägliche Selbstverständlichkeit.
Und wenn sie dann im Laden stehen sollten sie
in der Lage sein, den Kunden mit Freundlichkeit
und Ausstrahlung gegenüber zu treten – den
ganzen Tag über. 
Als Fachverkäufer/-in ist es nicht nur ihre Aufgabe,
die Kunden zuvorkommend und aufmerksam zu
bedienen. Sie beraten sie auch über Qualität und
Zusammensetzung der Ware, sie dekorieren Tresen
und Auslage und achten sorgfältig auf Sauber-
keit im Verkaufsraum. Natürlich gehört auch die
Abrechnung am Feierabend dazu, die Aufnahme
von Bestellungen und die Planung des kommen-
den Tages. Fachverkäufer/-innen in der Bäckerei
arbeiten mit den zahlreichen Maschinen, die zum
Service des Verkaufs gehören. Das sind zum Bei-
spiel Schneidemaschinen und kleine Öfen, denn
ein Teil des Verkaufs ist das Angebot an frisch auf-
gebackenen Brötchen, Baguettes und Croissants.
Zu vielen Läden gehört auch ein kleiner Café-
Bereich, in dem es Kaffee und Kakao, belegte
Brötchen und Kuchen gibt, die Fachverkäuferin
sorgt dort für frischen Nachschub. Faustregel
für Azubis: Je mehr sich die Kunden wohl fühlen,
desto mehr Spaß macht die Arbeit. 
Drei Jahre dauert die Ausbildung zum Fach -
verkäufer/-in. In der Berufsschule stehen Fach-
mathematik und Grundlagen des Verkaufs, aber
auch Fächer wie „Massen und Teige“ und
 „Hygiene“, auf dem Stundenplan. 

Berufsinformation

Fachverkäufer/-in im Lebens-
mittelhandwerk (Bäckerei)
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Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk

• dieleckermacher oHg
André Durda, Merret Matzen-Caderas
Süderstr. 296
20537 Hamburg
040 - 65 99 99 00
www.dieleckermacher.de

Anzahl der Mitarbeiter: 12
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: mind. Hauptschulabschluss

Fachverkäufer/-in im Lebensmittel-
handwerk SP Bäckerei

• Bäckerei & Konditorei 
meyns gmbH & Co. Kg
Frau Meyns
Humboldtstr. 11
21509 Glinde
040 - 722 67 74

Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Fahrzeuglackier/-in

• OmnIplus Busworld Home Hamburg
evoBus gmbH
Uwe Brückner
Ausschläger Weg 59
20537 Hamburg
040 – 25 15 09 28
www.omniplus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss oder
Realschulabschluss

Auf nach 
europa!

Praktika für 
Auszubildende, Fachkräfte

und Arbeits suchende

Wir beraten Sie zu allen 

Fragen rund um EU-geförderte 

Stipendien, Reise, Unterkunft 

und Praktikumsplätze.

Kontakt: 

Arbeit und Leben Hamburg e.V.

Mobilitätsagentur

Tel: (040) 28 40 16 - 11

E-Mail: 

office@hamburg.arbeitundleben.de

www.mobilitaetsagentur-hamburg.de
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Fahrzeuglackier/-in

• volkswagen Automobile Hamburg gmbH
Frau Fischer
Fruchtallee 53
20259 Hamburg
040 – 41 15 264
www.volkswagen-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz kann in mehreren Betrie-
ben des Unternehmens erfolgen. Infos dazu auf
der Internetseite.

• Auto wichert gmbH
Martin Peetz
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 800
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz erfolgt in einer unserer 10
Filialen.

Feinwerkmechaniker/-in

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fleischer/-in

• OHg FegrO/seLgrOs
Cash & Carry gmbH & Co.
Frau Herzberg, Frau Matz
Glinder Str. 1
22117 Hamburg
040 - 71 30 90
www.fegro-selgros.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Florist/-in

• Blumencenter Peters
Heike Peters
Mattkamp 4
22117 Hamburg
040 - 71 24 311
www.blumencenter-peters.de

Anzahl der Mitarbeiter: 7
Abschluss: guter Hauptschulabschluss oder Real-
schulabschluss
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Berufsporträt » 
Fleischer/-in

Dass er einmal der beste Fleischer-Azubi der Stadt
sein würde, das hatte Eduard Keller sich nicht
träumen lassen, als er seinen Realschulabschluss
in der Tasche hatte. Denn einen richtigen Berufs-

wunsch hatte er damals nicht und diverse Praktika
im Kfz-Bereich und im Stahlbau brachten ihn auch
nicht recht weiter.
Auf die richtige Idee kam er durch ein Gespräch mit
einem Freund seines Bruders, einem Fleischer -
meister. „Er hat mir erzählt, dass das ein spannen-
der Beruf ist, und ein traditionsreiches Handwerk“,
erinnert sich Eduard, „Für ihn war das Schöne,
dass so viel Fleisch durch seine Hände geht, das
so viele Leute essen, und dass er dafür Verant-
wortung hat.“ Eduard war fasziniert und besorgte
sich ein Praktikum in einer kleinen Fleischerei. 
Kurze Zeit später fing er als Auszubildender Flei-
scher bei Fegro/Selgros an, dem Großhandels-
markt in Öjendorf. Hier gibt es eine große Fleisch-
abteilung, in der sich vor allem Kunden aus der
Gastronomie versorgen. Entsprechend hoch ist
der Anspruch an die Ware und den Service.
„Unsere Fleischerei ist ein sehr wichtiger Teil des
Geschäfts“, betont Fegro-Geschäftsleiter Torsten
Boeck, „Wir sagen ‚Fleisch ist Vertrauenssache’ –
und deshalb muss unsere Mannschaft dort beste
Qualität liefern.“ Nicht nur das: „Für unsere Flei-

Klassisches Handwerk und service-Beruf 

scher steht der Kontakt zum Kunden im Vorder-
grund. Und so suchen wir keine Kolosse, die Rinder-
hälften schultern, sondern intelligente Leute, die
auf die Leute eingehen können, die mitdenken und
Ideen haben.“ Das entspricht der Entwicklung im
Fleischer-Handwerk: Selbst geschlachtet wird so gut
wie gar nicht mehr. Die Fleischerei wird immer mehr
zu einem spezialisierten Service-Beruf rund um
das Lebensmittel Fleisch, der eine wichtige Rolle
in modernen Gastro- und Markt-Konzepten spielt.
Für Eduard bedeutete das zu Beginn seiner Aus-
bildung eine Überraschung: In dem modernen
Großhandelsmarkt musste er zu allererst das Da-
tenerfassung-System kennen lernen, mit dem
man dort den Überblick über alle Waren behält.
Doch seitdem lernt er mit großem Interesse ein
klassisches Handwerk. „Wir bekommen das
Fleisch grob zerlegt vom Schlachthof angeliefert
und bereiten es dann für den Verkauf vor“, be-
schreibt er den typischen Ablauf, „Wir entfernen
Schwarte, Knochen und Fett, machen dann den
Feinzuschnitt für Schnitzel, Kotelett oder Roula-
den -  dass das ansprechend aussieht für den 
 Küchengebrauch.“ Dabei kommt es auf den ge-
schickten Umgang mit Messern und Maschinen
an, darauf, die Anatomie der Schlachttiere genau
zu kennen und immer auch auf die strikte Beach-
tung der Hygienevorschriften.
Eduard hat seinen Beruf gefunden, als Hamburgs
Jahrgangsbester schloss er seine Ausbildung im
Jahr 2010 ab, seitdem ist er festes Mitglied im
Team der Fleischerei bei Fegro: „Ich kann mir
nichts anderes mehr vorstellen“, bekennt er. Zu-
mal seine Fähigkeiten auch im „Hausgebrauch“
gefragt sind: „Es macht Spaß, Freunde zu begeis -
tern: Wenn man ein Stück Schweinebauch mit-
bringt, eine Füllung macht und das dann aufrollt:
Das sieht top aus, da staunen die nicht schlecht.“
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Fluggerätmechaniker/-in 
Fachrichtung Fertigungstechnik

• Airbus Operations gmbH
Günther Meyer
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 100
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss, guter
Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Fotograf/-in

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Ein „grüner Daumen“ ist schön, aber für eine
Ausbildung in der Gärtnerei sind durchaus noch
andere Talente gefragt. Denn Gärtner-Arbeit ist
Profi-Arbeit und verlangt auch den Azubis viel
Einsatzbereitschaft und Wissen ab.

Natürlich gehört die genaue Kenntnis der Pflan-
zen und ihrer Wachstumsbedingungen dazu.
Aber ein Gärtner muss auch viel vom Boden
verstehen, muss einen Arbeitsbereich vermes-
sen können, muss Wetterdaten nehmen und
auswerten. Dazu kommen Pflege und Reparatur
von Maschinen und Werkzeug. Und im Garten-
bau und bei der Anlage von Grabstätten spielt
auch eine gewisse Kreativität eine Rolle.
Nicht zuletzt, der einfühlsame Umgang mit den
Kunden ist gerade in der Friedhofsgärtnerei
wichtig. 

Drei Jahre dauert die Ausbildung. Im Betrieb
sind Gärtner/-innen meist im Freien oder in
 Gewächshäusern tätig. Kontakt mit Erde, Pollen
und Chemikalien gehört zum Berufsalltag.

Berufsinformation

Berufsinfo gärtner/-in,
 Fachrichtung Friedhofsgärtnerei
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Gärtner/-in Fachrichtung 
Friedhofsgärtnerei

• Hamburger Friedhöfe -Aör-
Andrea Folster
Fuhlsbüttler Str. 756
22337 Hamburg
040 - 593 88 163
www.friedhof-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 350
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: 2013: Ausbildung auf dem Friedhof
Ohlsdorf, ab 2014: Ausbildung auf den Friedhöfen
Ohlsdorf und Öjendorf; weitere Infos zur Ausbil-
dung auf unserer Website unter der Rubrk „Unter-
nehmen“. Gerne berücksichtigen wir Bewerbungen
von jungen Menschen mit Migrationshintergrund.

Gärtner/-in Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau

• Hamburger Friedhöfe -Aör-
Frau Rogall
Fuhlsbüttler Str. 756
22337 Hamburg
040 - 593 88 120
www.friedhof-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 350
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung wieder möglich ab 2014.
Gerne berücksichtigen wir Bewerbungen von jun-
gen Menschen mit Migrationshintergrund. Die
schriftlichen Bewerbungen bitte z. Hd. Frau Kuhl-
mann senden.

Gärtner/-in Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau

• Bezirksamt Hamburg-mitte
Elske Pflughaupt, Hans-Werner Gladiator
Klosterwall 8
20095 Hamburg
040 - 428 54 33 16,
040 - 428 23 21 53

Praktikum von April bis Oktober möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Für Bewerbung hohe Motivation und
Praktikum im Ausbildungsberuf erforderlich,
gute Noten in Mathe, Deutsch, Biologie und Sport.
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Gebäudereiniger/-in

• Bockholdt gebäudedienste Kg
Christine Neu-Sacher
Helbingstr. 63
22047 Hamburg
040 - 69 46 61 10
www.bockholdt.de

Anzahl der Mitarbeiter: 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: mindestens Note 3 im Durchschnitt
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache möglich 

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• wOP gebäudeservice gmbH
Wolfgang Pätow
Rote Brücke 13
22113 Hamburg
040 - 655 05 15
www.paetow-gebaeudereinigung.de

Anzahl der Mitarbeiter: 50
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

Eintönig ist der Alltag von Gebäudereiniger/-innen
sicherlich nicht. Ihre Arbeitsorte wechseln stän-
dig, mal sind sie in einer Kita am Stadtrand,
mal in einem Kontorhaus am Hafen, dann wie-
der in einem Hotel unterwegs. Und: Die Aufträge
unterscheiden sich immer wieder, mal ist es die
Grundreinigung eines Gebäudes, mal eine Glas-
fassade, mal eine ausgedehnte Teppichaufbe-
reitung. Auch sehr verantwortungsvolle Aufga-
ben, wie die Sicherung der Sauberkeit in
Krankenhäusern und Lebensmittelbetrieben,
kommen auf Gebäudereiniger/-innen zu. 

Gebäudereinigung ist heute Facharbeit, die sehr
technisch und vielseitig ist – und eine gründliche
Ausbildung verlangt. Denn es kommen zahlreiche
Maschinen und Hilfsmittel zum Einsatz, zudem
sind beim Umgang mit chemischen Reinigungs-
mitteln Umweltvorschriften und Sicherheitshin-
weise genau zu beachten.
Zur Ausbildung gehört die Berufsschule, in der
viel Chemie und Mathematik auf dem Stunden-
plan stehen. Dazu kommen überbetriebliche
Kurse und Schulungen, in denen die Azubis die
Arbeitsmittel, Chemikalien und Maschinen des
Gewerbes kennen lernen.
Nach der Ausbildung gibt es für Gebäudereini-
ger viele Möglichkeiten, sich fortzubilden und zu
spezialisieren, auch als Reinigungskletterer für
Jobs in schwindelnden Höhen. Die Branche
wächst beständig, Fachleute sind gefragt.

Berufsinformation

gebäudereiniger/-in
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Geomatiker/-in

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildung findet hauptsächlich in
Barsbüttel statt

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Gestalter/-in für visuelles Marketing

• IKeA Deutschland gmbH & Co. Kg
Niederlassung Hamburg-Moorfleet
Antje Gellinek
Unterer Landweg 77
22113 Hamburg
www.ikea.de

Anzahl der Mitarbeiter: 400
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Gesundheits- und Kinderkranken -
pfleger/-in

• Asklepios Kliniken Hamburg gmbH
Bildungszentrum f. Gesundheitsberufe
Frau Golz, Frau Drevs
Eiffestr. 585
20537 Hamburg
040 - 1818 84 2600
www.asklepios.com/bzg
Anzahl der Mitarbeiter: 11.000 - 12.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 8 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in

• Asklepios Klinik wandsbek
Abteilung betriebliche Ausbildung Pflege
Frau Ritter
Alphonsstr. 14
22043 Hamburg
040 - 1818 83 3573
www.asklepios.com

Anzahl der Mitarbeiter: 1.100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 90
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Asklepios Kliniken Hamburg gmbH
Bildungszentrum f. Gesundheitsberufe
Frau Golz, Frau Drevs
Eiffestr. 585
20537 Hamburg
040 - 1818 84 2600
www.asklepios.com/bzg

Anzahl der Mitarbeiter: 11.000 - 12.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 300 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
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Gesundheits- und Pflegeassistenz

• ggAB senioren-wohnanlage 
mümmelmannsberg
Herr Treptow
Oskar-Schlemmer-Str. 25
22115 Hamburg
040 – 71 60 22 0
www.ggab.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungsschluss: März jeden Jahres,
Ausbildungsbeginn: August jeden Jahres; auch
Bundesfreiwilligendienst und FSJ sind möglich.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache möglich 

Glaser/-in

• glaserei Jürgen retzlaff e. K.
Herr Retzlaff jun.
Schiffbeker Weg 96 a
22119 Hamburg
040 – 732 01 55
www.glaserei-retzlaff.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Ohne Hafenschiffer/-innen läuft im Hamburger
 Hafen gar nichts. Ihr Arbeits- und Ausbildungs-
platz sind die Arbeitsboote und Barkassen, die
rund um die Uhr dafür sorgen, dass der Betrieb
an den Kaianlagen nicht ins Stocken gerät. 
Und dass die Hamburg-Touristen ihre Hafen-
rundfahrten sicher und gut unterhalten genie-
ßen können.

Für diese dreijährige Ausbildung nehmen die
 meisten Betriebe auch gerne Bewerber/-innen
mit Hauptschulabschluss. Gefragt sind vor al-
lem Interesse an Technik, die Bereitschaft bei
jedem Wetter und zu wechselnden Zeiten zu ar-
beiten und „innere Werte“: Hafen und Seefahrt
funktionieren nach  einem festen Fahrplan, und
das geht nicht ohne  Zuverlässigkeit und Pünkt-
lichkeit.

Gerade im Hamburger Hafen sind die Perspekti-
ven gut. Der Güterumschlag wächst, und die
Hafenrundfahrt wird immer der Klassiker des
Hamburg-Tourismus bleiben. Kurz: Der Hafen
braucht Nachwuchs!

Berufsinformation

Hafenschiffer/-in
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Hafenschiffer/-in

• Barkassen-Centrale ehlers gmbH
Klaus Ehlers
Am Sandtorkai 39
20457 Hamburg
040 - 31 99 16 17 10
www.barkassen-centrale.de

Anzahl der Mitarbeiter: 25
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 pro Jahr
Praktikum von April bis Oktober möglich
Abschluss: mindestens Hauptschulabschluss
Bemerkung: Bedingt durch gesetzliche Bestim-
mungen ist die Ausbildung erst ab 18 Jahren
 möglich.

Handelsfachwirt/-in

• staples (Deutschland) gmbH
Abteilung Recruiting
Claudia Patzak
Barmbeker Str. 10
22303 Hamburg
040 – 76 74 1 0
www.staples-jobs.de

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Die Ausbildung setzt sich zusammen
aus 18 Monaten Ausbildung Kauffrau/-mann im
Einzelhandel und einer 18 monatigen Ausbildung
zum/zur Handelsfachwirt/-in.
Bewerbungen bitte online über: www.staples-
jobs.de/einzelhandel

Handelsfachwirt/-in

• Dirk rossmann gmbH
Frau Schiefelbein, Frau Cohrs
Isernhagener Str. 16
30938 Burgwedel
www.rossmann.de/karriere/schueler-azubis.html

Anzahl der Mitarbeiter: 20.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur

Hebamme / Entbindungspfleger

• Asklepios Kliniken Hamburg gmbH
Bildungszentrum f. Gesundheitsberufe
Frau Golz, Frau Drevs
Eiffestr. 585
20537 Hamburg
040 - 1818 84 2600
www.asklepios.com/bzg

Anzahl der Mitarbeiter: 11.000 - 12.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 20 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Hotelfachfrau/-mann

• Best western HOteL 
Hamburg International
Marc Dechow
Hammer Landstr. 200
20537 Hamburg
040 - 21 04 30
www.hotel-hamburg.bestwestern.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss



Reiselust, Sprachbegabung und Kontaktfreude
sind gute Voraussetzungen, um sich im Hotel-
fach wohl zu fühlen. Aber auch Einfühlungsver-
mögen, Geduld und Organisationstalent sind
gefragt. Marc Dechow, Hoteldirektor im Best
Western in Hamburg-Hamm, bringt die beson-
dere Talent mischung für Hotelkaufleute so auf
den Punkt: „Es kommt darauf an, sich mit der
Rolle des Gastgebers identifizieren zu können.“
Doch Talent allein reicht nicht: Eine solide Aus-
bildung vermittelt die Fähigkeiten, die notwendig
sind, um die Rolle des Gastgebers professionell
und als Teil eines Teams ausfüllen zu können.
Jedes Hotel stellt eine kleine Welt für sich dar.
Und Hotelkaufleute müssen diese Welt und ihre
verschiedenen Bereiche von der Rezeption über
die Küche und das Restaurant bis zu House -
keeping und Wäscherei genau kennen. In der
Ausbildung durchlaufen sie deshalb alle Statio-
nen des Hauses, sammeln aber auch Erfahrun-
gen in Reservierung, Verwaltung und Marketing.
Nur wer das Ganze kennt und weiß, wie der
 „Organismus“ Hotel funktioniert, kann am Ende
der Ausbildung jede Frage des Gastes beant-
worten und ihm jeden Wunsch erfüllen. Dabei
ist eines für Marc Dechow nicht zu vergessen:
Das Hotelfach ist auch körperlich nicht leicht,
man geht und steht viel, arbeitet im Schicht-
dienst und muss auch am Ende des Tages noch
höflich sein. Der Einsatz lohnt sich: Eine Hotel-
Ausbildung in Deutschland steht weltweit hoch
im Kurs.

Berufsinformation

Hotelfachfrau/-mann
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Hotelfachfrau/-mann

• J m B Hotelbetriebsges. mbH
Hotel Böttcherhof
Petra Howaldt
Wöhlerstr. 2
22113 Hamburg
040 – 731 870
www.boettcherhof.de

Anzahl der Mitarbeiter: 65
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur

• nH Hamburg Horn
Dirk Nestler
Rennbahnstr. 90
22111 Hamburg
040 - 65 59 70
www.nh-hotels.com

Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Immobilienkauffrau/-mann

• Baugenossenschaft freier 
gewerkschafter eg
Eva Vietheer
Willy-Brandt-Str. 67
20457 Hamburg
040 - 21 11 00 58
www.bgfg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1 bis 2 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Fachabitur, Höhere Handelsschule,
 Abitur
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Immobilienkauffrau/-mann

• gabriel & sohn
grundstücksverwalter, Hausmakler
Hans-Joachim Eulenstein
Korverweg 22
22117 Hamburg
040 - 89 70 82 0
www.gabriel-sohn.de

Anzahl der Mitarbeiter: 11
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Ausbildungsbeginn erfragen (2013
oder 2014); Bewerbungen bitte per Email an
 info@gabriel-sohn.de

Immobilienkauffrau/-mann

• sAgA gwg
Angela Kaack
Poppenhusenstr. 2
22305 Hamburg
040 – 42 666 43 30
www.saga-gwg.de

Anzahl der Mitarbeiter: insgesamt ca. 1.500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 18
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife oder Abitur
Bemerkung: In Deutsch, Mathe, Englisch
 mindestens befriedigende Noten. 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Industrie-Isolierer/-in

• g & H Isolierung
Volkmar Blache
Bredowstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 119 534

Anzahl der Mitarbeiter: 68
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 bis 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Industriekauffrau/-mann

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Immobilienkauffrau/-mann

• sOnneK ImmOBILIen gmbH
Andreas Sonnek
Schiffbeker Höhe 19
22119 Hamburg
040 - 714 98 111
www.sonnek-immobilien.de

Anzahl der Mitarbeiter: 6
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum nur nach vorheriger schriftlicher
 Bewerbung
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur

Industrieelektriker/-in

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen
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Industriekauffrau/-mann

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Höhere Handelsschule, Fachabitur,
 Abitur oder Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsdauer 2,5; Jahre aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Buhck gruppe
Antje Wilhelm
Südring 38
21465 Wentorf
040 - 72 00 00 41
www.buhck.de

Anzahl der Mitarbeiter: über 500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Höhere Handelsschule oder Abitur
Bemerkung: Ausbildung findet in Barsbüttel, Ham-
burg, Wentorf und Wiershop statt

• Cargill texturizing solutions
Deutschland gmbH & Co. Kg
Ingelore Wolff
Ausschläger Elbdeich 62
20539 Hamburg
040 – 789 55 170
www.cargill.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 300
Abschluss: Fachhochschulreife oder Abitur
Bemerkung: gute Englischkenntnisse, Interesse 
an wirtschaftlichen Zusammenhängen, schriftl.
 Bewerbung mit den letzten beiden Schulzeugnissen

Industriekauffrau/-mann

• Contitech Ag Phoenix Compounding 
technology gmbH
Thomas Micketeit
Hannoversche Str. 88
21079 Hamburg
040 – 76 67 27 28
www.ausbildung.continental.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen bitte über das Online-
portal 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Abschluss: Realschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 8
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich





77

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

A
u

s
B

IL
D

u
n

g
r

A
t

g
e

B
e

r

Industriekauffrau/-mann

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20097 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Hauni maschinenbau Ag
Monique Rüllig
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 2982
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Imtech Deutschland gmbH & Co. Kg
schiffbau-/Dockbautechnik
Swantje Toaspern
Hammer Str. 32
22041 Hamburg
040 - 53902 344
www.imtech.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 250
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter bis sehr guter Hauptschulab-
schluss, Realschulabschluss,
Fachabitur oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Industriekauffrau/-mann

• Jungheinrich Ag
Sarah Rajemison
Am Stadtrand 35
22047 Hamburg
040 - 6948 2090
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur, Fachabitur, Höhere Handels-
schule

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Realschulabschluss
Bemerkung: gute Mathematikkentnisse, gutes
 Allgemeinwissen, betriebswirtschaftliches Ver-
ständnis, gute Englischkenntnisse
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Industriekauffrau/-mann

• vtg Aktiengesellschaft
Denny Sielaff
Nagelsweg 34
20097 Hamburg
040 - 2354 1458
www.vtg.de
Anzahl der Mitarbeiter: 1.170
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 26
Abschluss: mindestens guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013; 
Standorte Brunsbüttel und Krümmel je 1 Ausbil-
dungsplatz, Standort Hamburg 24 Ausbildungsplätze
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Industriemechaniker/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

Industriekauffrau/-mann

• schill + seilacher struktol gmbH
Herr Röh
Moorfleeter Str. 28
22113 Hamburg
040 - 733 62 0
www.struktol.de

Anzahl der Mitarbeiter: 200
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder 2 Jahre Höhere Handelsschule

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Praktikum begrenzt möglich, bitte direkt in den
 Firmenabteilungen anfragen
Abschluss: Realschulabschluss, Fachhochschul -
reife oder Abitur
Bemerkung: Dauer der Ausbildung 2,5 Jahre; gute
Leistungen in Deutsch, Englisch und Mathe. Bitte
bewerben Sie sich ausschließlich online.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Industriemechaniker/-in

• Blohm + voss shipyards gmbH
Ausbildung
Lutz Rißwick
Hermann-Blohm-Str. 3
20457 Hamburg
040 - 3119 1531
www.blohmvoss.com

Anzahl der Mitarbeiter: 700
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulabschluss

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3,5 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 15
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

Industriemechaniker/-in

• Jungheinrich Ag
Eckhard Hecht
Lawaetzstr. 9-13
22844 Norderstedt
040 – 52 69 16 69
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: bitte nur schriftliche Bewerbungen
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathe und Physik
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 8
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Industriemechaniker/-in

• thyssenKrupp Fahrtreppen gmbH
Jan Mertins
Kolumbusstr. 8
22113 Hamburg
040 - 731 17 230
www.thyssenkrupp-elevator-espbb.com

Anzahl der Mitarbeiter: 460
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 in 2013
Praktikum möglich, bitte anfragen
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter, qualifizierter Haupt-
schulabschluss
Bemerkung: Hohes Maß an technischem Verständ-
nis, handwerklich begabt, mit durchschnittlichen
Noten in allen Fächern
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Industriemechaniker/-in Einsatzgebiet
Feingerätebau

• Hein & Oetting Feinwerktechnik gmbH
Ulrich Hennecke
Merkurring 86
22143 Hamburg
040 – 66 85 90 - 0
www.hein-oetting.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 70
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss (Mathematik +
Technik/Physik Note 3)
Bemerkung: Als Feinwerktechnik-Unternehmen
sind wir auf überdurchschnittlich anspruchvolle,
technische Produkte in höchster Präzision speziali-
siert. Bewerbungen bitte ausschließlich per Mail
an bewerbung@hein-oetting.de

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Berufsporträt » 
Industriemechaniker/-in

maschinenversteher mit teamgeist 

Marcel Christensen und Antonio Rehr schwärmen
für Metall: „Man muss daran arbeiten, man muss
‚Späne machen’ – dann kann aus Metall alles

Mögliche werden!“ Die Beiden sind Industrieme-
chaniker in der Ausbildung bei STILL, dem Gabel-
stapler-Hersteller aus Billbrook. „Ich brauche etwas
Handfestes, also eher Metall. Holz kam nie so in
Frage“, erklärt Marcel. In der Gewerbeschule für
Metalltechnik hatte er als Technischer Zeichner
angefangen, „da habe ich gemerkt, dass das rich-
tig was für mich ist.“ Antonio ließ sich in einem
Praktikum bei STILL von dem Beruf überzeugen:
„Dieses Geschick, das man haben muss – man
arbeitet ja fast schon im 1000stel Millimeter-Be-
reich – das hat mich fasziniert.“ 
Als angehende Industriemechaniker gehören sie
nun zu dem Team im Unternehmen, das die Pro-
duktionsanlagen wartet und repariert oder Ver-
besserungen umsetzt, aber auch bei der Montage
der Stapler selbst werden sie eingesetzt. „Wir be-
kommen einen guten Überblick über das Werk
insgesamt“,  erklärt Marcel, „denn der Industrie-
mechaniker hat ja ein relativ breites Spektrum.“
Doch der Auftakt der Ausbildung der „Metaller“
findet auch bei STILL traditionell an der Werkbank
statt, mit der Feile in der Hand. Für Marcel und

Antonio ist das nur logisch: „Allein schon um das
Gefühl dafür zu bekommen, dass das überhaupt
geht, dieses harte Material von Hand zu bearbeiten.
Man lernt dabei, dass Metall Gefühl braucht –
und auch ein bisschen Verstand“. Doch schon
bald werden die Aufgaben, die den Azubis über-
tragen werden, ernster. „Was wir in der Lehrwerk-
statt tun, hat immer einen praktischen Zweck für
das Unternehmen“, sagt Marcel. So lernen die Azu-
bis in kleinen Schritten dazu, fangen dann auch
an, technische Zeichnungen zu lesen und nach
ihnen zu arbeiten, bedienen computergesteuerte
Werkzeugmaschinen. Besonders spannend wird
es, wenn sie im Team mit erfahrenen Kollegen ins
Werk gehen, um eine aktuelle Störung in der Pro-
duktion zu beseitigen: „Dann stehen alle davor,
gucken sich an, was jetzt für Probleme herrschen,
und dann wird gemeinsam überlegt, was zu tun
ist. Da muss man die betroffene Anlage gut ver-
stehen, man muss Ideen haben, gut kommunizie-
ren und zusammenarbeiten.“
Marcel und Antonio sind nicht nur im richtigen
Beruf gelandet, auch ihr Ausbildungsbetrieb ist
für sie ein Glücksgriff. „Das Umfeld stimmt, wie
man bei STILL miteinander umgeht, kollegial und
familiär. Das war schon im Praktikum so und als
Azubi wurde man vom ersten Tag an als richtiger
‚STILLianer’ anerkannt“, sagt Antonio und zeigt
auf die riesigen Plakate der Stapler-Prototypen im
Pausenraum der Lehrwerkstatt, „wenn man sich
hier umguckt merkt man ja auch, dass wir ein
 bisschen stolz sind auf unsere Firma.“
Anerkennung für sein Ausbildungskonzept bekommt
STILL nicht nur von den eigenen Azubis:  Im April
2012 wurde das Unternehmen im Wettbewerb
„Hamburgs beste Ausbildungsbetriebe“ von der
Helmut-Schmidt-Universität mit fünf Sternen aus-
gezeichnet – der höchsten erreichbaren Punktzahl. 





83

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

A
u

s
B

IL
D

u
n

g
r

A
t

g
e

B
e

r

Industriemechaniker/-in Einsatzgebiet
Instandhaltung

• Franke + Pahl
Ingenieursgesellschaft mbH
Herr Benjamin
Moorfleeter Str. 15
22113 Hamburg
040 - 736 27 165
www.franke-pahl.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung voraussichtlich erst
 wieder in 2014

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20359 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
oder Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Industriemechaniker/-in Einsatzgebiet
Maschinen- und Anlagenbau 

• Hauni maschinenbau Ag
Martin Rust
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 4331
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Informatikkauffrau/-mann

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Informatikkauffrau/-mann

• KIOn - Information management 
services gmbH
Human Resources, Petra Klärner
Abraham-Lincoln-Str. 21
65189 Wiesbaden
0611 – 770 247
www.kiongroup.com

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 22.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Fachabitur, Abitur
Bemerkung: Ausbildung am Standort Hamburg
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein Ag
Frau Drewes, Frau Schadewald
Curslacker Neuer Deich 37
21029 Hamburg
040 – 725 94 403 / 407
www.vhhpvg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.700
Anzahl der Ausbildungsplätze: siehe Homepage
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

Informationselektroniker/-in 

• norddeutscher rundfunk
Personal- und Führungskräfteentwicklung, Referat
Ausbildung
Monika v. Schack
Hugh-Greene-Weg 1
22529 Hamburg
040 – 4156 4313
www.ndr.de/Ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 3.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum teilweise möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur oder
Fachabitur
Bemerkung: Mit Zusatzunterricht fachlich und
kaufmännisch zur Vorbereitung der Meisterprüfung
Teile 3+4; Ausbildungsbeginn ist der 01. August
des jeweiligen Jahres. Bewerbungsschluss ist der
31. Dezember des Vorjahres. Bitte ab Oktober be-
werben.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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IT-Systemelektroniker/-in

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 20
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

IT-Systemkauffrau/-mann

• C & P Capeletti & Perl
gesellschaft für Datentechnik mbH
Verena Müller-Thiel
Wendenstr. 4
20097 Hamburg
040 - 23 622 0
www.cpgmbh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 60
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich, bitte erfragen
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Deutsch muss gut sein, Englisch-
kenntnisse wären gut

IT-Systemkauffrau/-mann

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 7
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• direct. gesellschaft für 
Direktmarketing mbH
Sylvia Gebel
Ausschläger Allee 178
20539 Hamburg
040 - 23 78 60 0
www.directpunkt.de

Anzahl der Mitarbeiter: 25
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Das Internet ist eine unerschöpfliche Quelle für Informationen rund um Berufswahl, Ausbildung und Bewer-
bung. Fast immer ist es eine gute Möglichkeit, sich über bestimmte Berufe und Unternehmen zu informieren.
Einige Unternehmen verlangen inzwischen sogar eine Online-Bewerbung und setzen dabei eine ganz Menge
an Computerfähigkeiten voraus. Wer zu Hause oder in der Schule keinen Computer und Internetzugang hat,
 findet in den Häusern der Jugend in Hamburg-Mitte nicht nur günstige Internetcafés. Hier gibt es auch die
notwendige Büro-Software und viele Beratungsangebote und Unterstützung rund um Berufswahl und Bewer-
bung. Auch im BIZ (siehe S. 135) gibt es freie Computerarbeitsplätze.

Bewerbungstipp 8 – Internet

Computer und Interneti
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Karosserie- und Fahrzeugbaumechani-
ker/-in Fachrichtung Karosseriein-
standhaltungstechnik

• OmnIplus Busworld Home Hamburg
evoBus gmbH
Uwe Brückner
Ausschläger Weg 59
20537 Hamburg
040 – 25 15 09 28
www.omniplus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss oder
Realschulabschluss

Kauffrau/-mann für audiovisuelle
 Medien

• norddeutscher rundfunk
Referat Ausbildung
Sanije Ramadani
Hugh-Greene-Weg 1
22529 Hamburg
040 – 4156 3191
www.ndr.de

Anzahl der Mitarbeiter: 3.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Infos:
www.ndr.de/unternehmen/ausbildung/praktikum
Abschluss: Realschulabschluss (gerne erweitert)
Bemerkung: Bewerbungsschluss für 2013 ist der
31.10.2012
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• AsCHerL & CO.
Münchner Transport-Gesellschaft
Frau Woltemade
Werner-Siemens-Str. 13-15
22113 Hamburg
040 - 73 35 03 - 223
www.ascherl-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 75
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss

• BeImA International gmbH
Kirstin Kleemund
Rödingsmarkt 20
20459 Hamburg
040 - 3680 999 0
www.beima.de

Anzahl der Mitarbeiter: 8-10
Abschluss: Realschulabschluss, Hauptschulab-
schluss möglich bei sehr guten Noten in Mathe
und Deutsch
Bemerkung: Reines Handelsgeschäft über Online
Portale, eigene Herstellung und eigene Produk-
tion; Vertrieb, Marketing, Office, Service im Büro
Rödingsmarkt.

• Commerzbank Ag
GM-HR Talent Management
Nachwuchs Beratung
Valentinskamp 91
20534 Hamburg
Azubi-Hotline 0800 1010159
www.commerzbank.de, www.probier-dich-aus.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich, Bewerbungen bitte online
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Bewerbungen nur online möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20359 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• Hamburger sparkasse
Leiter der Berufsausbildung
Michael Lewandowski
Wikingerweg 1
20537 Hamburg
040 – 35 79 44 12
www.haspa.de/haspa/karriere/karriere.html

Anzahl der Mitarbeiter: 5.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 zum 01.08.2013
Abschluss: Realschulabschluss (Note 2-3),
 Fachhochschulreife oder Abitur

• HAnseAten Zeitarbeit nord gmbH
Frau Schumann
Große Bäckerstr. 3
20095 Hamburg
040 - 37 47 77 0
www.hanseaten-zeitarbeit.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Es kann zwischen den Ausbildungsbe-
rufen Personaldienstleistungskauffrau/-mann und
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation gewählt
werden.

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• Henri Benthack gmbH & Co. Kg
Daniela Butzke
Bredowstr. 9
22113 Hamburg
040 - 733 46 137
www.benthack.de

Anzahl der Mitarbeiter: 220
Praktikum zum Teil möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Kg Hansa Baustahl
Handelsgesellschaft mbH & Co.
Herr Behncke, Herr Struck
Porgesring 12
22113 Hamburg
040 - 733 60 -710 / -720
www.hansabaustahl.de

Anzahl der Mitarbeiter: 35
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss, Handelsschule,
Höhere Handelsschule
Bemerkung: Bewerber/-innen sollten gute PC-
Kenntnisse und ein Verständnis für Zahlen haben,
kontaktfreudig sein sowie ein offenes und kunden-
orientiertes Wesen besitzen. Deutsch, Englisch,
Mathe mindstens Note 3. Schriftliche Bewerbung
mit Foto und 3 Zeugnissen erbeten.

• Kraatz gmbH
Medien- und Kommunikationstechnik
Heike Birke
Tribünenweg 35
22111 Hamburg
040 – 63 60 67 0
www.kraatz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 8
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• maklerbüro richter, Dehnen + Kollegen 
Ricky Dehnen
Am Stadtrand 54
22047 Hamburg
040 - 229 488 0
www.makler-richter.de

Anzahl der Mitarbeiter: 5
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Versicherungsmakler
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache eingeschränkt
möglich

• max Bahr Holzhandlung gmbH & Co. Kg
Bärbel Biernatzki
Wandsbeker Zollstr. 91
22041 Hamburg
040 - 65 666 826
www.maxbahr.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen nur Online 

• nBs northern Business school ggmbH
Annika Hoffmann
Holstenhofweg 62
22043 Hamburg
040 - 35 700 340
www.nbs.de

Anzahl der Mitarbeiter: 12
Anzahl der Ausbildungsplätze: insgesamt 2
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Wir bieten die Möglichkeit, die Ausbil-
dung mit einem dualen Studium (Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft) bei der NBS zu verbinden.
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Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• norddeutscher rundfunk
Referat Ausbildung
Sanije Ramadani
Hugh-Greene-Weg 1
22529 Hamburg
040 – 4156 3191
www.ndr.de

Anzahl der Mitarbeiter: 3.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 9
Praktikum möglich
Infos: www.ndr.de/unternehmen/ausbildung/prak-
tikum
Abschluss: Realschulabschluss (gerne erweitert)
Bemerkung: Bewerbungsschluss für 2013 ist der
31.10.2012
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• passport Business engineering gmbH
Annette Nellore
Peutestr. 53 d
20539 Hamburg
040 - 79 75 419 0
www.passport-gmbh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• salzgitter mannesmann stahlhandel 
André Groschke
Andreas-Meyer-Str. 15
22113 Hamburg
040 – 789 58 321
www.salzgitter-mannesmann-stahlhandel.de

Anzahl der Mitarbeiter: 85
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss

Kauffrau/-mann für Bürokommunikation

• siemens Ag 
Professional Education Region North
Nicole Barkmann
Ausschläger Elbdeich 2
20539 Hamburg
040 - 28 89 43 81
www.siemens.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 360.000
Praktikum begrenzt möglich, bitte direkt in den
 Firmenabteilungen anfragen. 
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Dauer der Ausbildung 2,5 Jahre, gute
Leistungen in Deutsch, Englisch und Mathe. Bitte
bewerben Sie sich ausschließlich online.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 9
Abschluss: mindestens guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



92 LeHrsteLLenAtLAs HAmBurger Osten

Kauffrau/-mann für Dialogmarketing

• DeCOn e. K.
Daniel Stading
Litzowstr. 13
22041 Hamburg
040 - 226 228 0
www.decon.cc

Anzahl der Mitarbeiter: 14
Abschluss: mind. guter Hauptschulabschluss

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Kauffrau/-mann für Marketing -
kommunikation

• direct. gesellschaft für Direktmarketing 
mbH
Sylvia Gebel
Ausschläger Allee 178
20539 Hamburg
040 - 23 78 60 0
www.directpunkt.de

Anzahl der Mitarbeiter: 25
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Kauffrau/-mann für Marketing -
kommunikation

• Henry schein services gmbH
Heike Prengschat
Am Neumarkt 34
22041 Hamburg
040 - 65 66 8-287
www.henryschein.de

Anzahl der Mitarbeiter: D: 1.700, HH: 250
Schülerpraktikum: nein, vorgeschaltetes Praktikum
vor Ausbildung: ja
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

• newport3
werbeagentur gmbH & Co. Kg
Stefan Westphal
Neumann-Reichardt-Str. 27-33
22041 Hamburg
040 - 67 10 90 10
www.newport3.de

Anzahl der Mitarbeiter: 9
Praktikum möglich
Abschluss: Fachabitur, Abitur

Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• Ingo e. gallmeister gmbH
Internationale Spedition
Bernd Soltau
Billbrookdeich 36
22113 Hamburg
040 - 73 61 52 20
www.ingo-gallmeister.de

Anzahl der Mitarbeiter: 19
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Abschluss: sehr guter Realschulabshluss, Abitur
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Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• AsCHerL & CO.
Münchner Transport-Gesellschaft
Frau Reuter
Werner-Siemens-Str. 13-15
22113 Hamburg
040 - 73 35 03 - 221
www.ascherl-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 75
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Abschluss: Realschulabschluss

Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleis -
tung sind die Spezialisten für den Transport von
Waren aller Art. Sie organisieren und kalkulie-
ren vom Schreibtisch aus per Computer und Te-
lefon Transportmittel und -wege, und sie finden
im Auftrag ihrer Kunden die schnellste und kos -
tengünstigste Art, eine beliebige Sache von A
nach B zu bringen.  Dabei kann es sich um exo-
tische Früchte handeln, um Rohstoffe oder Ma-
schinen. Und weil Herkunft, Route und Zielort
immer wieder neu sind, weil jedes Produkt an-
dere Anforderungen stellt, weil in der Transport-
kette immer etwas schief gehen kann, deshalb
ist dieser Job so vielseitig und spannend. Kauf-
leute für Spedition und Logistikdienstleistung ar-
beiten vor allem bei Speditionen und Unterneh-
men im Bereich Umschlag/Lagerwirtschaft.

Berufsinformation

Kauffrau/-mann für spedition
und Logistikdienstleistung

Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• DHL global Forwarding gmbH
Tanja Kaetelhodt
Liebigstr. 46
22113 Hamburg
040 - 733 55 809
www.dhl.de/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 200 in HH
Anzahl der Ausbildungsplätze: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, gutes Fachabitur
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.August, Bewer-
bungen 9-12 Monate vorher, Bewerbung gern online
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache möglich

• Dsv road gmbH
Lutz Barchanski
Pinkertweg 12 a
22113 Hamburg
040 - 78 91 17 20
www.dsv.com

Anzahl der Mitarbeiter: 40
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: schriftl. Bewerbung, Alter zwischen 18
und 22 Jahren, Führerschein

• eICHHOLtZ gmbH
Natascha Mueller
Müggenburger Str. 7-15
20539 Hamburg
040 - 78 09 46 0
www.eichholtz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Lagerei und Warenumschlag im
 Lebensmittelbereich (Rohware)
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Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• Fenthol & sandtmann gmbH
Frank Palm
Bredowstr. 30
22113 Hamburg
040 - 733 41 271
www.fenthols.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 01.08. und 01.02.
je 4 Plätze
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Fachhoch-
schulreife oder Abitur

Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• göllner spedition gmbH
Herr Bedey
Peutestr. 11
20539 Hamburg
040 - 781 20 40
www.goellner-spedition.de

Anzahl der Mitarbeiter: 21
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss
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Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• gustav seeland gmbH
Spedition-Schwertransporte
Frau Schiel
Werner-Siemens-Str. 29
22113 Hamburg
040 - 713 777 71
www.seeland-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: Fachabitur oder Abitur

• HOYer gmbH
Internationale Fachspedition
Petra Kövener
Wendenstr. 414-424
20537 Hamburg
040 – 210 44 690
www.hoyer-group.com

Anzahl der Mitarbeiter: 5.300
Abschluss: Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Interfracht
Air-sea-Land service gmbH
Ralf Henschen 
Grussonstraße 71
22113 Hamburg
040 – 32 58 44 31
www.interfracht.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Ausbildung wieder ab 2014 möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• Kg Bursped speditions-gmbH & Co.
Gunnar Hänselmann
Halskestr. 63
22113 Hamburg
040 - 73 123-403
www.bursped.de

Anzahl der Mitarbeiter: 450
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Handelsschule
oder Abitur

• Kühne + nagel (Ag & Co.) Kg
Zweigniederlassung Hamburg
Ausbildungsabteilung
Michel Rothgaenger
040 – 30 333 8212
de.karriere.kuehne-nagel.com

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Ausbildungsbeginn jeweils zum
01.02. und 01.08. eines Jahres, Bewerbungen 
9-12 Monate vor Ausbildungsbeginn. Bitte bewer-
ben Sie sich ausschließlich online.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• LOgwIn
Air + Ocean Deutschland gmbH
Ines Puck
Andreas-Meyer-Str. 45-47
22113 Hamburg
040 - 31 97 90 233

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Abschluss: sehr guter Reaschulabschluss, Fach -
abitur, Abitur
Bemerkung: Bewerbung ausschließlich per Email
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Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• nAvIs schifffahrts- und speditions-Ag
Dr. Volker Steinmeyer
Billhorner Kanalstr. 69
20539 Hamburg
040 – 789 48 0
www.navis-ag.com

Anzahl der Mitarbeiter: 180
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5-8
Praktikum möglich
Bemerkung: Vom Hauptschüler bis zum Abiturienten
hat jede/-r Bewerber/-in die gleiche Chance

• robert müller gmbH
Thomas Killmaier
Peutestr. 86
20539 Hamburg
040 - 754 80 73
www.robert-mueller.com

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

• spedition mickeleit gmbH & Co. Kg
Dirk Müggenburg
Großmannstr. 99
20539 Hamburg
040 - 780 417 

Anzahl der Mitarbeiter: 18
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
Bemerkung: Die Firma plant einen Umzug ins
Hamburger Umland.

Kauffrau/-mann für Spedition und
 Logistikdienstleistung

• vollers gmbH
Siegrid Bensemann
Rossweg 20
20457 Hamburg
040 - 788 74 613
www.vollers.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Abschluss Handelsschule
Bemerkung: gute Englischkenntnisse, Führerschein

• vtg Aktiengesellschaft
Denny Sielaff
Nagelsweg 34
20097 Hamburg
040 - 2354 1458
www.vtg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.170
Praktikum möglich
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich
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Kauffrau/-mann für Verkehrsservice

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 15
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein Ag
Frau Drewes, Frau Schadewald
Curslacker Neuer Deich 37
21029 Hamburg
040 – 725 94 403 / 407
www.vhhpvg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.700
Anzahl der Ausbildungsplätze: siehe Homepage
Abschluss: mindestens Realschulabschluss 

Kauffrau/-mann für Versicherungen
und Finanzen 

• Debeka
versichern und Bausparen
Dana Brenning
Holzdamm 42
20099 Hamburg
040 - 24 82 18 39
www.debeka.de

Anzahl der Mitarbeiter: 319
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Abschluss: mindestens Realschulabschluss 
Bemerkung: vertriebsorientierte Ausbildung

Kauffrau/-mann für Versicherungen
und Finanzen 

• DeutsCHer rIng
Lebensversicherungs-AG
Abt. Personalentwicklung
Kathrin Bräuer
Ludwig-Erhard-Str. 22
20459 Hamburg
040 - 35 99 30 26
www.deutscherring.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur

• Hansemerkur
Personalabteilung
Patrick Bublies
Siegfried-Wedells-Platz 1
20352 Hamburg
040 – 41 19 14 35
www.hansemerkur.de

Anzahl der Mitarbeiter: 880
Abschluss: Fachhochschulreife oder Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• maklerbüro richter, Dehnen + Kollegen 
Ricky Dehnen
Am Stadtrand 54
22047 Hamburg
040 - 229 488 0
www.makler-richter.de

Anzahl der Mitarbeiter: 5
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Versicherungsmakler
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen nach Absprache eingeschränkt
möglich
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Kauffrau/-mann für Versicherungen
und Finanzen - Fachrichtung
 Versicherungen

• AXA Konzern Ag 
Iris Hase
Heidenkampsweg 98
20097 Hamburg
040 - 32 97 34 543
www.axa.de

Anzahl der Mitarbeiter: 750
Abschluss: Fachhochschulreife, Abitur, gern auch
Studienabbrecher
Bemerkung: Führerschein Klasse B und eigenes
Kfz erwünscht; Bewerber sollten mobil sein.

Kauffrau/-mann im Einzelhandel

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 15
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• dieleckermacher oHg
André Durda, Merret Matzen-Caderas
Süderstr. 296
20537 Hamburg
040 - 65 99 99 00
www.dieleckermacher.de

Anzahl der Mitarbeiter: 12
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Kaufleute im Einzelhandel haben einen Beruf,
der leicht unterschätzt wird. Doch die Arbeit im
Geschäft, der Alltag zwischen Kunde, Ware und
Kasse ist überraschend abwechslungsreich und
anspruchsvoll. Und ebenso interessant ist die
dreijährige Ausbildung. Wichtige Voraussetzung
für Kaufleute im Einzelhandel ist - und hier ist das
nicht nur ein Spruch -, dass sie gern mit Men-
schen zu tun haben. Und dass sie auch dann
freundlich und zuvorkommend bleiben, wenn es
der Kunde vielleicht einmal nicht ist.
In Betrieb und Schule ist Warenkunde ein weiterer
wichtiger Bestandteil der Ausbildung. Denn ge-
naue Kenntnis des Sortiments ist nicht nur wich-
tig für den Verkauf, sondern auch für Lagerhaltung
und Einkauf. Auch das Erscheinungsbild des La-
dens, die Dekoration und Präsentation ist ein
immer wieder neues Aufgabenfeld der Kaufleu-
te. Doch ihre Tätigkeit beschränkt sich nicht auf
das Geschehen in den Verkaufsräumen: Auch
hinter den Kulissen des Geschäfts, im Waren-
eingang und -lager, in der Bestellung und im
Einkauf gibt es viel zu tun. Hier ist Organisations -
talent gefragt und die Fähigkeit, auch unter Zeit-
druck den Überblick zu behalten. Vielseitig ist
die dreijährige Ausbildung auch deshalb, weil
Kaufleute im Einzelhandel ihre Fähigkeiten un-
abhängig von der jeweiligen Branche brauchen.
Sie können nach kurzer Einarbeitung in einem
Modehaus ebenso arbeiten wie in einem Super-
markt oder einem Versandhandel.

Berufsinformation

Kauffrau/-mann im einzelhandel



99

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Kauffrau/-mann im Einzelhandel

• Frischemarkt
Thorsten Witt
Carl-Petersen-Str. 80
20535 Hamburg
040 – 25 05 968

Anzahl der Mitarbeiter: 12
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Freier Ausbildungsplatz erst 2015,
Praktikum möglich ab 2013

• IKeA Deutschland gmbH & Co. Kg
Niederlassung Hamburg-Moorfleet
Antje Gellinek
Unterer Landweg 77
22113 Hamburg
www.ikea.de

Anzahl der Mitarbeiter: 400
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Lidl vertriebs-gmbH & Co. Kg
Vanessa Peters
Jacobsrade 56-66
22962 Siek
04107 - 90 71 123 
www.karriere-bei-lidl.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
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Kauffrau/-mann im Einzelhandel

• max Bahr Holzhandlung gmbH & Co. Kg
Bärbel Biernatzki
Wandsbeker Zollstr. 91
22041 Hamburg
040 – 65 666 826
www.maxbahr.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen nur Online 

• Penning sanitär Handel gmbH + Co.
Frau Hohenegger
Bredowstr. 29
22113 Hamburg
040 - 73 60 60 12
www.penning-sanitaer.de

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Praktikum möglich, bitte nachfragen
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Kauffrau/-mann im Einzelhandel

• sAturn elektro-Handelsges. mbH 
Hamburg
Detlef Rickert
Mönckebergstr. 1
20095 Hamburg
040 – 309 58 300
www.saturn.de

Anzahl der Mitarbeiter: 650
Anzahl der Ausbildungsplätze: 15
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungshäuser: Altstadt,
 Bergedorf, Elbe EKZ und Poppenbüttel

• schacht & westerich Papierhaus gmbH
Svenja Dietrich
Hufnerstr. 2-4
22083 Hamburg
040 - 88 88 04 
www.schacht-westerich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 90
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.08.2013;
Deutsch, Englisch, Mathe mit Note 3; ausführliche
Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per Email an
bewerbung@schacht-westerich.de 

• staples (Deutschland) gmbH
Abteilung Recruiting
Claudia Patzak
Barmbeker Str. 10
22303 Hamburg
040 – 76 74 1 0
www.staples-jobs.de

Anzahl der Mitarbeiter: 900
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Deutsch und Mathe mindestens Note 3
Bewerbungen bitte online über: www.staples-
jobs.de/einzelhandel

Kauffrau/-mann im Einzelhandel

• tank & shop gmbH
Verona Madsen
Friedrich-Ebert-Damm 171
22047 Hamburg
0170 24 70 798

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, wenn die Voraussetzun-
gen für Heben und Stehen gegeben sind
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Kauffrau/-mann im Einzelhandel
 Bereich Uhren und Schmuck

• Juwelier Zero
Herr Erkalp
EKZ Wandsbek Quarree 8-10
22041 Hamburg
040 – 6828 5151
www.juwelier-zero.de

Anzahl der Mitarbeiter: 5
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: mind. Hauptschulabschluss
Bemerkung: gepflegtes Aussehen und Ausdrucks-
weise

• Disli Juwelier
Herr Disli
Möllner Landstr. 2
im Billstedt-Center
22111 Hamburg
040 - 65 46 119
www.disli-juwelier.de

Anzahl der Mitarbeiter: 3
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss
Bemerkung: Einstiegsqualifizierung, dann Ausbil-
dung

Kauffrau/-mann im Einzelhandel
Schwerpunkt Körperpflege & Kosmetik

• Dirk rossmann gmbH
Frau Schiefelbein, Frau Cohrs
Isernhagener Str. 16
30938 Burgwedel
www.rossmann.de/karriere/schueler-azubis.html

Anzahl der Mitarbeiter: 20.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschul- oder Realschulabschluss

Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen

• seCurvItA Krankenkasse
Personalressort
Corinna Wilhelmi
Lübeckertordamm 1-3
20099 Hamburg
040 – 33 47 84 40
www.securvita.de

Anzahl der Mitarbeiter: 285
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder höher
Bemerkung: Bitte beziehen Sie sich bei Ihrer
 Bewerbung auf den Lehrstellenatlas Hamburger
Osten 2013.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Kauffrau/-mann im Groß- und
 Außenhandel

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.
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Kauffrau/-mann im Groß- und
 Außenhandel

• ernst Kähler oHg
Martina Kähler
Gustav-Kunst-Str. 1
20539 Hamburg
040 – 22 74 36 40

Anzahl der Mitarbeiter: 60
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Ausbildung wieder ab 2014 möglich

• ese european show equipment
Jens Rau
Pinkertweg 47
22113 Hamburg
040 - 38 65 29 70
www.european-show-equipment.com

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: nur Online-Bewerbungen

• Henri Benthack gmbH & Co. Kg
Daniela Butzke
Bredowstr. 9
22113 Hamburg
040 - 733 46 137
www.benthack.de

Anzahl der Mitarbeiter: 220
Praktikum zum Teil möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Kauffrau/-mann im Groß- und
 Außenhandel

• OHg FegrO/seLgrOs
Cash & Carry gmbH & Co.
Frau Herzberg, Frau Matz
Glinder Str. 1
22117 Hamburg
040 - 71 30 90
www.fegro-selgros.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Olympus europa Holding gmbH
Personalabteilung
Judith Hansen
Wendenstr. 14-18
20097 Hamburg
040 - 23 773 -3060
www.olympus-europa.com

Anzahl der Mitarbeiter: 950
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Kauffrau/-mann im Groß- und
 Außenhandel

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Penning sanitär Handel gmbH + Co.
Frau Hohenegger
Bredowstr. 29
22113 Hamburg
040 - 73 60 60 12
www.penning-sanitaer.de

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Praktikum möglich, bitte nachfragen
Abschluss: Realschulabschluss

• rK-Planen robert Kröger gmbH
Stefanie Kraus
Großmoorring 11a
21079 Hamburg
040 - 211 11 710
www.rkplanen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 24
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Schulpraktikum vor Schulabschluss möglich,
1-wöchiges Praktikum vor Ausbildungsplatzverga-
be erwünscht
Abschluss: guter Realschulabschluss, Fachhoch-
schulreife, Abitur
Bemerkung: gute Deutsch-, Mathe- sowie Englisch-
kenntnisse; Motivation, Pünktlichkeit, gutes Zah-
lenverständnis und guter Schulabschluss sind er-
wünscht

Kauffrau/-mann im Groß- und
 Außenhandel 

• salzgitter mannesmann stahlhandel 
André Groschke
Andreas-Meyer-Str. 15
22113 Hamburg
040 – 789 58 321
www.salzgitter-mannesmann-stahlhandel.de

Anzahl der Mitarbeiter: 85
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: Abitur

Kauffrau/-mann im Groß- und Außen-
handel Fachrichtung Außenhandel

• Dichtomatik vertriebsgesellschaft für
technische Dichtungen mbH
Yvonne Aubry
Albert-Schweitzer-Ring 1
22045 Hamburg
040 - 669 89 240
www.dichtomatik.de

Anzahl der Mitarbeiter: 150
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Abschluss: Fachabitur, Abitur
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Kauffrau/-mann im Groß- und Außen-
handel Fachrichtung Großhandel

• Büro-Bedarf-Balke gmbH
Kristine Strauch
Am Knick 10-16
22113 Oststeinbek
040 - 713 08 0
www.balke-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 36
Abschluss: mindestens sehr guter Realschulab-
schluss
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Kauffrau/-mann im Groß- und Außen-
handel Fachrichtung Großhandel

• Dubick & stehr
Olaf Nagel
Liebigstr. 30
22113 Hamburg
040 - 73 12 00 11
www.dubick-stehr.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

• Henry schein services gmbH
Heike Prengschat
Am Neumarkt 34
22041 Hamburg
040 – 65 66 8-287
www.henryschein.de

Anzahl der Mitarbeiter: D: 1.700, HH: 250
Schülerpraktikum: nein, vorgeschaltetes Praktikum
vor Ausbildung: ja
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

• Kg Hansa Baustahl
Handelsgesellschaft mbH & Co.
Herr Behncke, Herr Struck
Porgesring 12
22113 Hamburg
040 - 733 60 -710 / -720
www.hansabaustahl.de

Anzahl der Mitarbeiter: 35
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss, Handelsschule,
Höhere Handelsschule
Bemerkung: Bewerber/-innen sollten gute PC-
Kenntnisse und ein Verständnis für Zahlen haben,
kontaktfreudig sein sowie ein offenes und kunden-
orientiertes Wesen besitzen. Deutsch, Englisch,
Mathe mindstens Note 3. Schriftliche Bewerbung
mit Foto und 3 Zeugnissen erbeten.

Kauffrau/-mann im Groß- und Außen-
handel Fachrichtung Großhandel

• walter Kluxen gmbH
Jörg Kallmeier
Helbingstr. 64
22047 Hamburg
040 - 23701 481
www.kluxen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 102
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss

Kauffrau/-mann im Groß- und Außen-
handel, Fachrichtung Großhandel für
Bäder, Heizung u. Küchentechnik

• Peter Jensen gmbH
Melanie Wömcke
Borgfelder Str. 19
20537 Hamburg
040 – 257 93 373
www.peterjensen.de

Anzahl der Mitarbeiter: 430
Anzahl der Ausbildungsplätze: 8
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Kfz-Servicemechaniker/-in

• Fahrzeugrein Dabelstein
Frau Dabelstein
Stegerwaldring 15
22119 Hamburg
040 - 675 88 900
www.fahrzeugrein.de

Anzahl der Mitarbeiter: 7
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Köchin/Koch

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss
Bemerkung: Ausbildungsdauer 3 Jahre; aus-
schließlich Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

• J m B Hotelbetriebsges. mbH
Hotel Böttcherhof
Petra Howaldt
Wöhlerstr. 2
22113 Hamburg
040 – 731 870
www.boettcherhof.de

Anzahl der Mitarbeiter: 65
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss

Leidenschaft ist  eine Grundvoraussetzung für
den  Beruf des Kochs: Denn dies ist kein Job,
bei dem man regelmäßig nach acht Stunden
nach Hause geht und am Wochenende frei hat.

Die Faszination am Umgang mit Lebensmitteln
und Speisen, erste eigene Erfahrungen am Herd
- gern auch „experimenteller“ Art -  das sind gu-
te Ausgangsbedingungen. Doch der Stress und
die körperliche Belastung, die der Beruf mit
sich bringt, sollten nicht unterschätzt werden.
Denn zum Kochen gehört auch das Abwaschen,
die Pflege und Reinigung der Geräte. Oft geht
es in der Küche recht handfest zu, und am Herd
ist es heiß. Eine gute Portion Organisationsta-
lent gehört ebenfalls zu den Eigenschaften, die
ein Koch mitbringen oder lernen können sollte.
Geschickte Hände, schnelle Auffassungsgabe
und irgendwann auch echte Kreativität zeichnen
einen Koch aus: Der Beruf verlangt - und fördert
- viele Talente. Und auch deshalb geht es nicht
ohne Leidenschaft und Lust am Lernen.

Wer eine Ausbildung zum Koch abgeschlossen
hat, der hat viel Möglichkeiten, sich zu speziali-
sieren: Qualifizierte Köche sind in Großküchen
ebenso gefragt, wie in Restaurants, in der Nah-
rungsmittelindustrie oder im Catering. Nicht zu-
letzt: Eine Ausbildung zum Koch kann ein erster
Schritt auf dem Weg in die Selbstständigkeit
sein.

Berufsinformation

Köchin/Koch
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Kommunikations- und Grafikdesigner/-in

• Kunstschule wandsbek gmbH – Freie 
Berufsfachschule für gebrauchsgrafik
Frank Dermitzel
Neumann-Reichardt-Str. 27-33
22041 Hamburg
040 - 652 3731
www.kunstschule-wandsbek.de

Anzahl der Mitarbeiter: 40
Anzahl der Ausbildungsplätze: 100
Abschluss: Realschulabschlusss, Fachabitur,
 Abitur
Bemerkung: private Berufsfachschule, kein Ab-
schluss vor einer öffentlichen Kammer, dennoch
staatliche Anerkennung. Ausbildung ähnelt einem
Studium, Dauer: 3,5 Jahre. Kosten: 2.370 Euro
pro Semester + Gebühren für Aufnahme und Ab-
schlussprüfung. Schüler-Bafög ist möglich. Infos
auf der Homepage.
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Konditor/-in

• DAt BACKHus
Frank Holgersson
Billstr. 188
20539 Hamburg
040 - 789 77 -146 / -131
www.datbackhus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 970
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum ist Voraussetzung für Ausbildung
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, Realschul-
abschluss
Bemerkung: Rechtzeitige Bewerbungen (Anfang
des Jahres), da große Nachfrage

Köchin/Koch

• nH Hamburg Horn
Dirk Nestler
Rennbahnstr. 90
22111 Hamburg
040 - 65 59 70
www.nh-hotels.com

Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Konstruktionsmechaniker/-in

• Blohm + voss shipyards gmbH
Ausbildung
Lutz Rißwick
Hermann-Blohm-Str. 3
20457 Hamburg
040 - 3119 1531
www.blohmvoss.com

Anzahl der Mitarbeiter: 700
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• thyssenKrupp Fahrtreppen gmbH
Jan Mertins
Kolumbusstr. 8
22113 Hamburg
040 - 731 17 230
www.thyssenkrupp-elevator-espbb.com

Anzahl der Mitarbeiter: 460
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 in 2013
Praktikum möglich, bitte anfragen
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Maler/-in und Lackierer/-in

• maler wesp gmbH
Herr Wesp
Horner Landstr. 136 a
22111 Hamburg
040 – 650 13 01
www.malerwesp.de

Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Schülerpraktika nur für 3-4 Wochen

Maschinen- und Anlagenführer/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens guter, qualifizierter Haupt-
schulabschluss
Bemerkung: technisches Verständnis, handwerk-
lich begabt, mit durchschnittlichen Noten in allen
Fächern
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Maurer/-in

• ABB Allgemeine Baugesellschaft 
Buck mbH
S. Hofmeister
Manshardtstr. 139
22119 Hamburg
040 – 66 09 23
www.abb-hamburg.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

• Otto wulff Bauunternehmung gmbH 
Wolfgang Achilles
Archenholzstr. 42
22117 Hamburg
040 – 73 62 41 92
www.otto-wulff.de

Anzahl der Mitarbeiter: 331
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss

• wilhelm rohde gmbH
Hochbau – Stahlbetonbau
Frau Klöhn
Hagenau 77
22089 Hamburg
040 - 25 17 18 0

Anzahl der Mitarbeiter: 66
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

Mechaniker/-in für Karosserieinstand-
haltungstechnik

• volkswagen Automobile Hamburg gmbH
Frau Fischer
Fruchtallee 53
20259 Hamburg
040 – 41 15 264
www.volkswagen-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz kann in mehreren Betrieben
des Unternehmens erfolgen. Infos auf der Internetseite.

• Auto wichert gmbH
Martin Peetz
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 800
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz erfolgt in einer unserer 10
Filialen.

Mechaniker/-in für Land- und
Baumaschinentechnik

• BmtI, Baumaschinentechnik 
International gmbH
Heiko Waschkau
Moorfleeter Str. 34
22113 Hamburg
040 - 73 61 69 32

Anzahl der Mitarbeiter: 60
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
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Mechaniker/-in für Land- und
Baumaschinentechnik

• gardemann Arbeitsbühnen gmbH
Mietstation Hamburg
Andreas Jacob
Hammer Deich 63
20537 Hamburg
040 – 21 10 12 24

Anzahl der Mitarbeiter: 19
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bitte erfragen, ob Ausbildung ab
2013 möglich ist, Praktikanten gern

Mechatroniker/-in

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.
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Mechatroniker/-in

• Blohm + voss shipyards gmbH
Ausbildung
Lutz Rißwick
Hermann-Blohm-Str. 3
20457 Hamburg
040 - 3119 1531
www.blohmvoss.com

Anzahl der Mitarbeiter: 700
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Haupt-, Realschulabschluss

• Contitech Ag Phoenix Compounding 
technology gmbH
Thomas Micketeit
Hannoversche Str. 88
21079 Hamburg
040 – 76 67 27 28
www.ausbildung.continental.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen bitte über das Online-
portal 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Deutsche Bahn Ag
Ausbildungsservice Nord
Bärbel Behncke
Museumstr. 39
22765 Hamburg
040 - 39 18 25 72
www.deutschebahn.com/schueler

Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder besser
Bemerkung: keine unentschuldigten Fehlstunden
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, bitte erfragen

Von der schlichten Waschmaschine über den Auf-
zug im Hochhaus bis zum Autopiloten im Cockpit
eines Flugzeugs: Moderne technische Anlagen
enthalten sowohl mechanische als auch elektro-
nische, meist computergesteuerte Bauteile.
 Steuerung und Kontrolle der Anlagen, Sicherheits-
funktionen und Zuverlässigkeit hängen von dem
Zusammenspiel dieser Elemente ab. Mechatroni-
kerinnen und Mechatroniker sind die Experten
solcher komplexer Systeme.
Seit 1998 gibt es deshalb den Ausbildungsberuf
„Mechatroniker/-in“, in dem Mechanik und
Elektronik in ihren Zusammenhängen gelehrt
 werden. In der Ausbildungsfirma, in der Berufs-
schule und in besonderen Lehrgängen lernen die
Auszubildenden zunächst die Eigenschaften von
und den Umgang mit Metall, dem Basiswerkstoff
der meisten mechanischen Teile im Anlagenbau.
Zugleich werden Kenntnisse und Fertigkeiten in
der Elektronik und Regelungstechnik vermittelt.
Je nach Produktpalette des Ausbildungsbetriebs
stehen auch Themen wie Pneumatik und Hydraulik
im Ausbildungsplan.
Mathematik gehört zum Berufsalltag und ist ein
wichtiges Fach in der dreieinhalbjährigen Berufs-
ausbildung, ebenso der Umgang mit Computer-
technologie und Programmen, das Lesen von
Schaltplänen und Konstruktionszeichnungen.
 Mechatroniker sind viel auf Baustellen unterwegs,
denn auch in der Modernisierung und der Repa-
ratur von Anlagen sind ihre Fähigkeiten gefragt.

Berufsinformation

mechatroniker/-in
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Mechatroniker/-in

• Hauni maschinenbau Ag
Gerald Glaeser
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 3703
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Jungheinrich Ag
Eckhard Hecht
Lawaetzstr. 9-13
22844 Norderstedt
040 – 52 69 16 69
www.jungheinrich.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10.000
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: bitte nur schriftliche Bewerbungen
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• PrInOvIs Ltd. & Co. Kg
Betrieb Ahrensburg
Leiter Aus- und Fortbildung
Jürgen Bestmann
Alter Postweg 6
22926 Ahrensburg
04102 - 71 16 13
www.prinovis.com

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 550 in Ahrensburg
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Hohes Maß an technischem Verständ-
nis, handwerklich begabt, mit guten Noten in allen
technischen Fächern

Mechatroniker/-in

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathe, Englisch und
Physik
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 5
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• thyssenKrupp Aufzüge gmbH
Simone Mölk
Kolumbusstr. 8
22113 Hamburg
040 - 731 17 210
www.thyssenkrupp-aufzuege.de

Anzahl der Mitarbeiter: in HH ca.100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 in 2013
Praktikum möglich, bitte anfragen
Abschluss: mindestens guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Mechatroniker/-in

• thyssenKrupp Fahrtreppen gmbH
Jan Mertins
Kolumbusstr. 8
22113 Hamburg
040 - 731 17 230
www.thyssenkrupp-elevator-espbb.com

Anzahl der Mitarbeiter: 460
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 in 2013
Praktikum möglich, bitte anfragen
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• vattenfall europe Business services 
gmbH, recruiting C-PrB
Bewerberbüro
Moosrosenweg 18
22177 Hamburg
040 - 63 96 44 14
www.vattenfall.de

Anzahl der Ausbildungsplätze: 9
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsbeginn 01.09.2013
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

KG Bursped Speditions-GmbH & Co.

National und International tätiges 

Speditions- und Logistikunternehmen

„Wir verbinden Menschen 

und Märkte“

Wir setzen auf Ausbildung und 

bieten regelmäßig Ausbildungsplätze

für die Ausbildungsberufe

Kaufmann / Kauffrau für Spedition

und Logistikdienstleistung

und

Fachkraft für Lagerlogistik

Schülerinnen und Schüler 

ermöglichen wir, nach 

entsprechender Abstimmung,

ein Schülerpraktikum bei Bursped

Besuchen Sie uns unter 

www.bursped.de

Halskestrasse 63

22113 Hamburg

Telefon: 040 - 73 123 - 0

Telefax: 040 - 73 123 - 244
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Mechatroniker/-in für Kältetechnik

• Imtech Deutschland gmbH & Co. Kg
schiffbau-/Dockbautechnik
Swantje Toaspern
Hammer Str. 32
22041 Hamburg
040 - 53902 344
www.imtech.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 250
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter bis sehr guter Hauptschulab-
schluss, Realschulabschluss,
Fachabitur oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Mechatroniker/-in Kfz

• Auto wichert gmbH
Martin Peetz
Wendenstr. 150-160
20537 Hamburg
040 – 25 15 16 800
www.auto-wichert.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: ingesamt ca. 140
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz erfolgt in einer unserer 10
Filialen.

Mechatroniker/-in Kfz

• Autohaus günther gmbH
Jenny Münchow
Poppenbütteler Bogen 33
22399 Hamburg
040 - 64 55 51 17
www.nissanguenther.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 120
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss, besser
 Realschulabschluss
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
nach Absprache möglich

• Autohaus rütz Kg
Herr Mindorf
Hermannstal 123
22119 Hamburg
040 - 733 20 231
www.autohausruetz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 21
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

• BeCKer
Automobile-gmbH & Co. Kg
Alexander Emmert
Kuehnstr. 91
22045 Hamburg
040 - 668 614 0
www.becker-automobile.de

Anzahl der Mitarbeiter: 18
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich



Mechatroniker/-in Kfz

• Feuerwehr Hamburg
Carsten Schnoor
Westphalensweg 1
20099 Hamburg
040 - 428 51 48 22
www.feuerwehr.hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.500
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildungsort: Technikzentrum
 Großmannstr. 10, 20539 Hamburg
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Mechatroniker/-in Kfz

• stadtreinigung Hamburg
Jörn Lamprecht
Bullerdeich 19
20537 Hamburg
040 – 25 76 12 10
www.stadtreinigung-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.400
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
Bemerkung: gute Noten in Mathe und Physik
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Otto Dörner gmbH & Co. Kg
Carola Wilbert
Lederstr. 24
22525 Hamburg
040 - 54 885 - 0
www.doerner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Praktikum möglich, bitte erfragen
Abschluss: bitte erfragen

• tourCar gmbH & Co. Kg
Herr Turan
Billstr. 67
20539 Hamburg
040 – 78 50 52
www.tourcar.de

Anzahl der Mitarbeiter: 8
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Nur „Schrauber“ reicht nicht mehr: In modernen
Kraftfahrzeugen sind Mechanik und Elektronik
untrennbar verbunden. Und im Werkzeugwagen
eines „Mechatronikers Kfz“ findet sich gleich
 neben dem Schraubenschlüssel das computer-
gesteuerte Prüfsystem. Die Ansprüche an die
Ausbildung sind gestiegen, die Faszination bleibt:
Begeisterung für alles was Räder und einen
 Motor hat ist ein guter Einstieg in die Ausbildung.

Berufsinformation

mechatroniker/-in Kfz
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Mechatroniker/-in Kfz

• volkswagen Automobile Hamburg gmbH
Frau Fischer
Fruchtallee 53
20259 Hamburg
040 – 41 15 264
www.volkswagen-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 7
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Der Einsatz kann in mehreren Betrie-
ben des Unternehmens erfolgen. Infos dazu auf
der Internetseite.

• verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein Ag
Frau Drewes, Frau Schadewald
Curslacker Neuer Deich 37
21029 Hamburg
040 – 725 94 403 / 407
www.vhhpvg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.700
Anzahl der Ausbildungsplätze: siehe Homepage
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss

Mechatroniker/-in Kfz Fachrichtung
Kommunikationstechnik

• OmnIplus Busworld Home Hamburg
evoBus gmbH
Uwe Brückner
Ausschläger Weg 59
20537 Hamburg
040 – 25 15 09 28
www.omniplus.de

Anzahl der Mitarbeiter: 100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss oder
Realschulabschluss

Mechatroniker/-in Kfz Schwerpunkt
Nutzfahrzeug-Technik

• gustav seeland gmbH
Spedition-Schwertransporte
Frau Schiel
Werner-Siemens-Str. 29
22113 Hamburg
040 - 713 777 71
www.seeland-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 70
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss

• Iveco nord nutzfahrzeuge gmbH
Assistenz Geschäftsführung
Heike Hofmann
Ausschläger Elbdeich 119
20539 Hamburg
040 - 78 96 1 132
www.iveco-nord.de

Anzahl der Mitarbeiter: 130
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur
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Mechatroniker/-in Kfz Schwerpunkt
Nutzfahrzeug-Technik

• J. A. schlüter söhne LKw gmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service u. Vermittlung
Neufahrzeuge
Oliver Klitz
Ausschläger Billdeich 62-64
20539 Hamburg
040 – 78 816 0
www.schlueter-soehne.de

Anzahl der Mitarbeiter: 60
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Bitte schriftliche Bewerbungen und
Teilnahme am Eignungstest der Kfz-Innung
Praktikum für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Media Manager/-in 
(duales Studium / HSBA)

• Beiersdorf Ag
Sandra Seibt
Unnastr. 48
20245 Hamburg
040 - 49 09 71 85
www.beiersdorf.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit ca. 18.000
Abschluss: Abitur
Bemerkung: Studiendauer 3 Jahre; ausschließlich
Onlinebewerbungen möglich
Ausbildung für schwerbehinderte junge Menschen
möglich

Mediengestalter/-in

• Bocatec sales and rent gmbH und Co. Kg
Boris Bollinger
Uhlenhorst 81a
21435 Stelle
04174 - 5 98 55 0
www.bocatec.de

Anzahl der Mitarbeiter: 6
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Bewerbung auschließlich per Email an
bollinger@bocatec.de

Mediengestalter/-in Bild und Ton

• norddeutscher rundfunk
Personal- und Führungskräfteentwicklung, Referat
Ausbildung
Monika v. Schack
Hugh-Greene-Weg 1
22529 Hamburg
040 – 4156 4313
www.ndr.de/Ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 3.600
Anzahl der Ausbildungsplätze: 21
Praktikum teilweise möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Abitur oder
Fachabitur
Bemerkung: Ausbildungsbeginn ist der 01. August
des jeweiligen Jahres. Bewerbungsschluss 
ist jeweils der 01. November des Vorjahres. Bitte
ab September bewerben.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Mediengestalter/-in Digital u. Print

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Medientechnologe/-in Druck

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Medientechnologe/-in Druck -
verarbeitung

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Medizinsch-technisch/-r Assistent/-in
für Funktionsdiagnostik

• Institut für praxisorientierte 
weiterbildung gmbH
Spaldingstr. 79
20097 Hamburg
040 - 27 14 34 30
www.ipw-online.de

Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung erfolgt an der Berufsfach-
schule für medizinisch-technische Assistenten im
Fachbereich Funktionsdiagnostik, kostenpflichtig
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Medizinisch-technische/-r Radiologie-
assistent/-in

• Institut für praxisorientierte 
weiterbildung gmbH
Spaldingstr. 79
20097 Hamburg
040 - 27 14 34 30
www.ipw-online.de

Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung erfolgt an der Berufsfach-
schule für medizinisch-technische Assistenten im
Fachbereich Radiologie, kostenpflichtig

Medizinische/-r Fachangestellte/-r

• Cardiologicum Hamburg
Frau Walz
Schlossgarten 3
22041 Hamburg
040 - 68 28 060 
www.cardiologicum.net

Abschluss: Realschulabschluss

• Diabeteszentrum Billstedt-Horn mit 
Fußzentrum DDg Hamburg-Ost
Dr. Marks
Manshardtstr. 117a
22119 Hamburg
040 – 88 30 56 10

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3–4
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Medizinische/-r Fachangestellte/-r

• Zentrum für Diabetologie Bergedorf
Dres med. Kröger, rosenboom, stendel
Dr. Jens Kröger
Glindersweg 80, Haus C + E
21029 Hamburg
040 – 85 40 51 0
www.diabeteszentrum-hamburg-ost.de

Anzahl der Mitarbeiter: 25
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Operationstechnische/-r
Assistentin/Assistent (OTA)

• Asklepios Klinik wandsbek
Abteilung betriebliche Ausbildung Pflege
Frau Ritter
Alphonsstr. 14
22043 Hamburg
040 - 1818 83 3573
www.asklepios.com

Anzahl der Mitarbeiter: 1.100
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Asklepios Kliniken Hamburg gmbH
Bildungszentrum f. Gesundheitsberufe
Frau Golz, Frau Drevs
Eiffestr. 585
20537 Hamburg
040 - 1818 84 2600
www.asklepios.com/bzg

Anzahl der Mitarbeiter: 11.000 - 12.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 40 pro Jahr
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
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Papiertechnologe/-in

• smurfit Kappa gmbH
Wellpappenwerk Hamburg
Katrin Huber-Reich
Tilsiter Str. 144
22047 Hamburg
040 - 69 443 200
www.smurfitkappa.de

Anzahl der Mitarbeiter: 95
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: mindestens Realschulabschluss

Parkettleger/-in

• schmudlach gmbH & Co. Kg
Sven Schmudlach
Manshardtstr. 135
22119 Hamburg
040 – 73 10 77 0
www.schmudlach-parkett.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Personaldienstleistungskauffrau/-mann

• Franke + Pahl
Ingenieursgesellschaft mbH
Herr Schnelle
Moorfleeter Str. 15
22113 Hamburg
040 - 736 27 240
www.franke-pahl.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1-2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Personaldienstleistungskauffrau/-mann

• HAnseAten Zeitarbeit nord gmbH
Frau Schumann
Große Bäckerstr. 3
20095 Hamburg
040 - 37 47 77 0
www.hanseaten-zeitarbeit.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Es kann zwischen den Ausbildungsbe-
rufen Personaldienstleistungskauffrau/-mann und
Kauffrau/-mann für Bürokommunikation gewählt
werden.

• passport Business engineering gmbH
Annette Nellore
Peutestr. 53 d
20539 Hamburg
040 - 79 75 419 0
www.passport-gmbh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Pharmazeutisch-kaufmännische/-r
 Angestellte/-r (PKA)

• Apotheke am mümmelmannsberg
Frau Fink
Oskar-Schlemmer-Str. 11
22115 Hamburg
040 - 715 91 265

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 10
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung erst wieder ab 2015 
möglich
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Pharmazeutisch-kaufmännische/-r 
Angestellte/-r (PKA)

• Dr. wALters markt-Apotheke
Ute Stegerer
Möllner Landstr. 26
22111 Hamburg
040 - 73 23 444
www.dr-walters-apotheke.de

Anzahl der Mitarbeiter: 14
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung ab 2013 möglich

• ring Apotheke
Dr. Han Liang Oei 
Billstedter Hauptstr. 35
22111 Hamburg
040 - 732 20 00
www.ring-apotheke.com

Anzahl der Mitarbeiter: 6
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss, Höhere 
Handelsschule, Fachabitur, Abitur

Pharmazeutisch-technische/-r
 Asstistent/-in (PTA)

• Dr. wALters markt-Apotheke
Ute Stegerer
Möllner Landstr. 26
22111 Hamburg
040 - 73 23 444
www.dr-walters-apotheke.de

Anzahl der Mitarbeiter: 14
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung ab 2013 möglich

Apotheken sind - mehr als die meisten anderen Ge-
schäfte - auf reibungslose Abläufe und Zuverlässig-
keit angewiesen, denn hier geht es immer um die
Gesundheit der Kunden und hier muss es oft schnell
gehen. Es ist die Aufgabe der pharmazeutisch-kauf-
männischen Angestellten, dafür zu sorgen, dass die
Apotheke immer „gut sortiert“ ist und auch seltene
Verschreibungen schnell erfüllen kann. Ihr Reich - im
Betrieb werden sie nur mit der Kurzform „PKA“ be-
nannt - liegt hinter den Kulissen der Verkaufsräume,
im organisatorischen Herzen der  Apotheke. PKAs
bestellen Arzneimittel, kontrollieren sie und zeich-
nen sie aus. Nicht zuletzt sortieren sie sie so in Da-
tenverarbeitung und Verteil system der jeweiligen
Apotheke ein, dass ihnen und dem Apotheker immer
auf den ersten Blick klar ist, wie der aktuelle Bestand
aussieht. Eine besondere Qualifikation ist hier ver-
langt, weil Arzneimittel besondere Waren sind. Sie
müssen einerseits immer verfügbar sein, anderer-
seits sind sie oft nur sehr begrenzt haltbar und ver-
langen spezielle Lagerbedingungen. Dazu kommt,
dass immer die Vorgaben des Arzneimittelgesetzes
beachtet werden müssen, denn Handel und Umgang
mit Arzneimitteln sind aus gutem Grund streng ge-
regelt und kontrolliert. Systematisches Denken und
eine schnelle Auffassungsgabe sind für den Beruf
wichtig. Auch kaufmännische Tugenden und Fähig-
keiten sind gefragt: Als wichtiger Teil des Teams be-
halten die PKAs auch den Überblick über Waren-
ströme und wirtschaftliche Abläufe in der Apotheke.

Berufsinformation

Pharmazeutisch-kaufmännische/-r
Angestellte/-r (PKA)
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Physiotherapeut/-in

• Institut für praxisorientierte 
weiterbildung gmbH
Spaldingstr. 79
20097 Hamburg
040 - 27 14 34 30
www.ipw-online.de

Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung erfolgt an der Berufsfach-
schule für Physiotherapie, kostenpflichtig

Produktionsfachkraft Chemie

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.
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Rechtsanwaltsfachangestellte-/r

• rechstanwaltskanzlei mushfiq
Frau Sawari, Frau Shah
Möllner Landstr. 12
22111 Hamburg
040 – 73 67 47 51
www.rm-kanzlei.de

Anzahl der Mitarbeiter: 3
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich, aber nur vor Beginn 
der Ausbildung
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: Gesucht wird jemand, der die
 deutsche Sprache in Wort und Schrift perfekt
 beherrscht und eigenständig denkt. Von Vorteil
wären auch Kenntnisse der afghanischen oder
 iranischen Sprache (Farsi oder Dari).

Rechtsanwaltsfachangestellte-/r

• rechtsanwälte 
gerd Berendes und Bernd Dölle
Frau Reichert
Möllner Landstr. 41
22111 Hamburg
040 – 731 33 41

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Höhere
Handelsschule, Abitur

• rechtsanwälte 
schwartz-uppendieck, Hölck, steffen
Frau Neuhaus
Möllner Landstr. 12
22111 Hamburg
040 – 73 200 77
www.familienanwalt-hamburg.de

Anzahl der Mitarbeiter: 5
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1 bis 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Realschulabschluss
Bemerkung: Gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse und eine schnelle Auffassungsgabe
sind erwünscht.

• Kgs rechtsanwälte
Thomas Lemke
Querkamp 63
22119 Hamburg
040 - 655 31 31
www.kgs-hamburg.org

Anzahl der Mitarbeiter: 8
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum nach Absprache möglich
Abschluss: Realschulabschluss
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Regierungsinspektor-Anwärter/-in
 (Bachelor-Studiengang im Department
Public Management der HAW Hamburg)

• senat der Freien und Hansestadt 
Hamburg
Personalamt, Zentrum für Aus- und Fortbildung
Ursula Augsten
Normannenweg 26
20537 Hamburg
040 – 428 31 1474
www.hamburg.de/ausbildung-verwaltung

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 70.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: ca. 50 
Praktikum möglich
Abschluss: Abitur oder studierfähige Fachhoch-
schulreife
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Regierungssekretär-Anwärter/-in

• senat der Freien und Hansestadt 
Hamburg
Personalamt, Zentrum für Aus- und Fortbildung
Ilona Prediger
Normannenweg 26
20537 Hamburg
040 – 428 31 1446
www.hamburg.de/ausbildung-verwaltung

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 70.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: ca. 25
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Restaurantfachfrau/-mann

• Best western HOteL Hamburg 
International
Marc Dechow
Hammer Landstr. 200
20537 Hamburg
040 - 21 04 30
www.hotel-hamburg.bestwestern.de

Anzahl der Mitarbeiter: 30
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• J m B Hotelbetriebsges. mbH
Hotel Böttcherhof
Petra Howaldt
Wöhlerstr. 2
22113 Hamburg
040 – 731 870
www.boettcherhof.de

Anzahl der Mitarbeiter: 65
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss oder Realschul-
abschluss

Die Stadt Hamburg möchte den Anteil junger Menschen
mit Migrationshintergrund in den Ausbildungen und
Studiengängen der Hamburgischen Verwaltung erhö-
hen. Mit Hilfe der Kampagne „Wir sind Hamburg!
Bist du dabei?“ wurde der Anteil der Auszubildenden
mit Migrationshintergrund von von 5,2 % im Jahr
2006 auf 16,5 % im Jahr 2011 gesteigert.  
Mehr Info: www.hamburg.de/bist-du-dabei

wir sind Hamburg! Bist du dabei?
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Rohrleitungsbauer/-in

• HAmBurg wAsser
Alfred Alexander
Billhorner Deich 2
20359 Hamburg
040 – 78 88 13 80
www.hamburgwasser.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 2.400
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 110
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Schifffahrtskauffrau/-mann Linienfahrt

• Hamburg südamerikanische
Dampfschifffahrts-gesellschaft Kg
Christin Terjung, Sandra Schmuck
Willy-Brandt-Str. 59-61
20457 Hamburg
040 – 3705 -2676 / -2958
www.hamburgsued.com

Anzahl der Mitarbeiter: 4.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Schiffsmechaniker/-in

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Servicefachkraft für Dialogmarketing

• Deutsche telekom Ag
Telekom Ausbildung
Petra Melerski
Walddörfer Str. 103
22041 Hamburg
040 – 30 600 14 41
www.telekom.com/karriere

Anzahl der Mitarbeiter: 4.000 in Hamburg
Anzahl der Ausbildungsplätze: 7
Praktikum möglich
Abschluss: Berufsreife
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Henry schein services gmbH
Heike Prengschat
Am Neumarkt 34
22041 Hamburg
040 - 656 68 - 287
www.henryschein.de

Anzahl der Mitarbeiter: D: 1700, HH: 250
Schülerpraktikum: nein, vorgeschaltetes Praktikum 
an Ausbildung: ja
Abschluss: mindestens Realschulabschluss
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Wer Kinder liebt und immer gern mit seinen kleinen
Geschwistern gespielt hat und nur deshalb mit
einer Ausbildung zum Sozialpädagogischen Assi-
stenten (kurz: SPA) liebäugelt - der unterschätzt
womöglich die Anforderungen des Berufs. In der
Kita können die „lieben Kleinen“ recht anstrengend
werden, zumal wenn zwanzig von ihnen zugleich
bespielt, versorgt und gebildet werden wollen. Ein
Abstecher in die  Praxis, also ins Praktikum, ist ganz
bestimmt angebracht, bevor diese Berufswahl
fällt. Er zeigt, dass die Tätigkeit in der Kindererzie-
hung viel Leidenschaft, Teamgeist und vor allem
Qualifikation braucht – und auch, dass sie dann
eine wirklich erfüllende und  vielseitige Aufgabe ist.

Entsprechend anspruchsvoll ist der Lehrplan der
schulischen Ausbildung zur SPA: „Sozialpädago-
gisches Handeln“, „Kreative Gestaltung“, „Bewe-
gung, Spiel, Musik“, „Sprache und Kommunika-
tion“, „Naturwissenschaften und Gesundheit“ so-
wie  „Fachenglisch“ stehen auf dem Lehrplan.
Zwei Tage pro Woche verbringen die Auszubilden-
den als Mitarbeiter in einer Kindertageseinrich-
tung.
Zugangsbedingung ist ein Realschulabschluss.
Wer alle Prüfungen besteht, kann eine Ausbildung
zur  Erzieherin anschließen. In Hamburg bilden
fünf Berufsfachschulen aus, alle Anmeldungen
(1.2. bis 31.03. zum Ausbildungsbeginn im Au-
gust) laufen über die Staatliche Schule Sozialpä-
dagogik  Harburg (W5),  Telefon 040 - 42871-2072.

Berufsinformation

sozialpädagogische/-r Assistent/-in

Sozialversicherungsfachangestellte/-r

• AOK rheinland/Hamburg
Die Gesundheitskasse
Annelie Wunderlich
Pappelallee 22-26
22089 Hamburg
040 - 20 23 11 64
www.aok.de

Anzahl der Mitarbeiter: 650 in HH
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich, Plätze begrenzt, frühzeitig
 bewerben
Abschluss: Realschulabschluss, Abitur
Bemerkung: wichtig sind gute Noten in Deutsch
und Mathe, sowie Spaß am Umgang mit Menschen
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Sozialversicherungsfachangestellte/-r
allgemeine Krankenversicherung

• seCurvItA Krankenkasse
Personalressort
Corinna Wilhelmi
Lübeckertordamm 1-3
20099 Hamburg
040 – 33 47 84 40
www.securvita.de

Anzahl der Mitarbeiter: 285
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss oder höher
Bemerkung: Bitte beziehen Sie sich bei Ihrer
 Bewerbung auf den Lehrstellenatlas Hamburger
Osten 2013.
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Sport- und Fitnesskauffrau-/mann 

• Hamburger turnerschaft von 1816 r. v.
Andreas Wolff
Sievekingdamm 7
20535 Hamburg
040 – 25 17 49 0
www.ht16.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Otto group
Marleen Hinzmann
Wandsbeker Str. 3-7
22172 Hamburg
040 – 6461 1392
www.ottogroup.com/karriere 

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 54.200
Praktikum möglich
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Straßenbauer/-in

• max wiede gmbH & Co. Kg
Rafael Plump
Salingtwiete 9
20535 Hamburg
040 – 25 15 420
www.max-wiede.de

Anzahl der Mitarbeiter: 50
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Der Sportverein als kaufmännischer Ausbildungs-
platz – im Fitnessstudio und in größeren Verei-
nen ist das seit einigen Jahren eine Selbstver-
ständlichkeit. Denn immer mehr Menschen legen
Wert auf Fitness, ohne Zeit oder Lust zu haben,
sich in einem klassischen Sportverein zu enga-
gieren. Fitnessstudios und professionell struktu-
rierte große Vereine treten zunehmend an ihre
Stelle: Aus „Sportfreunden“ sind Kunden gewor-
den, die für die perfekte Organisation des Sport-
betriebs, für moderne Geräte und entspanntes
Ambiente zahlen.

Die neue Branche verlangt eine spezialisierte Ver-
waltung. Denn wer Kunden individuell über Sport-
angebote beraten soll, wer moderne Sportgeräte
einkaufen und Trainer einstellen soll, der sollte
schon etwas von der Materie verstehen. Genau
diese Qualifikation bietet der 2001 eingeführte
Ausbildungsberuf Sport- und Fitnesskauffrau/-
mann. Doch Vorsicht: Die meiste Zeit verbringen
auch die Sportkaufleute am Schreibtisch. Denn
es handelt sich im Kern um eine solide dreijährige
kaufmännische Ausbildung im Dienstleistungs-
sektor. Mitgliederverwaltung, Controlling, Buch-
haltung und Marketing machen drei Viertel des
Lehrplans aus. Aber trotzdem: Sportkaufleute
 stehen mit ihren Kunden in einem besonders
 intensiven und persönlichen Kontakt. Denn
schließlich geht es hier immer noch um die
schönste Nebensache der Welt.

Berufsinformation

sport- und Fitnesskauffrau/-mann
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Tankwart/-in

• tank & shop gmbH
Verona Madsen
Friedrich-Ebert-Damm 171
22047 Hamburg
0170 24 70 798

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, wenn die Voraussetzun-
gen für Heben und Stehen gegeben sind

Technische/-r Produktdesigner/-in

• Hauni maschinenbau Ag
Janetta Reinert
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 2529
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

• Helmut schmidt universität
Universität der Bundeswehr
Ines Mahler
Holstenhofweg 85
22043 Hamburg
040 – 65 41 22 46
www.hsu-hh.de

Anzahl der Mitarbeiter: 1.000
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Technische/-r Produktdesigner/-in

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: guter Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Technische/-r Systemplaner/-in 
Fachrichtung: Versorgungs- und 
Ausrüstungstechnik

• Imtech Deutschland gmbH & Co. Kg
schiffbau-/Dockbautechnik
Swantje Toaspern
Hammer Str. 32
22041 Hamburg
040 - 53902 344
www.imtech.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 250
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter bis sehr guter Hauptschulab-
schluss, Realschulabschluss,
Fachabitur oder Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich





A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

A
u

s
B

IL
D

u
n

g
r

A
t

g
e

B
e

r

129

Eine Leidenschaft für Holz zeichnet alle Tischler
aus: Denn Holz ist ein unvorstellbar vielfältiger
Werkstoff aus der Natur, ein Material, das immer
genau so vielseitig ist, wie die Ideen und die
 Fähigkeiten derer, die es bearbeiten. Schon die
ersten Menschen arbeiteten mit Holz - und heute
gilt es als nachhaltiger Werkstoff der Zukunft.
Wer eine Ausbildung zur Tischler/-in anstrebt, der
sollte einen Hang zum Tüfteln, Konstruieren und
Bauen mitbringen. Denn Tischler sind beruflich
kreativ. Ob es darum geht, eine Treppe oder ein
Fenster zu bauen, um klassische Möbel, kleine
Einrichtungsgegenstände oder auch um ganze
Küchen und Inneneinrichtungen: Tischler bauen
das, was der Kunde sich vorgestellt hat.

Dabei gibt es viel zu bedenken - und in der Aus-
bildung zu lernen: Welches Holz ist am besten
geeignet? Wie ist es zu bearbeiten, wie soll die
Oberfläche aussehen, wie das Material geschützt
werden? Tischler sind nicht nur Experten für Holz,
sie kennen auch die unendlich vielen Möglichkei-
ten, es zu verarbeiten. Doch auch in die Holzwerk-
statt hat der Computer längst Einzug gehalten:
Viele Entwürfe und Modelle entstehen am Com-
puter, Rechner steuern Maschinen, Programme
optimieren den Materialverbrauch. So ist der
 Beruf des Tischlers eine Verbindung von traditio-
nellem Handwerk und sehr zeitgemäßen, aktuel-
len Anforderungen. Und einer, der immer wieder
neue Herausforderungen bereit hält.

Berufsinformation

tischler/-in

Tiermedizinische/-r Fachangestellte/-r

• tierärztin sibylle Fries
Frau Fries
Rennbahnstr. 30 c
22111 Hamburg
040 - 65 54 649

Anzahl der Mitarbeiter: 4
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Abschluss: Realschulabschluss

Tischler/-in

• innoHolz möbel und Ausbau Kg
Herr Lange
Am Schiffbeker Berg 10
22111 Hamburg
040 – 73 27 744
www.innoholz.de

Anzahl der Mitarbeiter: 7
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Ausbildung wieder ab 2014 möglich,
Praktikum gerne früher

• reinecke & Perner
Tischlerei u. Möbelmanufaktur seit 1852
Lotharstr. 4
22041 Hamburg
040 - 652 20 21
www.reinecke-perner.de

Anzahl der Mitarbeiter: 10
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum ab 6 Wochen möglich, Mindestalter 16
Jahre
Abschluss: Realschulabschluss
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Berufsporträt » 
tourismuskauffrau/-mann 

Ein Missverständnis wollen Kristina Krumm, Aus-
zubildende zur Tourismuskauffrau, und Cornelia
Ohse, ihre Ausbilderin bei der Hamburg Südame-
rikanischen Dampfschifffahrts-Gesellschaft,

gleich zu Beginn ausräumen: Es gehört nicht zum
Ausbildungsplan von Tourismuskaufleuten, in der
Weltgeschichte herum zu reisen. „Es ist schon so,
dass sich viele Bewerber vorstellen, sie sind die
ganze Zeit unterwegs“, erklärt Cornelia Ohse,
„und deshalb betonen wir, dass die Ausbildung
hier in Hamburg statt findet – und dass es sich
um einen kaufmännischen Beruf handelt – näher
am Bürokaufmann als am Reiseleiter.“ Ein ande-
res Vorurteil betrifft die Fremdsprachen, denn die
sind nicht beliebig: „Englisch ist wichtig, alles
 andere eher nice to have.“
Was allerdings gern gesehene Eigenschaften von
zukünftigen Tourismuskaufleuten sind: Reiselust,
Kontaktfreude und ein Interesse am Weltgesche-
hen. Gute Noten in Deutsch, Englisch, Geografie
und Mathematik sind natürlich auch gefragt.
Für Kristina Krumm passte das nach ihrem Abitur
und drei Monaten USA-Aufenthalt gut. Sie hatte
zudem in zwei Praktika erste Erfahrungen in der
Branche  gemacht und sich ganz bewusst für eine
Ausbildung zur Tourismuskauffrau entschieden.
Die Hamburg Süd Reiseagentur war dabei für sie

Kaufmännisch handeln, weltweit denken

erste Wahl. „Mir hat es sehr gefallen, dass dies
das Tochterunternehmen einer großen Reederei
ist und damit ein direkter Kontakt zur Schifffahrt
besteht“, erklärt die 23-Jährige, die kurz vor Ende
des zweiten Ausbildungsjahrs steht, „es ist eine
traditionsreiche große Firma, da kann man in
 viele Bereiche reinschnuppern.“ Nicht zuletzt die
Themen Kreuzfahrt und Frachtschiffreisen, Spezi-
algebiete von Hamburg-Süd, faszinierten Kristina.
In ihrer Ausbildung macht sie Station in allen Ab-
teilungen des Hauses und lernt so das ganze
Spektrum der Touristik kennen: Im Firmendienst
werden Geschäftsreisen meist für Großkunden
per Bahn oder Flugzeug organisiert, in der Touris -
tik geht es um Privatreisen und Urlaub, auch für
Gruppenreisen, Kreuzfahrten und Frachtschiffrei-
sen bestehen eigene Abteilungen.  Dass ausge-
rechnet die Abteilung Buchhaltung Kristina be-
sonders gefallen hat, hat sie selbst ein bisschen
überrascht: „Das ist die andere Seite unseres
 Alltagsgeschäfts, die kaufmännische Sicht, aus
der man die Zusammenhänge sieht – ich fand
das total cool.“ Neben der Arbeit am Telefon, am
Computer und im Kundengespräch gehen die
Hamburg-Süd-Reise-Azubis in den ersten einein-
halb Jahren gemeinsam zum Englischunterricht.
Dazu kommt die Berufsschule mit Fächern wie
„Wirtschaft und Gesellschaft“ oder „Recht und
Tourismus“. 
„Kein Tag ist wie der andere“, freut sich Kristina
über ihre Berufswahl, „man ist international ver-
netzt, hat immer mit dem Ausland zu tun und
macht trotzdem eine fundierte kaufmännische
Ausbildung auf die man aufbauen kann.“
Ganz am Ende ihrer Ausbildung gehen die Azubis
dann übrigens doch noch selbst auf Reisen: Eine
gemeinsame Abschlussfahrt in eine europäische
Metropole ist bei der Hamburg-Süd gute Tradition.
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Tischler/-in

• tischlerei Hans Beyer gmbH
Jürgen Werner
Am Knick 32
22113 Oststeinbek
040 - 736 36 273
www.beyer-tischlerei.de

Anzahl der Mitarbeiter: 38
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Tourismuskauffrau/-mann

• Hamburg südamerikanische
Dampfschifffahrts-gesellschaft Kg
Christin Terjung, Sandra Schmuck
Willy-Brandt-Str. 59-61
20457 Hamburg
040 – 3705 -2676 / -2958
www.hamburgsued.com

Anzahl der Mitarbeiter: 4.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Abschluss: sehr guter Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Veranstaltungskauffrau/-mann

• ese european show equipment
Jens Rau
Pinkertweg 47
22113 Hamburg
040 - 38 65 29 70
www.european-show-equipment.com

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: insg. 1
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: nur Online-Bewerbungen

Veranstaltungskauffrau/-mann 

• Hamburg messe und Congress gmbH
Andrea Miller
Messeplatz 1
20357 Hamburg
040 – 35 69 2337
www.hamburg-messe.de

Anzahl der Mitarbeiter: 270
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich, bitte nachfragen
Abschluss: Realschulabschluss
Bemerkung: Volljährigkeit, gutes Englisch; Bewer-
bungen nur online über den Link auf der Homepage
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

• Kulturpalast Hamburg
Dörte Inselmann
Öjendorfer Weg 30 a
22119 Hamburg
040 – 822 45 68 0
www.kultur-palast.de

Anzahl der Mitarbeiter: 20
Anzahl der Ausbildungsplätze: 3
Abschluss: Realschulabschluss oder Abitur
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Die Herstellung von Metall ist das Fachgebiet der
Verfahrensmechaniker/-innen in der Hütten- und
Halbzeugindustrie. Sie bedienen die Hochöfen
und Konverter in Metall- und Hüttenwerken, sie
steuern und regeln die Produktionsverfahren. Die
Verfahrensmechaniker/-innen sind in die Fach-
richtungen „Eisen-“ und „Nicht-Eisen-Metallurgie“
spezialisiert, gehören also entweder zum Bereich
der Stahlprodukte oder in die Welt von Kupfer,
Nickel und Aluminium.
Zur Ausbildung gehört es, alle Zusammenhänge
und Möglichkeiten kennen zu lernen, die das ge-
samte Unternehmen bietet. So machen die Azubis
Station in Schlosserei und Tischlerei, Schmiede
und bei der Arbeitssicherheit. Sie lernen ihre Werk-
zeuge genau kennen, erfahren, wie sie gefertigt
und repariert werden. Als klassische „Metaller“
lernen sie das Drehen, Fräsen und Feilen in der
Ausbildungswerkstatt, später auch das Schwei-
ßen. Ausführliche Lehrgänge zu Umweltschutz
und Arbeitssicherheit sind Bestandteil der Aus-
bildung. 
In der Berufsschule ist Fachmathematik ein wich-
tiger Lehrstoff, auch Physik und Chemie stehen
auf dem Stundenplan. Verfahrensmechaniker/-
innen sollten auch große Maschinen interessant
finden, mit Hitze umgehen können und keine Angst
davor haben, sich auch mal schmutzig zu machen.
Die Zukunftsaussichten sind gut: Im Bereich der
Produktion wird Nachwuchs dringend gesucht.

Berufsinformation

verfahrensmechaniker/-in in der
Hütten- und Halbzeugindustrie

Verfahrensmechaniker/-in für
 Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Contitech Ag Phoenix Compounding 
technology gmbH
Thomas Micketeit
Hannoversche Str. 88
21079 Hamburg
040 – 76 67 27 28
www.ausbildung.continental.de

Anzahl der Mitarbeiter: 800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 4
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Bemerkung: Bewerbungen bitte über das Online-
portal 
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Verfahrensmechaniker/-in in der 
Hütten- und Halbzeugindustrie

• Aurubis Ag
Wolfgang Gross
Hovestr. 50
20539 Hamburg
040 – 7883 37 16
www.aurubis.com/de/karriere/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: weltweit 6.300
Praktikum möglich
Abschluss: alle Schulabschlüsse möglich
Bemerkung: Bewerbungen für Ausbildungsplätze in
Hamburg können nur noch online erfolgen.
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Verfahrensmechaniker/-in Steine -
Erden, Fachrichtung Transportbeton

• tBH transportbeton Hamburg 
gmbH & Co. Kg
Grit Siebert-Ratsch
Einsiedeldeich 15
20539 Hamburg
040 - 78 11 07 31

Praktikum nach Absprache möglich
Abschluss: mindestens Hauptschulabschluss
Bemerkung: körperlich fit, flexibel, Führerschein
erforderlich

Verkäufer/-in

• Lidl vertriebs-gmbH & Co. Kg
Vanessa Peters
Jacobsrade 56-66
22962 Siek
04107 - 90 71 123
www.karriere-bei-lidl.de/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 60.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 10
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss

• OHg FegrO/seLgrOs
Cash & Carry gmbH & Co.
Frau Herzberg, Frau Matz
Glinder Str. 1
22117 Hamburg
040 - 71 30 90
www.fegro-selgros.de

Anzahl der Mitarbeiter: 120
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Verkäufer/-in

• tank & shop gmbH
Verona Madsen
Friedrich-Ebert-Damm 171
22047 Hamburg
0170 24 70 798

Anzahl der Mitarbeiter: 45
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung  für schwerbehinderte
junge Menschen möglich, wenn die Voraussetzun-
gen für Heben und Stehen gegeben sind

Verwaltungsfachangestellte/-r

• Bundesamt für seeschifffahrt und 
Hydrographie
Lydia Böhmke
Bernhard-Nocht-Str. 78
20359 Hamburg
040 - 31 90 22 27
www.bsh.de

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 820
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Schulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Verwaltungsfachangestellte/-r

• senat der Freien und Hansestadt 
Hamburg
Personalamt, Zentrum für Aus- und Fortbildung
Ilona Prediger
Normannenweg 26
20537 Hamburg
040 – 428 31 1446
www.hamburg.de/ausbildung-verwaltung

Anzahl der Mitarbeiter: ca. 70.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: ca. 25
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich

Werkstoffprüfer/-in

• Airbus Operations gmbH
Günther Meyer
Kreetslag 10
21129 Hamburg
www.eads.com/ausbildung

Anzahl der Mitarbeiter: 11.800
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: sehr guter Hauptschulabschluss, guter
Realschulabschluss, Abitur
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r

• Zahnärztekammer Hamburg
Wiebke Reher
Möllner Landstr. 31
22111 Hamburg
04532 – 28 11 67
www.zahnaerzte-hh.de

Praktikum nach Absprache möglich
Abschluss: Hauptschulabschluss, Realschulab-
schluss, Abitur
Bemerkung: Die Zahnärztekammer bildet selber
nicht aus, vermittelt aber zwischen Zahnarzt und
Interessent/-in. Ausbildungsberatung: 
B. Schmalmack: 040 - 733 405 36, 
M. Mertins: 040 - 733 405 45

• Zahnärztin maria eva Kuczkowski
Frau Kuczkowski
Möllner Landstr. 26a
22111 Hamburg
040 – 73 21 600

Anzahl der Mitarbeiter: 2
Anzahl der Ausbildungsplätze: 1
Praktikum möglich
Abschluss: bitte erfragen

Zerspanungsmechaniker/-in

• Hauni maschinenbau Ag
Andreas Szillat
Kurt A. Körber Chaussee 8-32
21033 Hamburg
040 - 72 50 2413
www.hauni.com

Anzahl der Mitarbeiter: 3.800
Praktikum möglich
Abschluss: Realschulabschluss

Zerspanungsmechaniker/-in

• stILL gmbH
Jörg Milla
Berzeliusstr. 10
22113 Hamburg
040 - 73 39 1982
www.still.de

Anzahl der Mitarbeiter: 2.000
Anzahl der Ausbildungsplätze: 2
Praktikum möglich
Abschluss: guter Hauptschulabschluss
Praktikum und Ausbildung für schwerbehinderte
junge Menschen möglich
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Agentur für Arbeit Hamburg 
Berufsinformationszentrum (BIZ)

Kurt-Schumacher-Allee 16, 20097 Hamburg
Tel.: 01801 555 111*
*Festnetzpreis 3,9 ct/min;
Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min
Hamburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der
Agentur für Arbeit Hamburg ist die Adresse
für alle, die vor der Berufswahl oder generell
vor einer beruflichen Entscheidung stehen.
Im BiZ kann sich jeder über alle Themen der
Berufswelt selbst informieren.

Zur Selbstinformation steht im BiZ ein vielfäl-
tiges Medienangebot kostenfrei zur Verfügung.
Dieses beinhaltet ein umfangreiches Angebot
an berufskundlichen Schriften, Filmen zu Aus-
bildungsberufen und Berufsbereichen, Inter-
netplätzen sowie zahlreichen Broschüren und
Flyern zum Mitnehmen.

Unter www.planet-beruf.de  findet man alles
rund um Berufsorientierung, Berufswahlent-
scheidung, Bewerbung und regionale Informa-
tionen. In der „Jobbörse“ unter www.arbeits-
agentur.de können BesucherInnen am Compu-
ter nach freien Ausbildungsstellen suchen.
Die MitarbeiterInnen des BiZ stehen für Fra-
gen zur Handhabung des Angebotes zur Ver-
fügung, die persönliche Berufsberatung fin-
det jedoch nicht im BiZ, sondern direkt bei
der Berufsberatung (s. u.) statt.

Öffnungszeiten des BiZ
Montag u. Dienstag 8.30 - 17 Uhr
Mittwoch u. Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 - 18 Uhr  
(auch in den Schulferien)

Agentur für Arbeit Hamburg
Berufsberatung mitte/wandsbek

Kurt-Schumacher-Allee 16, 20097 Hamburg
Tel.: 040 24 85 - 11 13
(Montag bis Freitag von 8.00 – 16.00 Uhr)
Hamburg.Mitte-951-U25@arbeitsagentur.de

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit
Hamburg bietet professionellen Rat bei der
Berufswahl. Im persönlichen Gespräch lernen
die BerufsberaterInnen die Interessen, Fähig-
keiten und Lebenssituationen der Jugend-
lichen, die zu ihnen kommen, kennen. Sie
unterstützen bei der beruflichen Orientierung,
sich in der Fülle der Informationen zurecht zu
finden. Sie helfen, einen individuell passen-
den Berufseinstieg zu finden und informieren
über Berufe, Ausbildungsplätze und Förder-
möglichkeiten.

Öffnungszeiten/Anmeldung persönlich:
Montag bis Freitag 8 - 13 Uhr,
Donnerstag auch von 16 - 18 Uhr

Die Anmeldung erfolgt in der Eingangszone
der Berufsberatung in der 2. Etage der Ge-
schäftsstelle Mitte. Telefonisch werden Anlie-
gen montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr 

ratgeber für schüler/-innen
Beratungsangebote

Auf den folgenden Seiten finden Schüler/-innen Informationen zu 
Beratungs- und Unterstützungsstellen rund um die betriebliche Ausbildung.
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Beratungsangebote

entgegen genommen. Es ist jeweils die Ge-
schäftsstelle zuständig, in deren Bezirk die
Schule besucht wird oder sich der Wohnsitz
befindet.

weiterführende schulen - schulinfor-
mationszentrum (sIZ)

Hamburger Straße 125 a, 22083 Hamburg
Tel.: 040 - 42 89 92 211

Das Beratungsteam des SIZ informiert u.a.
über Möglichkeiten, zusätzliche Qualifikatio-
nen und  Abschlüsse an weiterführenden
Schulen zu erwerben. Der Anmeldeschluss 
an weiterführenden Schulen ist der 31. März.
Bitte Beratungstermin vereinbaren.

Berufliche schulen - Informations -
zentrum Hamburger Institut für
 Berufliche Bildung (HIBB)

Hamburger Straße 131, 22083 Hamburg
Tel.: 040 - 42 863 - 19 33

Das Informationszentrum des HIBB informiert
und berät über alle Bildungsgänge, die die
beruflichen Schulen und außerschulische
 Anbieter in Hamburg für Schülerinnen und
Schüler nach dem Besuch einer allgemein -
bildenden Schule anbieten.

Beratungs- und unterstützungs -
zentrum Berufliche schulen (HIBB)

Das Beratungs- und Unterstützungszentrum
Berufliche Schulen (BZBS) berät und unter-
stützt Schüler/-innen beruflicher Schulen, 

 deren Eltern und Lehrer/-innen sowie Ausbil-
dungsbetriebe bei der Bewältigung pädagogi-
scher, psychischer und sozialer Probleme.
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.

Beratungs- und Unterstützungszentrum 
Berufliche Schulen
Hamburger Straße 127, 22083 Hamburg
Tel.: 040 - 42 88 96 – 241
Fax: 040 - 42 88 96 – 234
E-Mail:
BeratungBeruflicheSchulen@hibb.hamburg.de
Das Geschäftszimmer ist an den Schultagen
von 9 – 17 Uhr besetzt.

Qualifizierung und Arbeit für schul -
abgänger (QuAs)

In der Ausbildungsvorbereitung ist QuAS ein
großer Schritt in Richtung  Ausbildung. Das
Ziel von QuAS ist es, Jugendliche in eine Aus-
bildung oder einen festen, sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeitsplatz zu vermitteln. Schul-
pflichtige Jugendliche mit konkretem Berufs-
wunsch können über mehrere Monate bis zur
Hälfte der regulären Arbeitszeit in einem Be-
trieb mitarbeiten und lernen, zur anderen Hälfte
besuchen die Jugendlichen die Ausbildungs-
vorbereitung an einer beruflichen Schule.

Die Jugendlichen erhalten vom Arbeitgeber
192 Euro netto im Monat und werden von
diesem bei der Sozialversicherung angemel-
det. Die Vergütung sowie die Lohnnebenkos -
ten werden dem Betrieb auf Antrag von der
Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB)
erstattet.

Der Mentor oder die Mentorin, welche die Ju-
gendlichen in der dualen Ausbildungsvorbe-
reitung an der beruflichen Schule begleitet, 
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berät die Jugendlichen und die Betriebe wäh-
rend der gesamten Maßnahme.

Sie unterstützen dich...
- bei der Suche nach einem Praktikumsplatz 
und beim Start in den Betrieb,

- bei Schwierigkeiten und
- beim Übergang vom QuAS-Praktikum in  
eine Ausbildung oder helfen dabei, eine  
andere Anschlussperspektive zu finden.

Wenn du eine Ausbildungsvorbereitungsklas-
se an einer beruflichen Schule in Hamburg
besuchst, frage deine Mentorin oder deinen
Mentor nach QuAS.

Jugendberufsagentur Hamburg
Zweigstelle Hamburg-mitte

Norderstraße 105, 20097 Hamburg
(Öffnungszeiten, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse waren bei Drucklegung noch nicht
bekannt.)

Ab dem 1. September 2012 steht Jugend-
lichen in Hamburg eine ganz neuartige Ein-
richtung zur Verfügung – die Jugendberufs -
agentur Hamburg -, die bestehende Angebote
verschiedener Institutionen rund um das
 Thema Ausbildung,  Arbeit und Studium unter
einem Dach zusammenfasst.

Dort werden den Jugendlichen Beratung, Ver-
mittlung und Unterstützung erstmalig aus einer
Hand angeboten mit dem vom Hamburger
Senat gesetzten Ziel, ihre Chancen auf eine be-
rufliche Ausbildung nachhaltig zu verbessern.

Eine der ersten Zweigstellen eröffnet im Be-
zirk Hamburg-Mitte in der Norderstraße. Zu
folgenden Themen werden dort Hilfen ange-
boten:

- Information über Berufe, betriebliche oder 
geförderte Ausbildungsplätze, Ausbildungs-
beihilfen

- Unterstützung bei der Suche nach Förder-
maßnahmen oder Jobs

- Information über alle Angebote der berufs-
bildenden Schulen, wie z. B. schulische 
Berufsausbildung und Berufsvorbereitungs-
schulen

- Beratung bei schwierigen persönlichen 
Problemen und Vermittlung entsprechender
Angebote und Hilfen

Koordinierungsstelle Ausbildung

Die Aktivitäten der Koordinierungsstelle Aus-
bildung werden ab Herbst 2012 im Rahmen
der Jugendberufsagentur fortgeführt.

Handwerkskammer Hamburg
Lehrstellenagentur Handwerk LAH

Du bist auf der Suche nach einer Ausbildung
im Handwerk?

Unter www.lehrstellenagentur.de findest du:
- eine Lehrstellenbörse mit freien Lehrstellen 
im Hamburger Handwerk

- viele Informationen zu  Ausbildungsberufen 
im Hamburger Handwerk, Ausbildungsin -
halten und –vergütung 

- praktische Bewerbungstipps 
- Informationen zur Einstiegsqualifizierung.

Zusätzlich kannst du dich unter www.passge-
naue-vermittlung.de
- auf Ausbildungsstellen bewerben, die über 
das Projekt „Passgenaue Vermittlung“ 
vermittelt werden

- initiativ bewerben
- in den Bewerberpool aufnehmen lassen.



Beratungsangebote

Unter www.teilzeitausbildung-hamburg.de
 findest du außerdem alles Wissenswerte 
zum Thema Teilzeitausbildung.

Handwerkskammer Hamburg
Lehrstellenagentur Handwerk LAH
Holstenwall 12, 20355 Hamburg
Tel.: 040 - 35 905 – 701

www.passgenaue-vermittlung.de
passgenaue-vermittlung@hwk-hamburg.de

www.lehrstellenagentur.de
lehrstellenagentur@hwk-hamburg.de

artis Ausbildungsservice

artis begleitet Jugendliche auf dem Weg in
 eine betriebliche Ausbildung. Gemeinsam
überlegen wir, wie dieser Weg aussehen 
kann und wie wir Sie unterstützen können.
Beispielsweise durch:

- Beratung zur Berufswahl
- Unterstützung bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen

- Organisation von Nachhilfe, Workshops und 
Seminaren, die Sie nach vorn bringen

- Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 
oder -tests

artis Ausbildungsservice
Beschäftigung + Bildung e. V.
Repsoldstraße 27, 20097 Hamburg

Tel.: 040 - 65 90 90 - 0
www.artis-ausbildung.de
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Im Hamburger Osten unterstützen
drei Ausbildungsagenturen schüle-
rinnen und schüler bei der suche
nach einem Ausbildungsplatz:

Ausbildungsagentur „Ausbildung ist
Zukunft“

Bei der Ausbildungsagentur „Ausbildung ist
Zukunft“ werden Hamburger Jugendliche, die
einen Ausbildungsplatz suchen, und Betriebe,
die ausbilden möchten, kostenlos beraten
und betreut. Durch individuelles Coaching
 bereitet „Ausbildung ist Zukunft“ auf Bewer-
bungen vor und vermittelt in Ausbildungs -
plätze. Im ersten Ausbildungsjahr können
Azubis zudem durch Förderunterricht und
 persönliche Beratung unterstützt werden.

Ausbildungsagentur - Ausbildung ist Zukunft
Beschäftigung + Bildung e.V.
Repsoldstraße 27
20097 Hamburg

Ihre Ansprechpartner/-innen:
Jessica Kothe, 
Personalentwicklung/Betriebsberatung
Tel.: 040 - 65 90 90 - 827
E-Mail: jessica.kothe@bb-ev.de

Britta Paschen, 
Personalentwicklung/ Betriebsberatung
Tel.: 040 - 65 90 90 - 830
E-Mail britta.paschen@bb-ev.de

Jo Florjanc, 
Personalentwicklung/ Betriebsberatung
Tel.: 040 - 65 90 90 - 832
E-Mail jo.florjanc@bb-ev.de
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nicht ganz sicher seid, bieten wir euch einen
Test zur Feststellung eurer beruflichen Inter-
essen an. Wenn ihr motiviert seid und etwas
aus eurem Leben machen wollt, dann ruft an
und vereinbart mit uns einen Beratungstermin.

AQtivus gGmbH
PE-Ausbildungsagentur
Adenauerallee 2, 20097 Hamburg
Tel.: 040 - 28 40 72 - 100
info@aqtivus.de
www.aqtivus.de

Jugendberatung

Die Jugendberatung unterstützt Jugendliche
und junge Erwachsene zwischen 15 und 27
Jahren mit Wohnort in Borgfelde, Hamm,
 Veddel, Rothenburgsort, Billstedt und Müm-
melmannsberg.

Die Jugendberatung bietet dir Hilfe bei der: 
- Berufsorientierung
- Suche nach einem Ausbildungsplatz
- Erstellung von Bewerbungsunterlagen
- Schule
- Job
- Problemen ganz egal welcher Art

Du findest uns am HbF, Adenauerallee 2 oder
im „Elbschloss an der Bille“, Süderstraße 324.
Tel.: 040 - 28 40 72 - 203
www.aqtivus.de 

Jobsen - Perspektiven durch Arbeit

Neben vielen Angeboten zum Thema Berufs-
orientierung und Bewerbungstraining bietet
das Projekt Jobsen, ein durch bezirkliche  
Jugendplanmittel gefördertes Projekt, in

Beratungsangebote

Ausbildungsagentur gOAL

GOAL vermittelt Ausbildungsplätze in allen
Branchen. Sie sind richtig bei uns, wenn Sie
unter 25 Jahre alt sind, aktuell nicht an einer
Maßnahme teilnehmen und in Hamburg leben.
Wir unterstützen Sie durch aktive Vermittlungs-
arbeit, Coaching und Kurz-Trainings während
der Ausbildungssuche. Alle Dienstleistungen
sind kostenfrei. GOAL wird gefördert durch
die Freie und Hansestadt Hamburg, die Be-
hörde für Arbeit, Soziales, Familie und Inte-
gration und den Europäischen Sozialfonds.

PlusPunkt GmbH
Ausbildungsagentur GOAL
Projektkoordination: Annette von Blanc
Nagelsweg 10-12, 20097 Hamburg
Tel.: 040 - 28 40 41 - 91
goal@pluspunkt.info
www.pluspunkt.info

Infoveranstaltung jeden Donnerstag um 15
Uhr bei uns im Nagelsweg 10-12. Kommen
Sie einfach vorbei!

Pe-Ausbildungsagentur

Die PE-Ausbildungsagentur unterstützt Ju-
gendliche bis 25 Jahre auf der Suche nach
einem Ausbildungsplatz. Wir stellen Kontakte
zu Ausbildungsbetrieben her und liefern euch
die nötige Unterstützung für eine erfolgreiche
Bewerbung. Dazu gehört die Erstellung oder
Korrektur von Bewerbungsunterlagen genau-
so wie die intensive Vorbereitung auf Vorstel-
lungsgespräche. In bestimmten Fällen kann
auch die Vermittlung eines Praktikums- oder
Arbeitsplatzes bzw. 400-Euro-Jobs sinnvoll sein.
Falls ihr euch in Sachen Berufswahl noch 
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Beratungsangebote

Kooperation mit 12 Jugendeinrichtungen des
Jobsen-Verbundes und einigen Schulen, ein
sozialarbeiterisches Angebot für Jugendliche
zum Einstieg ins Berufsleben. Neben dem
klassischen Bewerbung schreiben, werden
die Jugendlichen umfassend und vielseitig 
unterstützt. Durch die vertraute Zusammenar-
beit mit den Einrichtungen und den Schulen
bestehen vielfältige Möglichkeiten, unterschied-
lichste Problemsituationen zu bearbeiten.
Nachfolgend, die Jugendeinrichtungen des
Jobsen-Verbundes und die Schulen, in denen
vor Ort entsprechende Beratungstermine und 
Unterstützungen stattfinden. Zur Absprache
eines Termins bitte an eine der Jugendein-
richtungen wenden.

Jugendeinrichtungen:
- Haus der Jugend (HdJ24) Manshardtstraße - 
Manshardtstraße 24, Tel.: 655 19 37,

- Jugendzentrum Horner Geest - 
Everlingweg 17, Tel.: 653 40 05,

- HdJ Horn - Snitgerreihe 4, Tel.: 63 30 79 90,
- Straso Horn - 
Kroogblöcke 44, Tel. 655 14 74,

- HdJ Billstedt - 
Lorenzenweg 2, Tel.: 428 54 - 74 86,

- HdJ Mümmelmannsberg - 
Kirchnerweg 8, Tel.: 42 89 79 - 3871,

- Die Jugendetage - 
Havighorster Redder 50, Tel.: 71 60 12 72,

- Mädchentreff Mümmelmannsberg - 
Heideblöck 20a, Tel.: 716 10 05,

- Jugendtreff „Die Kuhle“ - 
Rantumer Weg 15, Tel.: 71 40 05 90,

- Jugendverein Dringsheide - 
Dringsheide 3, Tel.: 653 10 33,

- Jugendtreff Hamm e.V. – 
Wendenstraße 478b, Tel.: 21 98 20 28,

- HdJ Rothenburgsort - 
Billhorner Kanalstr. 86, Tel.: 789 37 84,

- Stadtteilprojekt Sonnenland e.V. - 
Sonnenland 13. Tel.: 713 34 34

Schulen: Für Schüler der Ganztagsstadtteil-
schule Mümmelmannsberg, montags und
donnerstags im Berufsorientierungsraum
1.604 in der Zeit von 12.30 – 14.00 Uhr
Für Schüler der Stadtteilschule Horn, in den
Räumen des Haus der Jugend Horn, Telefon:
63 30 79 90 (Beratungszeiten bitte telefo-
nisch erfragen)
Für Schüler der Stadtteilschule Querkamp im
Haus der Jugend Manshardtstraße, Telefon:
655 19 37 (Beratungszeiten bitte telefonisch
erfragen)

BQm Beratung Qualifizierung
 migration

Obwohl fast jeder zweite Jugendliche in Ham-
burg einen Migrationshintergrund hat, sind
sie in der Ausbildung deutlich unterrepräsen-
tiert. BQM setzt sich seit 2002 dafür ein, die
Ausbildungschancen von Jugendlichen mit
Migrationshintergrund zu verbessern und
unterstützt durch verschiedene Maßnahmen
beim Übergang von der Schule in den Beruf:
- Hilfestellung bei den Bewerbungsunter-
lagen, Bewerbungstraining sowie Coaching

- Vermittlung in Ausbildung
- Schulung von Eltern mit Migrationshinter-
grund zu so genannten „Elternmoderato-
ren/-innen“, die den eigenen Kindern sowie 
Eltern ihrer Community Wissen über das 
Hamburger Bildungs- und Ausbildungs-
system weitergeben können

- Mehrsprachiges Informationsmaterial zum 
Thema Übergang von der Schule in den Beruf

- Ansprache von Unternehmen bezüglich 
interkultureller Öffnung
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KWB e. V. / BQM Beratung Qualifizierung 
Migration
Monika Ehmke
Kapstadtring 10, 22297 Hamburg
Tel.: 040 - 33 42 41 - 333
ehmke@kwb.de
www.bqm-hamburg.de

Job-Cafés Billstedt und Jenfeld

Die Job-Cafés Billstedt und Jenfeld sind Treff-
punkte für Menschen, die hier über ihre Er-
fahrungen mit der Arbeitslosigkeit reden und
sich mit anderen austauschen können. Die
Job-Cafés organisieren Vorträge, Firmenbesu-
che und Informationsveranstaltungen rund
um den Arbeitsmarkt und unterstützen Ar-
beitssuchende beim Erstellen von Bewerbun-
gen oder Ausfüllen von Anträgen für Ämter. 

Der Internetzugang ermöglicht auch das
selbstständige Finden von Jobangeboten. 
Beide Job-Cafés werden durch ehrenamtliche
MitarbeiterInnen der Freiwilligen Börse Ham-
burg geführt.

Job-Café Billstedt
Merkenstraße 4, 22117 Hamburg
Tel.: 040 - 41 18 86 900 Bernd P. Holst
www.jobcafe-billstedt.de
Dienstag und Freitag 09.00 - 12.30 Uhr
jeden 3. Montag im Monat 19.30 - 21.00
Uhr: „Rund um den Arbeitsplatz“

Job Café Jenfeld (im Stadtteilbüro)
Bei den Höfen 23, 22043 Hamburg
Tel.: 040 - 654 70 91
www.freiwilligenmanagement.com
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 19 Uhr bis 21 Uhr
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Beratungsangebote

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)

Ausbildungsbegleitende Hilfen richtet sich an
Auszubildende mit Lernproblemen, Sprach-
schwierigkeiten oder bei drohendem Ausbil-
dungsabbruch und besteht aus den beiden
Kernelementen Stütz- bzw. Förderunterricht
einschließlich Prüfungsvorbereitung und sozi-
alpädagogischen Angeboten.

Dies umfasst folgende Bereiche:
- Unterstützung und Nachhilfe in den jeweiligen 
Lernfeldern sowie allgemeinbildenden 
Fächern (Deutsch, Englisch, Politik),

- Vermittlung von Lerntechniken,
- Prüfungsvorbereitung,
- Hilfe bei privaten und beruflichen Schwierig-
keiten.

Der Unterricht findet in der Regel nach der Be-
rufsschule bzw. Arbeit drei bis acht Stunden pro
Woche statt. Regelmäßige Teilnahme ist not-
wendig. Der Stützunterricht wird in Kleingrup-
pen mit maximal 8 Teilnehmern durchgeführt.
Im Unterricht werden Inhalte der Berufsschu-
le nachbereitet, Grundlagen wiederholt und
für Klassenarbeiten und Prüfungen gelernt.

abH ist sowohl für den Ausbildungsbetrieb als
auch für die Auszubildenden kostenlos, da
diese Unterstützungsmaßnahme von der Ar-
beitsagentur finanziert wird. Auszubildende in
allen Berufen können abH erhalten, wenn die
Berufsberatung einer Förderung zustimmt.
Hierzu müssen die Auszubildenden die zu-
ständige Agentur für Arbeit kontaktieren.
 Arbeitgeber erhalten unter der allgemeinen
Servicenummer der Agentur Auskunft:
Agentur für Arbeit (allg. Service)
Tel.: 01801 - 66 44 66*
(*Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise
höchstens  42 ct/min)

Beratungsstelle migration

Wir beraten junge Migrantinnen und Migranten
zu allen Fragen rund um Schule, Ausbildung
und Beruf. In Zusammenarbeit mit Betrieben,
Schulen, Gewerkschaften und Bildungsein-
richtungen entwickeln wir Angebote zur Quali-
fizierung und fördern die berufliche und ge-
sellschaftliche Integration.

Unser Angebot
- Offene Sprechzeiten für Jugendliche und 
ihre Eltern

- Ausführliche Informationen zum Hamburger 
Bildungssystem

- Kontakte zu Ausbildungsbetrieben
- Unterstützung bei Bewerbungen

Unser Ziel ist, mehr Jugendliche und junge Er-
wachsene mit Migrationshintergrund in eine
Ausbildung zu vermitteln und die Abbruch-
quote zu verringern. Dazu gehören umfang -
reiche Informationen sowie eine  individuelle
Beratung.

Sprechen Sie uns an!
Arbeit und Leben DGB/VHS Hamburg e.V.
Beratungsstelle Migration
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg
Canan Yildirim, Elvisa Kantarevic
Tel.: 040 - 28 40 16 - 69 
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Fit mit Plan für die Zukunft –
 türkische gemeinde in Hamburg

Das Projekt richtet sich an Schüler aus Bill-
stedt und Umgebung, die in der 9. und 10.
Klasse sind. Wir unterstützen Euch bei der
Suche nach Ausbildungsplätzen und helfen
Euch beim Schreiben von Bewerbungen. 

Wir sprechen auch mit Euren Eltern über die
Berufswahl und setzen uns mit ihnen zusam-
men, um gemeinsam das Ziel Ausbildung zu
erreichen. Unsere Mitarbeiter können mit
 Euren Eltern Deutsch, Englisch, Türkisch,
 Persisch oder Russisch sprechen.

In unserem Projekt gibt es alle sechs Wochen
Workshops in denen wir Euch alles vermit-
teln, was ihr auf dem Weg in eine Ausbildung
benötigt: Interessenfindung, Berufsorientie-

rung, Bewerbungen schreiben, Einstellungs-
tests üben, auf Vorstellungsgespräche vorbe-
reiten und vieles mehr.

Wer verbindlich teilnehmen möchte, meldet
sich einfach telefonisch oder per Email bei
uns oder besucht uns im Büro. Das findet Ihr
auf der Brücke, die über die Billstedter
Hauptstraße führt. Im ersten Stock über
Schweinske.

Fit mit Plan für die Zukunft
Möllner Landstraße 2 - 4, 22111 Hamburg
Tel.: 040 – 41 36 60 952
fit@tghamburg.de
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Auch schule macht Karriere!

Wer in Hamburg eine Ausbildung sucht, für
den kommen auch viele schulische Wege in
Frage. Das gilt nicht nur dann, wenn alle Be-
mühungen um eine klassische duale Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule gescheitert
sind. Es lohnt sich, einmal nachzuforschen,
welche Angebote die bunte Landschaft der
berufsbildenden Schulen für jeden Einzelnen
bietet. Denn manche Ausbildungen werden
überhaupt nur in der Schule angeboten. Und
die so genannten Berufsfachschulen und Be-
rufsvorbereitungsschulen bieten viele Mög-
lichkeiten, Berufe genau kennen zu lernen,
Grundqualifikationen zu erwerben und höhere
Abschlüsse zu erreichen.

Allerdings ist das große Angebot nicht leicht
zu überschauen. Doch für schulische Ausbil-
dungsgänge gelten in der Regel eindeutige
Zugangsvoraussetzungen, die Ausbildungszie-
le sind deutlich definiert. Wer eine berufliche
Schulkarriere überlegt, sollte sich also vorher

über seine Voraussetzungen (Welchen Ab-
schluss habe ich?) klar sein und sich überle-
gen, was er in der Schule erreichen will
 (Welche berufliche Richtung interessiert
mich? Welchen Abschluss strebe ich an?).

Beim Besuch im Informationszentrum Ham-
burger Institut für Berufliche Bildung (IZ-HIBB)

zeigt sich dann oft ein gerader Weg durch
das schulischen Berufsbildungsdickicht.
Auch in der Jugendberufsagentur Hamburg-
Mitte im Nagelsweg gibt es alle nötigen Infor-
mationen und Unterstützung für Ratsuchende.

Berufsvorbereitung und Ausbildung
an schulen

Wer ohne Ausbildungsplatz ist, aber noch
schulpflichtig, kann sich im Ausbildungsvor-
bereitungsjahr (AV-dual) an beruflichen
 Schulen auf einen Beruf vorbereiten.

Das Berufsqualifizierungsjahr an der Berufs-
fachschule ermöglicht einen schulischen
 Einstieg in die Ausbildung. Ziel ist der direkte
Übergang in eine normale duale Ausbildung.
Die Qualifizierung kann dann auf die Ausbil-
dungszeit angerechnet werden. 

Die „vollqualifizierenden Berufsfachschulen“
bieten eine anerkannte Berufsausbildung. 
Für Hauptschüler besteht an der Beruflichen
Schule Uferstraße W2 die Möglichkeit, eine
Ausbildung zur Hauswirtschafter/-in oder zur
Haus- und Familienpfleger/-in zu machen. 
Die Berufliche Schule Farmsen (G 16) bietet
ihnen eine Ausbildung zur Uhrmacher/-in.
Wer einen Realschulabschluss vorweisen
kann hat mehr Auswahl. Ihm stehen viele
schulische Ausbildungen offen, zum Beispiel
zur „Staatlich anerkannten Altenpfleger/-in“,
zur „Staatlich geprüften kaufmännischen
 Assistent/-in“ oder zur „Gesundheits- und
Krankenpfleger/-in“.
Es gibt auch zahlreiche privat geführte Be-
rufsfachschulen (zum Beispiel in der Ausbil-
dung zur „Rettungsassistent/-in“). Hier sollte
man sich über die Kosten, die Qualität und
die Wertigkeit des angebotenen Abschlusses
genau informieren.

schulische wege in die Ausbildung
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Informationsquellen:
- www.hibb.hamburg.de
- www.ichblickdurch.de
- www.hamburger-bildungsserver.de
- www.uebergangschuleberuf.de
- „Berufliche Bildungswege 2012“, Broschüre
der Behörde für Schule und Berufsbildung

Das Informationszentrum des HIBB infor-
miert über alle Angebote der berufsbildenden
Schulen. Dazu gehören auch die Möglichkei-
ten der schulischen Berufsausbildung und
die Angebote der Berufsvorbereitungsschulen
in Vollzeit- und Teilzeitform.

Hamburger Straße 125a 
22083 Hamburg
Tel.: 040 - 428 63 - 19 33
www.hibb.hamburg.de
informationszentrum@hibb.hamburg.de

Öffnungszeiten HIBB Info-Zentrum
Montag, Dienstag, Donnerstag: 9 - 17 Uhr
Mittwoch, Freitag: 9 - 13 Uhr
In den Schulferien: Montag, Dienstag,
 Donnerstag: 9 - 15 Uhr

Jugendberufsagentur Hamburg
Zweigstelle Hamburg- Mitte
Norderstraße 105 
20097 Hamburg
(Öffnungszeiten, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse waren bei Drucklegung noch nicht
bekannt)
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Beratung und unterstützung für schwerbehinderte Jugendliche 

Agentur für Arbeit Hamburg 
team reha-ersteingliederung

Das Team der Reha-Ersteingliederung der
 Arbeitsagentur Hamburg steht Menschen mit
Behinderung und Schwerbehinderung zur Ver-
fügung, die wegen Art oder Schwere ihrer Be-
hinderung Hilfen zur Teilhabe am Arbeitsleben
benötigen und keinen Ausbildungsabschluss
besitzen. 

SchülerInnen, die eine spezielle Schule wie:
- Förderschulen, 
- Schulen für Menschen mit einer körperlichen 
Behinderung,

- Schulen für Menschen mit einer geistigen 
Behinderung,

- Schulen für Menschen mit einer Behinderung 
im Bereich Sehen/Hören

besuchen, benötigen oft besondere Hilfen zur
beruflichen Eingliederung und werden daher
vorrangig von den Reha-Fachkräften der Arbeits-
agentur betreut. Dies gilt auch für SchülerInnen
mit dem Status „Integrationsschüler“ sowie
für SchülerInnen mit einer anerkannten Schwer-
behinderung. Die Reha-Berufsberater pflegen
einen engen Kontakt zu den genannten Schul-
formen und bieten vor Ort Schulberatungen an.
Bei IntegrationsschülerInnen oder SchülerInnen
von Stadtteilschulen und Gymnasien besteht
die Möglichkeit, über die allgemeine Berufs-
beratung U25 mit dem Reha-Team in Kontakt
zu treten. Außerdem kann man sich persön-
lich oder telefonisch zu einem Beratungsge-
spräch anmelden.

Agentur für Arbeit Hamburg
Team Reha-Ersteingliederung
Kurt-Schumacher-Allee 16, 20097 Hamburg
Tel.: 01801 – 555 111
Hamburg.Mitte-161-Reha@arbeitsagentur.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8 – 13 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr

team.arbeit.hamburg, Job-Center für
schwerbehinderte menschen

Das Job-Center für schwerbehinderte Menschen
betreut erwerbsfähige schwerbehinderte Men-
schen mit einem Grad der Behinderung von
50 und/oder mehr sowie ihnen gleichgestellte
Menschen.

Jobcenter team.arbeit.hamburg für schwerbe-
hinderte Menschen
Beltgens Garten 2, 20537 Hamburg
Tel.: 040 - 24 85.19 99 (Hotline)
E-Mail: jobcenter-team-arbeit-hamburg.Belt-
gens-Garten@jobcenter-ge.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8-12 Uhr,
außerdem nach telefonischer Vereinbarung
(Telefonnummer siehe oben)

Berufsbildungswerk Hamburg gmbH

Das Berufsbildungswerk Hamburg ist ein Aus-
bildungsunternehmen im Nordwesten Hamburgs
für Jugendliche und junge Erwachsene, die auf-
grund ihrer Behinderungen für ihre  Berufsaus -
bildung besondere Unterstützung benötigen.
Diese erfolgt durch engmaschige Begleitung
durch Ausbilder, Sozialpädagogen und Psycho-
logen, eine Berufsschule mit ca. 10 Schülern
in einer Klasse auf dem Gelände, ein indivi-
duelles Lernkonzept, enge Kooperation mit Be-
trieben, Förderunterricht durch Sonderpäda-
gogen. Die Kosten trägt die Agentur für Arbeit.

Ausbildungsberufe:
- Metallbauer/-in
- Metallbearbeiter/-in
- Fahrradmonteur/-in
- Tischler/-in
- Holzbearbeiter/-in



149

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

r
A

t
g

e
B

e
r

A
u

s
B

IL
D

u
n

gBeratung und unterstützung für schwerbehinderte Jugendliche Beratung und unterstützung für schwerbehinderte Jugendliche 

Die Integrationsfachdienste
...bieten konkrete Dienstleistungen zur Integration
behinderter Menschen in Arbeit an. Sie erschließen
und vermitteln Arbeits- und Praktikumsplätze, be-
reiten Bewerber auf den Arbeitsplatz vor und unter-
stützen sie bei der Einarbeitung. Ebenso stehen sie
für Arbeit geber als Ansprechpartner zur Verfügung.

Arinet - Arbeits-Integrations-netzwerk
gmbH
Schauenburger Straße 6, 20095 Hamburg
Tel.: 040 - 38 90 45 - 0
www.arinet-hamburg.de

· Integrationsfachdienst
Zielgruppe: Arbeitslose Menschen mit psychi-
scher und neurologischer Erkrankung
E-Mail: info@arinet-hamburg.de
Einzelgespräche: Mittwoch 14-16 Uhr

· Hamburger Fachdienst
Zielgruppe: Menschen mit psychischen
 Erkrankungen, berufsbegleitend
Sprechstunde: Dienstag 15-18 Uhr
E-Mail: ifd@arinet-hamburg.de,

Hamburger Arbeitsassistenz
Zielgruppe: Menschen mit geistiger Behinderung
Schulterblatt 36, 20357 Hamburg
Tel.: 040 – 43 13 39 – 0
E-Mail: info@hamburger-arbeitsassistenz.de
www.hamburger-arbeitsassistenz.de

Integrationsfachdienst Hamburg
(IFD)
Zielgruppe: Menschen mit Körper- oder
 Sinnesbehinderung
August-Krogmann-Straße 52, 22159 Hamburg
Tel.: 040 – 64 581 – 14 77
ifd@bfw-vermittlungskontor.de
www.ifd-hamburg.de
Träger: Berufsfortbildungswerk

- Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service

- Maler/-in und Lackierer/-in
- Bauten- und Objektbeschichter/-in
- Gärtner/-in, Schwerpunkt Garten- und 
Landschaftsbau oder Friedhofsgärtnerei

- Werker/-in im Gartenbau
- Gebäudereiniger/-in
- Fachpraktiker/-in Gebäudereinigung
- Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft
- Fachkraft im Gastgewerbe
- Gesundheits- und Pflegeassistent/-in
- Friseur/-in
- Verkäufer/-in
- Fachlagerist/-in
- Fachkraft für Lagerlogistik

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme
(BvB), Dauer 11 Monate.

Ein Schulabschluss ist nicht erforderlich. 
Die Ausbildung erfolgt nach SGB IX und III.
Anmeldung nach Absprache über die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit.

Offener Infotag jeden 2. Dienstag im Monat
ab 15 Uhr. Termine siehe Website.

Berufsbildungswerk Hamburg GmbH
Reichsbahnstraße 53 + 55, 22525 Hamburg
Tel.: 040 – 57 23 – 0
Fax: 040 – 57 23 – 102
info@bbw-hamburg.de
www.bbw-hamburg.de
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Das Internet ...

bietet viele Informationen rund um Berufs-
wahl, Ausbildungsplatz- und Praktikumssu-
che. Außerdem stellen sich heute fast alle
Unternehmen auch online dar.

www.ausbildung-hh.de
... ist der zentrale Zugang zu den wichtigsten
Hamburger Ausbildungsbörsen (Handwerks-
kammer, Handelskammer) und den Angebo-
ten der Agentur für Arbeit. Die Seite versteht
sich als Einstiegsadresse für die Ausbildungs-
platzsuche und bietet Zugänge zu allen Infor-
mationen rund um Bewerbung und Berufswahl.

www.arbeitsagentur.de
Die Homepage der Agentur für Arbeit bietet
eine Stellenbörse für Arbeits- und Ausbil-
dungssuchende mit allen gemeldeten freien
Ausbildungsplätzen.

www.hamburger-lehrstellenboerse.de
In der Online-Lehrstellenbörse der Handelskam-
mer Hamburg sind aktuell freie Lehrstellen in
Hamburger Betrieben zu finden. Wer einen
Ausbildungsplatz sucht, kann hier selbst ein
Gesuch aufgeben.

www.lehrstellenagentur.de
Auf der Homepage der Handwerkskammer
Hamburg gibt es unter anderem eine aktuelle
Lehrstellenbörse für Handwerksberufe, aktuelle
Berufsinformationen und wichtige Tipps rund
um das Thema Bewerbung.

www.hamburger-bildungsserver.de
Der Bildungsserver ist der Einstieg zu den
Internetangeboten auch der beruflichen
Schulen in Hamburg.

www.passgenaue-vermittlung.de 
Auf der Seite der Handwerkskammer Hamburg
können sich Bewerber/innen in einen Bewerber-
pool für Handwerksberufe aufnehmen lassen.

www.it-medien-hamburg.de
Das Bildungsportal der Hamburger IT- und
Medienbranche informiert über und berät zu
Ausbildung und Studium in Medien und Infor-
mationstechnologie.

www.ichblickdurch.de
Das Sekretariat für Kooperation/ KWB e.V.
bietet mit dem Berufsbildungsatlas www.ich-
blickdurch.de eine Übersicht über Förderan-
gebote für Jugendliche mit schlechten Start-
chancen sowie Informationen zu Beratungsan-
geboten am Übergang Schule-Beruf in Ham-
burg. Auf der Seite lassen sich die Belegungs-
stände von geförderten Ausbildungsplätzen aus
Programmen wie dem „Hamburger Ausbildungs-
platzprogramm“ oder der „Jugendberufshilfe“
sowie der Berufsvorbereitungsmaßnahmen
einsehen und gezielt nach Ansprechpartnern
und Kontaktdaten recherchieren. 

www.planet-beruf.de
In diesem „Berufswahl-Portal“ bietet die Bundes-
agentur für Arbeit  ausführliche Informationen
zu über 500 Berufen. Darüber hinaus gibt es
Tipps zu Bewerbungen, Vorstellungsgesprä-
chen, Auswahltests und Online-Bewerbungen
und Hinweise für Lehrer und Eltern.

www.ausbildungsplus.de
AusbildungPlus bietet einen bundesweiten
Überblick über Ausbildungsangebote mit
 Zusatzqualifikation und duale Studiengänge
sowie Informationen rund um die Berufsaus-
bildung; herausgegeben vom BIBB - Bundes-
institut für Berufsbildung. 

www.dgb-jugend.de
Auf dieser vom Deutschen Gewerkschafts-
bund DGB erstellten Site gibt Dr. Azubi
 Online-Beratung bei Problemen in der
 Ausbildung.
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Agentur für Arbeit: BeruF AKtueLL
Knappe Informationen über Berufe; wird in den
Schulen kostenlos verteilt, liegt im BIZ (s. o.) aus

Agentur für Arbeit: wegweiser Aus -
bildung - Beruf
Überblick über betriebliche und schulische
Ausbildungsmöglichkeiten in der Region,
 enthält Angaben zu weiterführenden Schulen
und nennt wichtige Adressen. Kostenlos, 
liegt im BIZ aus.

Bundesministerium für Arbeit und soziales: 
Jo B. – Das Job-Lexikon 
Ein (nicht nur) alphabetischer Wegweiser
durch den Dschungel des Berufsanfangs.
Bestellnummer A 103, info@bmas.bund.de
Gibt's auch als kostenfreie App.

Handwerkskammer Hamburg (Hg.):
Lehrstellenchancen und tipps zur
 Bewerbung 2012
Die Broschüre gibt einen guten Überblick zu
den Ausbildungsberufen im Handwerk, Tipps
zur Bewerbung und zeigt, welche Schulab-
schlüsse in den einzelnen Berufen üblich
sind. Download unter www.hwk-
hamburg.de/ausbildung/downloads

J. Hesse, H. C. schrader: training
 schriftliche Bewerbung
Bewerbung Beruf & Karriere; Anschreiben;
Lebenslauf; E-Mail- und Online-Bewerbung
Stark Verlagsgesellschaft

richard n. Bolles: Durchstarten zum
traumjob. Das ultimative Handbuch für
ein-, um- und Aufsteiger
Campus Verlag

Judith engst: Professionelles Bewerben
Bibliographisches Institut Mannheim
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Handwerkskammer Hamburg 
Lehrstellenagentur Handwerk LAH

Die Lehrstellenagentur Handwerk LAH unter-
stützt mit verschiedenen Projekten und Dienst-
leistungen das Hamburger Handwerk in seinem
Ausbildungsengagement.

Das Projekt „Passgenaue Vermittlung Auszubil-
dender“ - gefördert vom Europäischen  Sozial-
fonds und dem Bundesministerium für Wirt-
schaft und Technologie – unterstützt Hand-
werksbetriebe mit folgenden kostenfreien An-
geboten bei der Suche nach BewerberInnen:
- Formulierung von Anforderungsprofilen zur 
Bewerbersuche

- Veröffentlichung freier Lehrstellen unter 
www.lehrstellenagentur.de

- Durchführung der Bewerbervorauswahl
- Sichtung, Besprechung und Anleitung zur 
Überarbeitung eingehender Bewerbungen

- Durchführung persönlicher Vorstellungs-
gespräche 

- Durchführung von Einstufungstests
Kontaktmöglichkeiten und weitere Informatio-
nen finden Sie unter: www.passgenaue-ver-
mittlung.de 

Die Lehrstellenagentur Handwerk (LAH) bietet
Handwerksbetrieben zudem folgende Angebote:
- Kostenfreie Veröffentlichung freier Ausbil-
dungsplätze in der Lehrstellenbörse 
www.lehrstellenagentur.de

- Online-Lehrvertrag zum schnellen und 
bequemen Ausfüllen von Lehrverträgen

- Informations- und Kontaktmöglichkeiten von 
Ausbildungsberatung und Lehrlingsrolle

- Informationen zu Fördermöglichkeiten 
betrieblicher Ausbildung

- Download von Anmeldungen zur Berufs-
schule, elektronischen Berichtsheften, 
Kammerrichtlinien etc.

Kontaktmöglichkeiten und weitere Informatio-
nen finden Sie unter: http://www.hwk-ham-
burg.de/ausbildung.html

Unter www.teilzeitausbildung-hamburg.de
finden Sie außerdem alles Wissenswerte zur
Teilzeitausbildung.

Handwerkskammer Hamburg
Lehrstellenagentur Handwerk LAH
Holstenwall 12, 20355 Hamburg
Tel.: 040 - 35 905 – 701

www.passgenaue-vermittlung.de
passgenaue-vermittlung@hwk-hamburg.de
www.lehrstellenagentur.de
lehrstellenagentur@hwk-hamburg.de

Handwerkskammer Hamburg
serviceagentur Anschluss Handwerk
(sAH)

Die Serviceagentur ANSCHLUSS HANDWERK
(SAH), gefördert durch den Europäischen Sozi-
alfonds ESF sowie von der Freien und Hanse-
stadt Hamburg (FHH), zeigt Schülerinnen und
Schülern, dass das  Handwerk beste Perspek-
tiven und eine große Vielfalt zu bieten hat. 

service für Ausbildungsbetriebe
unterstützung im betrieblichen Ausbildungsalltag

Auf den folgenden Seiten finden Betriebsinhaber/-innen und Ausbilder/-innen Informationen zu
Beratungs- und Unterstützungsstellen rund um die betriebliche Ausbildung.
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Die SAH will Lust aufs  Handwerk machen -
mit Handwerkern im Unterricht, Besuchen in
Betrieben und einer zeitgemäßen Berufsorien-
tierung. Dafür bringt die SAH Schulen und
Handwerksbetriebe zusammen. In den Schu-
len wird die Berufsorientierung durch die Mit-
wirkung der SAH intensiviert und erweitert.

Leistungen der SAH für Betriebe:
- Betriebsberatung zur Nachwuchsgewinnung
- Kontakte zu Schulen und anderen Bildungs-
trägern

- Kontakte zu den Azubis von morgen
- Informationen über Neuerungen im Schulsystem

Leistungen der SAH für Schulen:
- Beratung zur Entwicklung der schulspezifi-
schen Berufsorientierung

- Beratung zur Einbindung des Handwerks in 
das Schulprofil, Projekte und Fachunterricht

- Praxiskurse für Ihre Schülerinnen und 
Schüler in Kooperation mit Ausbildungs-
werkstätten der Innungen

- Kontakte zu Handwerksbetrieben, z.B. für 
Betriebsbesichtigungen, Workshops mit 
Handwerkern, Handwerksexperten für den 
Unterricht und für Praktika

- Unterrichtsmaterialien
- Beratung zu Lehrerfortbildungen

Handwerkskammer Hamburg
Serviceagentur ANSCHLUSS HANDWERK (SAH)
Holstenwall 12, 20355 Hamburg
Tel.: 040 - 35 905 - 495
Fax: 040 - 35 905 - 444 95
E-Mail: oschendel@hwk-hamburg.de
www.anschluss-handwerk.de

IntAs - Integrierter Ausbildungsservice

Der integrierte Ausbildungsservice (INTAS) ist
die Lehrstellenvermittlung der Handelskammer
Hamburg und unterstützt Ausbildungsbetriebe
und Bewerber bei der Suche und passgenauen
Besetzung von Ausbildungsplätzen. Als objek-
tive Schnittstelle nimmt INTAS Ausbildungs-
platzangebote und -gesuche auf, sichtet Be-
werbungsunterlagen und führt Qualifizierungs-
tests und Vorgespräche mit Bewerbern durch.

Bei einer Übereinstimmung der Bewerberqua-
lifikation mit dem Anforderungsprofil des Aus-
bildungsbetriebs arrangiert der Ausbildungs-
service einen Vorstellungstermin. Nach der
erfolgreichen Vermittlung steht INTAS bis zum
Abschluss der Ausbildung bei Fragen oder
Problemen als Ansprechpartner für Unterneh-
men und Auszubildende zur Verfügung.

Die INTAS-Leistungen im Überblick:
- Akquisition von Ausbildungsplatzsuchenden
- Sichtung von Bewerbungsunterlagen
- Durchführung von schriftlichen Bewerbungs-
tests

- Auswahlgespräche nach Berufsgruppen
- Aufnahme in den INTAS-Pool
- Abgleich mit dem betrieblichen Anforde-
rungsprofil

- Präsentation von Bewerbern
- Betreuung während der Ausbildung

INTAS stellt Ausbildungsbetrieben bei großer
Zeit- und Kostenersparnis vorausgewählte,
fachlich geeignete Bewerber mit einem INTAS-
Bewerberprofil vor. Somit bleibt im betrieb-
lichen Vorstellungsgespräch mehr Zeit, auf
die persönliche Eignung der Bewerber einzu-
gehen. Bewerber können durch INTAS mit
 einem Qualifizierungstest mehrere Ausbil-
dungsbetriebe gleichzeitig ansprechen und 
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service für Ausbildungsbetriebe

erhöhen ihre Chancen zu einem Vorstellungs-
gespräch eingeladen zu werden.
Für Bewerber ist dieser Service kostenfrei.
Unternehmen wird bei erfolgreicher Vermitt-
lung dieser Service mit maximal 400 Euro in
Rechnung gestellt.

Weitere Informationen gibt es unter
www.hk24.de/intas. Hier können sich sowohl
Ausbildungsbetriebe als auch Bewerber online
bei INTAS anmelden.

INTAS
HKS Handelskammer Hamburg Service GmbH
Adolphsplatz 1
20457 Hamburg
Tel.: 040 - 36 138 - 781
intas@hk24.de

Ausbildungsagentur gOAL

Initiative gegen Fachkräftemangel

Ihre Situation:
Sie suchen einen Auszubildenden für Ihr
Unternehmen? Oder Sie denken darüber
nach, einen Ausbildungsplatz einzurichten?
Von jungen Menschen, die in Ihr Unterneh-
men einsteigen, erwarten Sie Bereitschaft 
zu lernen, sich schnell an die betrieblichen
Anforderungen im Team anzupassen und alle
Aufgaben zuverlässig und mit Durchhaltever-
mögen zu bewältigen. Ihre eigene Suche
nach einem passenden Bewerber oder einer
passenden Bewerberin ist aufwendig und
zeigt nicht immer den gewünschten Erfolg.

Eine externe professionelle Unterstützung
lässt Ihnen mehr Energie für Ihr Tagesge-
schäft. Das Ziel bei der Ausbildung junger 

artis Ausbildungsservice

Seit fast einem Jahrzehnt ist der artis Ausbil-
dungsservice Anlaufstelle für Jugendliche,
junge Erwachsene und Betriebe. Zum einen
berät und unterstützt artis Betriebe die aus-
bilden wollen. Zum anderen werden Jugend -
liche und junge Erwachsen auf dem Weg in
eine Ausbildung und darüber  hinaus begleitet.
Ansässig bei Beschäftigung + Bildung e.V.
mussten Projektleiterin Gabriele  Tegethoff-
Finke und ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter kürzlich die Umzugskartons packen und
die angestammten Räume im Besenbinder-
hof mit dem Ziel Repsoldstraße 27 verlassen:
 Gabriele Tegethoff-Finke berichtet im Ge-
spräch mit dem Lehrstellenatlas über den
Umzug und aktuelle Angebote des artis
 Ausbildungsservice.

Frau Tegethoff-Finke, warum der Umzug?

Der Mietvertrag in den alten Räumen im
 Besenbinderhof lief aus. Außerdem war der
Zuschnitt der Räumlichkeiten nicht mehr
 passend. Hauptbestandteil unserer Arbeit ist
die persönliche und vertrauliche Beratung.
Zusätzlich bieten wir je nach Projekt Work -
shops, Einzelcoachings oder Förderunterricht
an. Hierfür haben wir in der Repsoldstraße
jetzt endlich mehr Platz.

Welche Projekte gehören derzeit zum artis
Ausbildungsservice?

Aktuell betreuen wir drei Projekte. Das Ham-
burger Ausbildungsprogramm, die Ausbil-
dungsagentur „Ausbildung ist Zukunft“ und
die Koordinierungsstelle Teilzeitausbildung.
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Berufsausbildung absolvieren konnten. Wir
helfen bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz in Teilzeit. Auch dieses Angebot
ist für Bewerberinnen und Bewerber kosten-
los, da die Koordinierungsstelle vom ESF und
der BASFI gefördert wird.

Wie können interessierte Jugendliche Kontakt
mit Ihnen aufnehmen?

Über freie Plätze im Hamburger Ausbildungs-
programm gibt Sigrid Kattner Auskunft. Die
Ausbildungsagentur „Ausbildung ist Zukunft“
bietet dienstags um 15.00 Uhr eine Infover-
anstaltung an und die Koordinierungsstelle
Teilzeitausbildung informiert an jedem dritten
Dienstag im Monat um 9.00 Uhr über ihr
 Projekt. 

Mehr zu den Projekten und aktuelle Informa-
tionen findet man auch im Internet unter
 artis-ausbildung.de.

Kontakt und individuelle Terminabsprachen:

artis Ausbildungsagentur
Beschäftigung + Bildung e. V.
Repsoldstraße 27
20097 Hamburg

Tel.: 040 - 65 90 90 - 0
www.artis-ausbildung.de

Stellen Sie uns die Projekte kurz vor?

Im Hamburger Ausbildungsprogramm unter-
stützen wir Jugendliche kostenlos bei der  Suche
nach einem betrieblichen Ausbildungsplatz.
Ist dieser gefunden, begleiten wir durch die
gesamte Ausbildung und sorgen bei Bedarf
für individuelle Förderung und Prüfungsvorbe-
reitung. Nach erfolgtem Abschluss entwickeln
wir gemeinsam mit unseren Auszubildenden
berufliche Perspektiven. Das Projekt wird
durch die Behörde für Schule und Berufsbil-
dung (BSB) gefördert.

Die Ausbildungsagentur „Ausbildung ist Zu-
kunft" berät und begleitet Hamburger Jugend-
liche und junge Erwachsene unter 25 Jahren
auf dem Weg in die betriebliche Berufsausbil-
dung. Wir helfen bei der Suche nach dem
passenden Ausbildungsplatz und stehen in
den ersten Monaten nach Ausbildungsbeginn
noch als Ansprechpartner zur Seite. Da die
Ausbildungsagentur „Ausbildung ist Zukunft“
vom Europäischen Sozialfonds (ESF) und der
Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und In-
tegration (BASFI) finanziert wird, ist dieses
Angebot für die Jugendlichen kostenlos.
Die Koordinierungsstelle Teilzeitausbildung
berät junge Mütter, Väter und Pflegende, die
aufgrund ihrer Lebenssituation noch keine
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Menschen ist klar: Unternehmen bilden Mitar-
beiter und  Mitarbeiterinnen aus, die mit  ihren
Fachkenntnissen und ihrer persönlichen Bin-
dung über  viele Jahre zum unternehmerischen
Erfolg beitragen. Jungen Frauen und Männern
wiederum  hilft die Ausbildung,  materielle
Selbstständigkeit zu erlangen und den eige-
nen Platz in der  Gesellschaft zu finden.
GOAL unterstützt Sie aktiv und kompetent,
Ausbildungsplätze zu schaffen und passend
zu besetzen.

Unsere Leistungen:
- kompetente und schnelle Beratung bei der 
Besetzung von Ausbildungsplätzen

- Unterstützung bei der Einrichtung von 
neuen Ausbildungsplätzen inklusive aller 
Formalitäten

- Vorschläge ausgewählter Bewerber/-innen bis
25 Jahre, die Ihren individuellen betrieblichen
Anforderungen entsprechen. Gerne können 
Sie die Kandidat/-innen, die im Vorfeld bei 
uns diverse Testverfahren durchlaufen haben, 
während eines Praktikums oder vorgeschal-
teter Beschäftigung in Ihrem Unternehmen 
kennen lernen. Bei Bedarf begleiten wir 
beratend die gesamte Ausbildung.

Ihre PlusPunkte:
- Wir präsentieren Ihnen nur passende, aus-
bildungs- und arbeitsfähige Bewerberinnen 
und Bewerber.

- Unser Service ist für Sie kostenlos und zeit-
sparend.

- Wir verfügen über langjährige Erfahrungen 
in der Personalvermittlung.

- GOAL unterstützt Sie aktiv und tatkräftig, 
Ausbildungsplätze zu schaffen und passend
zu besetzen.

Ausbildungsagentur GOAL ist ein Projekt der
PlusPunkt GmbH. Es wird aus Mitteln der
Freien und Hansestadt Hamburg, Behörde für

Arbeit, Soziales, Familie und Integration, und
des Europäischen Sozialfonds unterstützt.

Ausbildungsagentur GOAL / PlusPunkt GmbH
Annette von Blanc
Tel.: 040 - 28 40 41 - 91
goal@pluspunkt.info
www.pluspunkt.info

einstiegsqualifizierung für
 Jugendliche (eQ)

Ausbildungswillige junge Menschen, die auf
Grund ihrer individuell eingeschränkten Ver-
mittlungsperspektiven auch durch die Nach-
vermittlungsaktionen in kein Ausbildungsver-
hältnis vermittelt werden konnten, erhalten
mit Einstiegsqualifizierungen (EQ) die Mög-
lichkeit, ihre Fähigkeiten in der betrieblichen
Praxis unter Beweis zu stellen und ihre Chan-
cen auf ein reguläres Ausbildungsverhältnis
zu erhöhen. Die beteiligten Unternehmen
 vermitteln in sechs bis zwölf Monaten genau
definierte Grundkenntnisse in einem aner-
kannten Lehrberuf. Der Arbeitgeber zahlt dem
zu Qualifizierenden eine monatliche Vergü-
tung von 216 Euro und übernimmt den Ge-
samtsozialversicherungsbeitrag. Beides be-
kommt er auf Antrag von der Arbeitsagentur
bzw. team.arbeit.hamburg zurück.

Welche Möglichkeiten bietet EQ Ihrem Unter-
nehmen?
Sie lernen die jungen Menschen sechs bis
zwölf Monate in Ihrem Betrieb kennen und
 erhalten somit ein umfassenderes Bild als es
Schulzeugnisse vermitteln können. Falls Sie
bisher noch nicht ausbilden, sind Einstiegs-
qualifizierungen auch für Sie ein Einstieg in
die duale Berufsausbildung. Sie können Ein-
stiegsqualifizierungen auch in Bereichen an-

service für Ausbildungsbetriebe
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bieten, in denen Sie bisher nicht ausbilden.
Sie bieten Jugendlichen, die noch nicht voll
ausbildungsfähig sind, eine neue Chance.
Damit ist auch ein Imagegewinn für Ihr Unter-
nehmen verbunden.

Was müssen Sie als Unternehmen tun?
- Sie schließen mit den Jugendlichen einen 
Vertrag über die Einstiegsqualifizierung.

- Sie vermitteln die fachspezifischen und 
sozialen Kompetenzen der jeweiligen 
Einstiegsqualifizierung.

- Sie stellen am Ende der Einstiegsqualifizie-
rung ein betriebliches Zeugnis aus und 
bewerten die Leistungen.

Der Verein „Ausbildungsförderung der Ham-
burger Wirtschaft“ berät Betriebe vor Beginn
und während der Einstiegsqualifizierung, re -
gistriert die abgeschlossenen Verträge und
stellt jedem Teilnehmer nach erfolgreich be-
endeter EQ ein Zertifikat aus, das den Über-
gang in eine Berufsausbildung erleichtert.

EQ - Einstiegsqualifizierung für Jugendliche
Ausbildungsförderung der Hamburger Wirt-
schaft e.V.
Schauenburgerstr. 49, 20095 Hamburg
Jesco Stahlmann
Tel.: 040 - 36 13 87 98
Jesco.stahlmann@hk24.de
www.hk24.de
www.pakt-sucht-partner.de

Qualifizierung und Arbeit für schul -
abgänger (QuAs)

In der Ausbildungsvorbereitung ist QuAS ein
großer Schritt in Richtung Ausbildung. Das Ziel
von QuAS ist es, Jugendliche in eine Ausbil-
dung oder einen festen, sozialversicherungs-

pflichtigen Arbeitsplatz zu vermitteln. Schul-
pflichtige Jugendliche mit konkretem Berufs-
wunsch können über mehrere Monate bis zur
Hälfte der regulären Arbeitszeit in Ihrem Be-
trieb mitarbeiten und lernen, zur anderen
Hälfte besuchen die Jugendlichen die Ausbil-
dungsvorbereitung an einer beruflichen Schule.

Als Arbeitgeber haben Sie so die Möglichkeit,
einen Jugendlichen in Ihrem Betrieb
über einen längeren Zeitraum kennen lernen
zu können, ihn vorzubereiten und zu prüfen,
ob sie diesen im Anschluss in eine Ausbil-
dung oder eine ungeförderte sozialversiche-
rungspflichtige Tätigkeit übernehmen können.

Die Jugendlichen erhalten vom Arbeitgeber
192 Euro netto im Monat und werden von
diesem bei der Sozialversicherung angemel-
det. Die Vergütung sowie die Lohnnebenkos -
ten werden dem Betrieb auf Antrag von der
Behörde für Schule und Berufsbildung (BSB)
erstattet.

Während der gesamten Zeit steht auch Ihnen
als Arbeitgeber die Mentorin oder der
Mentor, welche die Jugendlichen in der dua-
len Ausbildungsvorbereitung an der beruf-
lichen Schule begleitet, als Ansprechpartner
und zur Beratung zur Verfügung.

Auskunft erteilen alle beruflichen Schulen mit
Ausbildungsvorbereitung.

Jugendberufsagentur Hamburg
Zweigstelle Hamburg-mitte

Norderstraße 105 , 20097 Hamburg
(Öffnungszeiten, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse waren bei Drucklegung noch nicht
bekannt)
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Ab dem 1. September steht Jugendlichen in
Hamburg eine ganz neuartige Einrichtung zur
Verfügung – die Jugendberufsagentur Ham-
burg - die bestehende Angebote verschiede-
ner Institutionen rund um das Thema  Ausbil-
dung,  Arbeit und Studium unter einem Dach
zusammenfasst.

Dort werden den Jugendlichen Beratung, Ver-
mittlung und Unterstützung erstmalig aus ei-
ner Hand angeboten mit dem vom Hambur-
ger Senat gesetzten Ziel, ihre Chancen auf
eine berufliche Ausbildung nachhaltig zu ver-
bessern.

Eine der ersten Zweigstellen eröffnet im Be-
zirk Hamburg-Mitte in der Norderstraße. Zu
folgenden Themen werden dort Hilfen ange-
boten:

- Information über Berufe, betriebliche oder 
geförderte Ausbildungsplätze, Ausbildungs-
beihilfen

- Unterstützung bei der Suche nach Förde-
rmaßnahmen oder Jobs

- Information über alle Angebote der berufs-
bildenden Schulen, wie z. B. schulische  
Berufsausbildung und Berufsvorbereitungs-
schulen

- Beratung bei schwierigen persönlichen 
Problemen und Vermittlung entsprechender 
Angebote und Hilfen.

Hamburger Hauptschulmodell /
 Koordinierungsstelle Ausbildung

Die Aktivitäten der Koordinierungsstelle Aus-
bildung werden ab Herbst 2012 im Rahmen
der Jugendberufsagentur fortgeführt.

Asm – Arbeitsgemeinschaft
 selbstständiger migranten e.v.

Die Arbeitsgemeinschaft selbstständiger Migran-
ten (ASM) wurde im März 2007 in der Han-
delskammer Hamburg gegründet. Ausbildungs-
platzakquise, Heranführung an Ausbildung in
von Migranten geführten Unternehmen in
Hamburg und Vermittlung von benachteiligten
Jugendlichen ist der inhalt liche Schwerpunkt
der ASM e.V. Die Arbeit in diesem Bereich
wird in drei Projekten geleistet: Integration
durch Ausbildung, Hamburger Mediationsser-
vice Ausbildung und Jobstarter Connect.

Das Projekt „Integration durch Ausbildung“
vermittelt Ausbildungsplätze an Jugendliche
und junge Erwachsene mit ungesichertem
Aufenthaltsstatus bis zum Alter von 25 Jahren.
Als Teilprojekt des Netzwerks FLUCHTort Ham-
burg PLUS ist es unser Ziel, Flüchtlinge, Asyl-
bewerber, Geduldete und Bleibeberechtigte
in die duale Berufsausbildung zu integrieren.
Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen
bis 25 Jahre werden über mögliche Ausbil-
dungsberufe informiert und bekommen Hilfe
bei der Erstellung von Bewerbungsunterla-
gen. Anschließend ist es unser Ziel,  ihnen ei-
nen geeigneten Ausbildungsplatz zu vermit-
teln. Die von ASM e.V. akquirierten
Ausbildungsplätze werden hauptsächlich 
von Unternehmern mit Migrationshintergrund
zur Verfügung gestellt.

Im Rahmen unseres Teilprojektes bieten wir
Jugendlichen Informationen zu diversen Aus-
bildungsberufen, Hilfe bei der Erstellung von
professionellen Bewerbungsunterlagen, Tipps
für ein gelungenes Vorstellungsgespräch, Ver-
mittlung in eine Ausbildung und Begleitung
während der Ausbildung.

service für Ausbildungsbetriebe
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Das Projekt Hamburger Mediationsservice
Ausbildung richtet sich zum einen an Ausbil-
der in Hamburger Betrieben und außerbe-
trieblichen Einrichtungen, zum anderen an
Auszubildende in betrieblichen wie außerbe-
trieblichen Anstellungsverhältnissen sowie an
Berufsschullehrer an Hamburger Berufsschu-
len. Die ASM fungiert für die o.g. Zielgruppen
als Mediationsstelle zur Verhinderung von
Ausbildungsabbrüchen und zum Übergang
von Auszubildenden in Beschäftigung. Unter
der Hotline 040 - 36 138 – 722 können so-
wohl Ausbilder als auch Auszubildende mit
Projektmitarbeitern Kontakt aufnehmen.

In fünf Berufen erprobt ASM Ausbildungsbau-
steine für Altbewerber und An- und Ungelernte.
Ziel des Projektes „Ausbildungsbausteine für
Handel und Dienstleistung“ ist die Nachqualifi-
zierung von jungen Erwachsenen und die Erhö-
hung der Ausbildungsfähigkeit von Altbewerber/-
innen durch eine starke Einbindung in betrieb-
liche Abläufe in Unternehmen, deren Inhaber
über einen Migrationshintergrund  verfügen.

Ausbildungsreifen Teilnehmern soll der Über-
gang in Ausbildung gelingen. Mit der Erpro-
bung von einzelnen Ausbildungsbausteinen
soll die Ausbildungsbereitschaft dieser Be-
triebe erhöht werden. Die Teilnehmer absol-
vieren Ausbildungsbausteine in folgenden
 Berufen: 
- Verkäufer/in,
- Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 
- Kaufmann/-frau für Spedition und Logistik-
dienstleistung,

- Fachlagerist/-in und Fachkraft für Lagerlogistik.

Der Modellversuch „Heterogenität in Berufs-
orientierung und Ausbildung“ der ASM verbindet
das reformierte Hamburger Übergangssystem
Schule-Beruf mit neuen Wegen in der Ausbil-

dungspraxis bei kleinen und mittleren Unter-
nehmen. Die steigende Heterogenität zukünf-
tiger Nachwuchskräfte soll als Mehrwert er-
kannt und für die Hamburger Wirtschaft
nutzbar gemacht werden. Die Projektmitarbei-
ter motivieren Betriebe verschiedener Bran-
chen, bewusst jugendliche Auszubildende mit
Migrationshintergrund und weiteren heteroge-
nen Merkmalen einzustellen. Sie werden dabei
pädagogisch unterstützt. Auch die Jugendlichen
werden in den ersten 1,5 Jahren ihrer Ausbil-
dung von den Projektmitarbeitern betreut.

Susanne Dorn
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Arbeitsgemeinschaft selbstständiger
 Migranten e.V.
c/o Handelskammer Hamburg
Schauenburgerstraße 49, 20095 Hamburg
Tel. 040 - 36 138 - 769
Fax 040 - 36 138 - 774
www.asm-hh.de

BQm  Beratung Qualifizierung
 migration

Das Ziel der BQM lautet „Integration durch
Qualifikation“. Seit 2002 setzt sich das Pro-
jekt dafür ein, die Ausbildungschancen von
Jugendlichen mit Migrationshintergrund zu
verbessen. Viele junge Menschen haben aus
unterschiedlichen Gründen Schwierigkeiten,
den Übergang von der Schule in die Berufs -
tätigkeit nahtlos zu schaffen. Dabei spielen
die Biografie, das soziale Umfeld und die
schulischen Abschlüsse ebenso eine Rolle
wie Alter, Nationalität und die allgemeine
 Lage auf dem Arbeits- und Ausbildungsmarkt.
Die Arbeit der BQM konzentriert sich auf die
Verbesserung der beruflichen Chancen von
jungen Migrantinnen und Migranten. Denn
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obwohl fast jeder zweite Jugendliche in Ham-
burg einen Migrationshintergrund hat, sind sie
in der Ausbildung deutlich unterrepräsentiert.

Die BQM arbeitet an der Schnittstelle zwischen
Jugendlichen, ihren Eltern, Unternehmen, Ver-
bänden, Behörden sowie Gewerkschaften und
Kammern. So bietet die BQM Unternehmen
eine Vielzahl von kostenfreien Angeboten an,
um ihre Offenheit zu vergrößern, junge Mi-
grantinnen und Migranten auszubilden. Dazu
zählen praxisnahe interkulturelle Einstellungs-
verfahren, zahlreiche Fortbildungsangebote,
Unterstützung bei Schulpartnerschaften und
vieles mehr. Für pädagogische Fachkräfte hat
die BQM Materialien für die Berufsorientie-
rung und Fortbildungen entwickelt. Da Eltern
nach wie vor einen ganz entscheidenden Ein-
fluss auf die Berufswahlentscheidung ihrer
Kinder haben, hält die BQM umfangreiche In-
formations- und Beratungsangebote für Eltern
mit Migrationshintergrund bereit. 
BQM.Coaching betreut Jugendliche mit Migra-
tionshintergrund beim Übergang von der
Schule in den Beruf. Durch ein gezieltes Coa-
ching und Bewerbungstraining unterstützt sie
die jungen Migrantinnen und Migranten dabei,
den Einstieg in eine betriebliche Ausbildung
nahtlos zu schaffen.
Die BQM wird durch die Mittel des Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) und der Freien und
Hansestadt Hamburg gefördert.

BQM Beratung Qualifizierung Migration
KWB e.V. / BQM
Monika Ehmke
Kapstadtring 10, 22297 Hamburg
Tel.: 040 - 33 42 41 - 333
ehmke@kwb.de
www.bqm-hamburg.de

Beratungsstelle migration

Wir beraten junge Migrantinnen und Migranten
zu allen Fragen rund um Schule, Ausbildung
und Beruf. In Zusammenarbeit mit Betrieben,
Schulen, Gewerkschaften und Bildungsein-
richtungen entwickeln wir Angebote zur Quali-
fizierung und fördern die berufliche und
 gesellschaftliche Integration.
Unser Angebot:
Beratung und Fortbildungen für
- Personalverantwortliche und Ausbilder
- Lehrerinnen und Lehrer
- Betriebs- und Personalräte
- Gewerkschaftliche Jugend- und Auszu-
bildendenvertretungen

Menschen mit Migrationshintergrund bringen
Sprachkenntnisse, internationale Kontakte
und interkulturelle Kompetenzen mit. Damit
Betriebe diese Potenziale stärker erkennen
und berücksichtigen, bietet die Beratungs-
stelle Migration zahlreiche Seminare und
Weiterbildungsangebote an, zum Beispiel:
- Interkulturelle Vielfalt
- Diversity Management
- Abbau von Vorurteilen bei Einstellungsver-
fahren

- Weiter- und Nachqualifizierung

Arbeit und Leben DGB/VHS Hamburg e.V.
Beratungsstelle Migration
Canan Yildirim, Elvisa Kantarevic
Besenbinderhof 60, 20097 Hamburg
Tel.: 040 - 28 40 16 - 69 

service für Ausbildungsbetriebe
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unternehmer ohne grenzen e.v.
Beratungsstelle stärkung lokaler
wirtschaft

Unternehmer ohne Grenzen e.V. legt mit dem
ESF-Projekt „Beratungsstelle Stärkung lokaler
Wirtschaft“ einen besonderen Schwerpunkt auf
die Sicherung und Stärkung der Nahversor-
gungsfunktionen in vier Billstedter Quartieren:
Billstedt-Zentrum-Umfeld, Legiencenter, Kal -
tenbergen und Jenkelweg-Archenholzstraße.
Seit Januar 2011 bieten wir bestehenden
Unternehmen und potenziellen Existenzgrün-
dern kostenfreie Informations-, Beratungs-,
und Weiterbildungsangebote in den Projekt-
gebieten an. Übergeordnetes Ziel ist die Si-
cherung einer nachhaltigen, ökonomischen
und sozial angepassten Versorgungssituation
unter besonderer Berücksichtigung der be-
triebswirtschaftlichen Effizienz der Betriebe.

Ziele des Projektes:
- Sicherung und Schaffung neuer Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze

- Unterstützung und Beratung von Betrieben 
in Fragen der Betriebssicherung und -ent-
wicklung

- Aktivierung und nachhaltige Begleitung des 
Gründungspotenzials im Quartier

- Stärkung der sozialen Funktionen des 
Nahversorgungsstandortes für das Quartier

Bandbreite der Beratung:
- Existenzgründungsberatung
- Beratung bei der Sicherung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen (Ausbildung und Wieder-
eingliederung)

- Betriebsberatung 
- Beratung bei Betriebsübergabe/-übernahme
- Beratung bei baulicher Erneuerung, Sanie-
rung, Modernisierung

- Beratung bei Verhandlungen mit dem 
Vermieter

- Beratung bei Kredit- und Förderungsanträgen
- Beratung bei der Suche nach und der Quali-
fizierung von Fachkräften

Darüber hinaus unterstützt Unternehmer ohne
Grenzen e.V. Betriebe bei der Entwicklung
und Durchführung gemeinsamer Marketingak-
tivitäten und Veranstaltungen.

Das Projekt wird vom Europäischen Sozial-
fonds und der Freien und Hansestadt Ham-
burg finanziert.

Unternehmer ohne Grenzen e.V.
Möllner Landstraße 12, 22111 Hamburg
Geschäftsführung:
Kazim Abaci
Tel.: 040 - 87 50 68 42
Fax: 040 - 87 50 68 43
E-Mail: info@uog-ev.de
www.unternehmer-ohne-grenzen.de

netzwerk Hamburger Ausbildungs-
agenturen

Im Netzwerk Hamburger Ausbildungsagenturen
(nha) haben sich verschiedene Hamburger
Agenturprojekte zusammengeschlossen. Sie
unterstützen Hamburger Unternehmen bei der
Sicherung von Fachkräftenachwuchs und er-
öffnen Hamburger Jugendlichen einen Einstieg
in den ersten Arbeitsmarkt. Die Mitglieder ar-
beiten in ihren jeweiligen Projekten mit unter-
schiedlichen inhaltlichen und regionalen Schwer-
punkten an dieser gemeinsamen Aufgabe.

Die beteiligten Agenturen verstehen sich als
unverzichtbaren Bestandteil einer modernen
Hamburger Ausbildungsmarkt- und Sozialpolitik.
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Im Rahmen der Netzwerkarbeit entwickeln sie
gemeinsame Qualitätsstandards zur Agentur-
arbeit. Durch die Zusammenarbeit im Netzwerk
können die Ausbildungsagenturen Wünsche
und Anfragen von Betrieben und  Jugendlichen
schneller und umfassender bedienen.

nha - Netzwerk Hamburger Ausbildungs -
agenturen
Sprecherin: Gabriele Tegethoff-Finke
Beschäftigung + Bildung e. V.
Tel.: 040 – 65 90 90 - 77
gabriele.tegethoff-finke@bb-ev.de
www.nha-info.de

Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)

Ausbildungsbegleitende Hilfen richtet sich an
Auszubildende mit Lernproblemen, Sprach-
schwierigkeiten oder bei drohendem Ausbil-
dungsabbruch und besteht aus den beiden
Kernelementen Stütz- bzw. Förderunterricht
einschließlich Prüfungsvorbereitung und sozial-
pädagogischen Angeboten.
Dies umfasst folgende Bereiche:
- Unterstützung und Nachhilfe in den jeweiligen 
Lernfeldern sowie allgemeinbildenden 
Fächern (Deutsch, Englisch, Politik),

- Vermittlung von Lerntechniken,
- Prüfungsvorbereitung,
- Hilfe bei privaten und beruflichen Schwierig-
keiten.

Der Unterricht findet in der Regel nach der Be-
rufsschule bzw. Arbeit drei bis acht Stunden pro
Woche statt. Regelmäßige Teilnahme ist not-
wendig. Der Stützunterricht wird in Kleingrup-
pen mit maximal 8 Teilnehmern durchgeführt.
Im Unterricht werden Inhalte der Berufsschule
nachbereitet, Grundlagen wiederholt und für
Klassenarbeiten und Prüfungen gelernt.

service für Ausbildungsbetriebe

abH ist sowohl für den Ausbildungsbetrieb
als auch für die Auszubildenden kostenlos,
da diese Unterstützungsmaßnahme von der
Arbeitsagentur finanziert wird. Auszubildende
in allen Berufen können abH erhalten, wenn
die Berufsberatung einer Förderung zustimmt.
Hierzu müssen die Auszubildenden die zu-
ständige Agentur für Arbeit kontaktieren.
 Arbeitgeber erhalten unter der allgemeinen
Servicenummer der Agentur Auskunft:
Agentur für Arbeit (allg. Service)
Tel.: 01801 - 66 44 66*
(*Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise
höchstens  42 ct/min)

weitere Adressen für Ausbildungs -
betriebe

Arbeitgeberservice Agentur für
 Arbeit und team.arbeit.hamburg
Tel.: 01801 66 44 66 
www.arbeitsagentur.de 
www.team-arbeit-hamburg.de

Bezirksamt Hamburg-mitte
Fachamt Wirtschaftsförderung
Leitung: Piroska Csösz
Tel.: 040 - 42 854 - 27 79

Handelskammer Hamburg
Service Center/Ausbildungsberatung
Tel.: 040 - 36 13 80
www.hk24.de

Hamburger wirtschaftsförderung
Mittelstandslotsin
040 - 22 70 19 - 70
www.hwf-hamburg.de
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An einigen Schulen in der Region gibt es
 bereits Praxisklassen. Die Schülerinnen und
Schüler absolvieren an zwei Tagen in der 

 Woche ein halbes Jahr lang
ein Praktikum in einem Be-
trieb. Vorangestellt ist eine
einwöchige Praktikumswoche,
damit die Jugendlichen den
Ablauf im Betrieb richtig
 kennen lernen. Viele Betriebe
machen mit diesem Modell
gute Erfahrungen und über-

nehmen gerne die Schülerinnen und Schüler,
die Motivation und Engagement gezeigt
 haben, im Anschluss an das Praktikum in 
die Ausbildung.

Als Klassenlehrerin einer Praxisklasse bin ich
immer wieder beeindruckt, wie die Praxislern-
tage die Schülerinnen und Schüler positiv
verändern. Sie werden in den Betrieben an-
ders ernst genommen als in der Schule. Sie
sind zuverlässig, pünktlich und handeln ver-
antwortlich. Sie lernen dort den „Ernst des
Lebens“ kennen und lassen sich gerne dar-
auf ein. Diese Erfahrung wird ihnen nur durch
die Langfristigkeit des Praktikums ermöglicht,
durch das regelmäßige Eintauchen in die
 betriebliche Realität.

Viele Betriebe haben mit dieser Form des
Praktikums noch keine Erfahrung gemacht.
An diese möchte ich mich mit meinem Aufruf
wenden: Bitte ermöglichen Sie es jungen
Menschen Praxislerntage zu absolvieren. 

In Zukunft soll schulpflichtigen Schülerinnen
und Schülern der 10. Klassen, die keinen
 Realschulabschluss erreichen werden, von
Seiten der Schulen die Möglichkeit gegeben
werden, Praxislerntage in Betrieben zu ab -

gesucht: Betriebe, die Praxislerntage ermöglichen

solvieren um auf diese Weise die Chance 
auf einen Ausbildungsplatz zu erhöhen. 

Dafür werden viele engagierte Betriebe ge-
braucht, die bereit sind dieses Konzept mit -
zutragen.

Für Nachfragen stehe ich gerne zur  Verfügung
(fraukefinster@hotmail.com).

Frauke Finster
Beauftragte für Berufsorientierung der
Ganztagsstadtteilschule Mümmelmannsberg
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Welche Auszubildenden
 werden für das Programm
ausgewählt?

Es gibt verschiedene Kriterien,
wie längere Arbeitslosigkeit,
weniger gute Schulabschlüsse,
Migrationshintergrund oder

Warteschleifen-Karrieren, oft kommt das ja
auch zusammen. Am Ende entscheiden wir
zusammen mit der Arbeitsagentur, die uns
auch Bewerber vorstellt, wen wir zum Ge-
spräch einladen. Bundesweit werden so 
250 der insgesamt 2250 Ausbildungsplätze
vergeben. In Hamburg haben wir vier von 
den 12 Plätzen für Norddeutschland im tech-
nischen und kaufmännischen Bereich über
das Benachteiligten-Programm besetzt.

Wie war die Reaktion auf das Programm bei
den Ausbildern?

Wir waren anfangs eher skeptisch, denn wir
haben doch ein sehr hohes Niveau bei den Be-
rufsbildern. Elektroniker und Fachinformatiker,
das sind schon sehr anspruchsvolle Berufe. Wir
wussten zwar aus Erfahrung, dass schlechte
Schulnoten noch lange nicht schlechte Lei-
stungen in der Ausbildung bedeuten, aber
das Wort „Benachteiligtenprogramm“, das
klang doch so ein bisschen negativ. Die Er-
wartung, dass wir da ein Klientel bekommen,
das wir vorher vielleicht nicht in diesem Um-
fang hatten, das erzeugt schon Bedenken.

Die erste Generation hat jetzt die Ausbildung
abgeschlossen. Wie sind die Erfahrungen?

Von 2008 aus gesehen: verblüffend. Von den
zehn Abschlüssen im Energiebereich sind der
Beste und der Dritte aus diesem Programm,
also Leute, die eigentlich keine Chance bekom-
men hätten. Wir haben natürlich schon ziemlich
bald gemerkt, dass die gut sind. Und unserer-
seits gelernt, dass der Einzelne mit seiner
 Situation und seiner Motivation viel wichtiger
ist, als die schulischen Leistungen und die Vor-
geschichte. Einer der beiden hat seine Verant-
wortung als junger Familienvater erkannt, der
andere war mit seiner Hauptschulkarriere ein-
fach unterfordert und hat sich bei uns klare
Ziele gesetzt – und alle aus dem Programm
sagen, dass sie die Ausbildung als ihre letzte
Chance begriffen und ergriffen haben.

Welche Möglichkeiten bietet das Programm
vor Ort?

Jede Menge. Die Siemens AG stellt uns ja Geld
zur Verfügung, und zwar nicht ganz wenig. Dies
verwenden wir für Stützunterricht oder Kurse,
wir nehmen es für Begleitung, für individuelle
Beratung und Betreuung, für das, was notwen-
dig ist. Das Programm gibt uns aber auch An-
lässe, über die Ausbildungsinhalte und -formen
insgesamt nachzudenken – und zum Beispiel
einen Englischkurs für alle Azubis anzubieten.

Vielen Dank für das Gespräch.

Interview: Ausbildungszugang für benachteiligte Gruppen

„motivation wichtiger als schulnoten“

2008 fasste die Siemens AG im Vorstand den Beschluss, pro Jahr 250 Ausbildungsplätze 
für junge Menschen, die auf dem Ausbildungsmarkt als benachteiligt gelten, zu reservieren. 
30 Millionen Euro lässt sich das Unternehmen das pro Jahr kosten. Ronald Bruhn, Leiter bei
 Siemens Professional Education Norddeutschland, berichtet über die Erfahrungen mit dem
 Programm und über beiderseitige Lernprozesse.
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Die Schulreform in Hamburg
greift, die Schullandschaft
verändert sich. Welche Aus-
wirkungen hat das auf die
Übergangsphase zwischen
Schule und Beruf?

Von der Schulreform in Ham-
burg sind zwei große Teile unseres Bildungs-
systems betroffen. Die allgemein bildende
Schule und das Berufsbildungssystem – das
abgebende und das anschließende System.
Im allgemein bildenden System wurden Haupt-
schulen, Realschulen und Gesamtschulen
aufgelöst und Stadtteilschulen eingeführt.
Neben den Stadtteilschulen gibt es nur noch
als zweite Säule die Gymnasien.  
Das generelle Ziel der Reform heißt: Jede
Schülerin und jeder Schüler wird nach ihren
bzw. seinen Möglichkeiten gefördert, alle
 jungen Erwachsenen in Hamburg sollen ent-
weder das Abitur machen oder eine Berufs-
ausbildung absolvieren. Das bedeutet, wir
müssen das Lernen in der Schule und die
Übergänge so gestalten, dass jedes Kind,
egal ob hochbegabt oder weniger begabt,
seine Bildungspotenziale bestmöglich ent -
falten kann.

Für den Übergang von der Schule in den
 Beruf ergibt sich die Frage: Welche Vorberei-
tung und welche Bildungsmaßnahmen brau-
chen die jungen Menschen am Übergang in
eine Berufsausbildung oder ein Studium?
Wie muss die Bildungslandschaft verändert
und weiterentwickelt werden?

Wenn man genau hinschaut, muss man zu-
nächst sagen: Das bisherige Übergangssystem
ist weder ein System, noch bietet es aufein-
ander abgestimmte Übergänge, sondern es
ist eine historisch gewordene Vielfalt von unter-
schiedlichsten Bildungsangeboten. 
Die große Herausforderung, die wir in dieser
Situation zu lösen haben, ist, ein echtes
 System zu schaffen, in dem Warteschleifen
vermieden werden und kein Jugendlicher
 zwischen Schule und Berufseinstieg verloren
geht oder entmutigt zurückbleibt. Und da
 genau liegt der Schwerpunkt der Reform.

Was sind die Inhalte dieser Reform? 

Zum einen verstärken wir im allgemein bilden-
den System eine Berufs- und Studienorientie-
rung, die systematisch, praxisorientiert, ver-
lässlich und realistisch auf die spätere Berufs-
welt oder Studienwelt orientiert. Damit wird
Berufs- und Studienorientierung zu einer neu-
en Kernaufgabe der Schulen. Die schulische
Arbeit, die der Lehrkräfte wie die der Schüle-
rinnen und Schüler, wird umfassender: „Von
der Abschlussorientierung zur Anschlussorien-
tierung“. 
Zum anderen ändern und vereinfachen wir die
Bildungsgänge im aufnehmenden System, also
in der berufsbildenden Schule. Es gibt im
Prinzip nur noch zwei Formen von Bildungs-
angeboten im Ausbildungssystem: Angebote
einer echten Berufsausbildung für die Jugend-
lichen, die dies wollen und können, und ein
Angebot zur Vorbereitung auf die Berufsaus-
bildung für die, die sich noch nicht wirklich

Interview: Reform des Übergangssystems Schule – Beruf

„warteschleifen vermeiden und niemanden verlieren“

Die Hamburger Schulreform umfasst auch das Übergangssystem zwischen Schule und Beruf. 
Dr. Alfred Lumpe, Leiter des Bereichs „Unterrichtsentwicklung und Bildungsprogramme“ in der
Behörde für Schule und Berufsbildung, im Gespräch über Inhalte und Absichten der Reform.
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orientiert haben und noch Unterstützung 
bei der Vorbereitung auf eine Ausbildung
 benötigen.  
Zwischen beiden Bildungssystemen, den all-
gemeinbildenden Schulen und den berufsbil-
denden Schulen, eine sinnvolle Verbindung
und Zusammenarbeit zu organisieren, ist ein
drittes Element der Reform. Und schließlich
wollen wir die einzelnen Teile des umfangrei-
chen beruflichen und sozialen Beratungs-
und Unterstützungssystems besser aufeinan-
der abstimmen und kundenorientierter bereit-
stellen. Dies wird mit der Gründung der Jugend-
berufsagentur angestrebt. 

Wie sieht die Neuorganisation des schulischen
Zugangs zu Ausbildung in den beruflichen
Schulen konkret aus?

Um diejenigen, die direkt in eine klassische
duale Berufsausbildung gehen wollen und ei-
nen Ausbildungsplatz gefunden haben, brau-
chen wir uns hier nicht zu kümmern. Das duale
Ausbildungssystem steht, es ist gut.
Uns interessieren einerseits die Schülerinnen
und Schüler, die die allgemein bildende Schu-
le verlassen und ausbildungsreif sind, aber
trotz mehrfacher Bewerbungen aufgrund der
Verhältnisse auf dem Ausbildungsmarkt kei-
nen Ausbildungsplatz in einem Betrieb finden.
Für diese Gruppe bietet Hamburg an einigen
Berufsschulen ein neues Berufsqualifizie-
rungsangebot an. Im ersten Ausbildungsjahr,
der „Berufsqualifizierung“, arbeiten und ler-
nen die Schülerinnen und Schüler sowohl in
der Berufsfachschule als auch an einem be-
trieblichen Lernort. Gelingt danach der Über-
gang in eine duale Ausbildung nicht, soll den
Jugendlichen die Fortsetzung der Berufsaus-
bildung in einer trägergestützten Ausbildung
ermöglicht werden. Wichtig ist dabei, dass
sie jederzeit an einen normalen dualen Aus-

bildungsplatz – wenn sie ihn gefunden haben
– überwechseln können, und dass die BQ auf
die Ausbildungszeit anerkannt wird.
Die zweite Zielgruppe sind die Schüler, die
die Stadtteilschule verlassen und noch nicht
„ausbildungsreif“ sind. Für sie gab es bisher
verschiedene Formen der Ausbildungsvor -
bereitung, oft an bestimmten Berufsfeldern
orientiert. Die Formen wurden durch ein
 neues Modell ersetzt, die Ausbildungsvor -
bereitung-dual.
Das ist eine Bildungsmaßnahme, die an zwei
Lernorten stattfindet und deren Lernorganisa-
tion weitgehend an den Rahmenbedingungen
einer dualen Ausbildung orientiert ist. Die AV-
dual ist als Ganztagsangebot konzipiert, hier
bekommt jeder Einzelne seinem individuellen
Bedarf entsprechend zusätzliche Förderung
und Unterstützung. Er ist nicht dort, um seinen
Abschluss zu verbessern, sondern das Ziel ist
die Vorbereitung auf die Berufsausbildung.
Deshalb dauert sie auch nicht eine bestimm-
te Zeit, sondern eben so lange, bis die Ju-
gendlichen fähig sind, eine Ausbildung zu be-
ginnen und einen Ausbildungsplatz gefunden
haben.

Die allgemein bildenden Schule und die
 berufsbildende Schule hatten bisher wenig
miteinander zu tun. Wie ändert sich dieses
Verhältnis?

Die Systeme sollen sich nicht nur an der
Schnittstelle berühren, sie sollen an dieser
Schnittstelle ziel- und ergebnisorientiert zu-
sammen arbeiten. In der allgemein bildenden
Schule wird die Berufs- und Studienorientie-
rung systematisch und verpflichtend einge-
führt, mit einem Mindestprogramm ab der
achten Jahrgangsstufe an den Stadtteilschu-
len. In der neunten und zehnten Jahrgangs-
stufe wird die Berufswahlentscheidung kon-

Interview: Reform des Übergangssystems Schule – Beruf
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kreter und realistische Kenntnisse über Anfor-
derungen und Möglichkeiten der Berufs- und
Arbeitswelt werden immer wichtiger. Hier ist
das besondere berufsbezogene Know-How der
Lehrkräfte der berufsbildenden Schule gefragt.
Konkret sieht das unter anderem so aus, dass
Lehrkräfte aus den berufsbildenden Schulen,
die die Berufswirklichkeit besser kennen, in
der Stadtteilschule mit einem Teil ihrer Arbeits-
zeit mitarbeiten. Sie bringen ihr Know-How
ein, in dem sie dort ein, zwei Tage in der
 Woche Dienst machen und zu beruflichen
Themen und Fragen der Berufsorientierung
beraten und ausgewählte Schülerinnen und
Schüler z. B. am Praxislernort bei der Erstel-
lung einer betrieblichen Lernaufgabe unter-
stützen. 

Welche Rolle spielt die Jugendberufsagentur
in der Reform?

Sie ist ein weiteres wichtiges neues Element
in diesem Prozess des Übergangs, besonders
im Hinblick darauf, dass der Grundsatz heißt
„Keiner soll verloren gehen“.
Es ist geplant, in jedem Bezirk eine Jugend-
berufsagentur einzurichten. Dort sind alle
 Beratungseinrichtungen vernetzt und gemein-
sam an einem Ort erreichbar – von der Berufs-
beratung über Jugendhilfe bis zur Familien -
sozialarbeit. Die Idee ist, Beratung aus einer
Hand zu bieten, und die unterschiedlichen
Beratungssysteme und ihre Ressourcen
 besser als bisher zusammen zu bringen. 
Grundsätzlich werden alle, die in den Beruf
übergehen, von der Jugendberufsagentur be-
gleitet und können sich dort beraten lassen.
Insbesondere für diejenigen Jugendlichen,
die mit besonderen individuellen und sozia-
len Problemen beladen sind, wird es mit der
Jugendberufsagentur viel einfacher und leich-
ter, die Beratungsangebote kennenzulernen

und die entsprechenden Stellen zu finden,
die sie unterstützen können.

Welche Rolle hatte die Wirtschaft bei der
 Gestaltung der Reform?

Die Reform ist eine gemeinsame Anstrengung
aller beteiligten Gruppen und Akteure, ohne
die Mitstreiter und ohne ihre Akzeptanz geht
es nicht. Seit mehr als fünf Jahren arbeiten
Schul-, Wirtschafts- und Sozialbehörde, die
Kammern, Unternehmensverbände und Ge-
werkschaften sowie die Arbeitsagentur und
JobCenter im „Aktionsbündnis für Bildung
und Beschäftigung“ intensiv zusammen.
 Insofern sind die Reformen breit getragen
und akzeptiert, und sie werden auch weiter
durch das Aktionsbündnis begleitet.

Für Berufsqualifizierung und Ausbildungs -
vorbereitung werden viele Praktikumsplätze
gebraucht. Stellen die Unternehmen sie zur
Verfügung?

Wir hatten unsere Bedenken, ob es in dieser
Stadt wirklich ausreichend Praxisplätze geben
wird. Aber es zeigt sich, dass es keine Proble-
me gibt und genügend Plätze für Praktika zur
Verfügung stehen. Insofern kann festgestellt
werden, dass die Unternehmen ihre Verant-
wortung wahrnehmen und einen zentralen
Beitrag leisten, damit alle Jugendlichen ihren
Weg in die Berufsausbildung finden und ge-
hen können. Die Betriebe wissen, sie müssen
den Nachwuchs jetzt sichern und sind bereit,
auch neue Schritte zu gehen.

Vielen Dank für das Gespräch.
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• 3 NET EDV Netzwerk GmbH 47
• A. C. Vorwald & Sohn GmbH 11
• A. Dieter & Frank Benda 11
• ABB Allgemeine Baugesellschaft
Buck mbH 106

• Agentur für Arbeit Hamburg 13, 44
• Airbus Operations GmbH

19, 20, 21, 23, 43, 64, 132
• AOK Rheinland/Hamburg 17, 123
• Apotheke am Mümmelmannsberg 117
• ASCHERL & Co 85, 91
• Asklepios Klinik Wandsbek 67, 116
• Asklepios Kliniken Hamburg 67, 69, 116
• Aurubis AG 9, 16, 20, 22, 37, 38, 40, 49,

58, 72, 76, 99, 105, 107, 119, 130
• Auto Wichert GmbH 12, 31, 50, 62, 106, 111
• Autohaus Günther GmbH 31, 50, 111
• Autohaus Rütz KG 111
• AXA Konzern AG 96
• Bäckerei & Konditorei Meyns
GmbH & Co. KG 61

• Barkassen-Centrale Ehlers GmbH 69
• Baugenossenschaft freier
Gewerkschafter eG 70

• BECKER Automobile-GmbH & Co. KG 111
• Beiersdorf AG

31, 37, 38, 41, 48, 73, 77, 81, 103, 114
• BEIMA International GmbH 85
• Berthold Auf der Hart (GmbH & Co.) KG 11
• BEST WESTERN HOTEL 69, 121
• Bezirksamt Hamburg-Mitte 65
• Blohm + Voss Shipyards GmbH

9, 77, 105, 108
• Blumencenter Peters 62
• BMTI, Baumaschinentechnik
International GmbH 106

• Bocatec Sales and Rent
GmbH und Co. KG 114

• Bockholdt Gebäudedienste KG 66
• BÖHLING Rohrleitungs- und
Apparatebau GmbH 10

• Bücherhallen Hamburg 44

• Buhck Gruppe 13, 28, 31, 49, 54, 67, 73
• Bundesamt für Seeschifffahrt und 
Hydrographie 47, 62, 67, 115, 122, 131

• Büro-Bedarf-Balke GmbH 47, 58, 101
• C & P Capeletti & Perl Gesellschaft
für Datentechnik mbH 84

• Cardiologicum Hamburg 116
• Cargill Texturizing Solutions 54, 73
• Colgate - Palmolive GmbH 16
• Commerzbank AG 26, 85
• ContiTech AG Phoenix Compounding
Technology GmbH 73, 108, 130

• DAS RAUHE HAUS 32
• DAS RAUHE HAUS 
Ev. Berufsschule für Altenpflege 8

• DAT BACKHUS 25, 60, 104
• Debeka, Versichern und Bausparen 95
• DECON e. K. 90
• Deutsche Bahn AG 39, 41, 50, 56, 58, 66, 

72, 73, 77, 86, 95, 103, 108
• Deutsche Bank 26
• Deutsche Post AG 50
• Deutsche Telekom AG 17, 18, 22, 46, 48, 

73, 84, 86, 90, 96, 122
• DEUTSCHER RING 
Lebensversicherungs-AG 13, 46, 95

• DHL Global Forwarding GmbH 15, 91
• Diabeteszentrum Billstedt-Horn 116
• Dichtomatik Vertriebsgesellschaft für
technische Dichtungen mbH 59, 101

• dieleckermacher oHG 61, 96
• Dieter Werner GmbH 12
• direct. Gesellschaft für
Direktmarketing mbH 84, 90

• Dirk Rossmann GmbH 38, 69, 99
• Disli Juwelier 99
• Dr. WALTERs Markt-Apotheke 118
• DSV Road GmbH 91
• Dubick & Stehr 32, 59, 102
• EICHHOLTZ GMBH 49, 50, 59, 91
• Ernst Kähler oHG 100
• Ernst Pfaff GmbH 28
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• ESE European Show Equipment 
33, 56, 100, 129

• Fahrzeugrein Dabelstein 102
• Fenthol & Sandtmann GmbH 51, 59, 92
• Feuerwehr Hamburg 112
• Franke + Pahl Ingenieurs-
gesellschaft mbH 81, 117

• Frischemarkt 97
• G & H Isolierung 72
• Gabriel & Sohn Grundstücksverwalter 71
• Gardemann Arbeitsbühnen GmbH 107
• GGAB Senioren-Wohnanlage
Mümmelmannsberg 8, 68

• Glaserei Jürgen Retzlaff e. K. 68
• GO! Express & Logistics Hamburg AG 33
• Göllner Spedition GmbH 33, 51, 92
• Gustav Seeland GmbH 29, 33, 93, 113
• Hamburg Messe und Congress GmbH

33, 56, 129
• Hamburg Südamerikanische Dampfschiff-
fahrts Gesellschaft KG 33, 122, 129

• HAMBURG WASSER 10, 21, 34, 41, 45, 
49, 56, 75, 81, 86, 122

• Hamburger Friedhöfe -AöR- 65
• Hamburger Sparkasse 17, 27, 86
• Hamburger Turnerschaft von 1816 r. V. 124
• HANSEATEN Zeitarbeit Nord GmbH 86, 117
• HanseMerkur 95
• Hauni Maschinenbau AG

19, 25, 75, 81, 109, 125, 133
• Hein & Oetting Feinwerktechnik GmbH 78
• Helmut Schmidt Universität, Universität
der Bundeswehr 40, 43, 47, 78, 86, 125

• Henri Benthack GmbH & Co. KG 59, 87, 100
• Henry Schein Services GmbH 51, 90, 102, 122
• HOYER GmbH 21, 22, 29, 34, 93
• HypoVereinsbank 15, 27
• IKEA Deutschland 
GmbH & Co. KG 45, 51, 67, 97

• Imtech Deutschland GmbH & Co. KG
9, 75, 111, 125

• Ingo E. Gallmeister GmbH
Internationale Spedition 90

• innoHolz Möbel und Ausbau KG 127
• Institut für Hygiene und Umwelt 38
• Institut für praxisorientierte
Weiterbildung GmbH 44, 115, 116, 119

• Interfracht, Air-Sea-Land Service GmbH 93
• Iveco Nord Nutzfahrzeuge GmbH 12, 51, 113
• J M B Hotelbetriebsges. mbH,
Hotel Böttcherhof 70, 103, 121

• J. A. Schlüter Söhne LKW GmbH 114
• Jungheinrich AG 16, 22, 23, 75, 77, 109
• Juwelier Zero 99
• KALORIMETA AG & Co. KG Messdienste 34
• KG Bursped Speditions-GmbH & Co. 51, 93
• KG Hansa Baustahl 87, 102
• KGS Rechtsanwälte 120
• KION - Information Management
Services GmbH 83

• Kopperschmidt Service GmbH 12
• Kraatz GmbH, Medien- und
Kommunikationstechnik 43, 87

• Kühne + Nagel (AG & Co.) KG 14, 47, 53, 93
• Kulturpalast Hamburg 56, 129
• Kunstschule Wandsbek GmbH – Freie
Berufsfachschule für Gebrauchsgrafik 104

• Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG
34, 53, 59, 97, 131

• LOGWIN, Air + Ocean Deutschland GmbH 93
• Maklerbüro Richter, Dehnen + Kollegen 87, 95
• Maler Wesp GmbH 105
• Marquardt + Streck GmbH 12, 42
• Max Bahr Holzhandlung 
GmbH & Co. KG 87, 97

• Max Wiede GmbH & Co. KG 34, 124
• McDonald's Deutschland Inc. 45
• medicur Billstedt GmbH 8
• microsol Solarsysteme GmbH 12
• Mr. Deliver Catering GmbH 45
• NAVIS Schifffahrts- und Speditions-AG 34, 94
• NBS Northern Business School gGmbH 14, 87
• Newport3, Werbeagentur GmbH & Co. KG 90
• NH Hamburg Horn 70, 104
• Norddeutscher Rundfunk 57, 83, 85, 89, 114

Firmenregister 
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• Nordfrost GmbH & Co. KG 36, 53
• OHG FEGRO/SELGROS 62, 100, 131
• Olympus Europa Holding GmbH

21, 22, 24, 31, 35, 40, 100
• OMNIplus Busworld Home Hamburg,
EvoBus GmbH 53, 61, 85, 113

• Otto Dörner GmbH & Co. KG
29, 36, 48, 53, 75, 112

• Otto Group
16, 22, 35, 45, 64, 83, 101, 104, 115, 124

• Otto Wulff Bauunternehmung GmbH
29, 106

• passport Business Engineering GmbH 89, 117
• Penning Sanitär Handel GmbH + Co. 97, 101
• Peter Jensen GmbH 60, 102
• PFLEGEN & WOHNEN HAMBURG GmbH 8
• PRINOVIS Ltd. & Co. KG

23, 24, 75, 78, 105, 109
• PSD Bank Nord eG 28
• „Real“ Inkasso GmbH & Co. KG 36
• Rechstanwaltskanzlei Mushfiq 120
• Rechtsanwälte Gerd Berendes und
Bernd Dölle 120

• Rechtsanwälte Schwartz-Uppendieck,
Hölck, Steffen 120

• Reinecke & Perner, Tischlerei u.
Möbelmanufaktur seit 1852 127

• Ring Apotheke 118
• RK-Planen Robert Kröger GmbH 53, 101
• Robert Müller GmbH 94
• Rolf J. Wegner Sanitärtechnik 11
• RUBEROID TEAM AG 28
• SAGA GWG 71
• Salzgitter Mannesmann
Stahlhandel 60, 89, 101

• SATURN Elektro-Handelsges. mbH 18, 54, 98
• Schacht & Westerich Papierhaus GmbH 98
• Schill + Seilacher Struktol GmbH 38, 76
• Schmudlach GmbH & Co. KG 117
• SECURVITA Krankenkasse 99, 123
• Senat der Freien und Hansestadt
Hamburg 121, 132

• Siemens AG 17, 18, 19, 40, 41, 48, 76, 89
• SMK Elektrotechnik, Seiler Montage KG
(GmbH + Co.) 42, 43

• Smurfit Kappa GmbH 117
• SONNEK IMMOBILIEN GmbH 36, 72
• Spedition Mickeleit GmbH & Co. KG 94
• Springer Bio-Backwerk GmbH & Co. KG 25
• Stadtreinigung Hamburg

29, 36, 45, 49, 77, 104, 109, 112
• Staples (Deutschland) GmbH 69, 98
• STILL GmbH 20, 21, 24, 25, 54, 76,

77, 105, 109, 125, 133
• Tank & Shop GmbH 98, 125, 131
• TBH Transportbeton Hamburg
GmbH & Co. KG 131

• ThyssenKrupp Aufzüge GmbH 109
• ThyssenKrupp Fahrtreppen GmbH

78, 105, 110
• Tierärztin Sibylle Fries 127
• Tischlerei Hans Beyer GmbH 129
• TourCar GmbH & Co.KG 112
• Vattenfall Europe Business
Services GmbH 41, 42, 76, 81, 89, 110

• Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG
36, 57, 83, 95, 113

• Volkswagen Automobile
Hamburg GmbH 13, 54, 62, 106, 113

• Vollers GmbH 49, 94
• VTG Aktiengesellschaft 23, 24, 48, 76, 94
• W. + L. Schulze Haustechnik GmbH 11
• Walter Kluxen GmbH 102
• Wilhelm Rohde GmbH 31, 106
• WISAG Gebäudetechnik
Nord GmbH & Co. KG 11, 43

• WOP Gebäudeservice GmbH 66
• Zahnärztekammer Hamburg 133
• Zahnärztin Maria Eva Kuczkowski 133
• Zentrum für Diabetologie Bergedorf 116
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